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HERZLICH WILLKOMMEN

In Gästewohnungen wie zu Hause fühlen
Als Genossenschaftsmitglied profitieren Sie von einem 
ganz besonderen Service: Über 400 Genossenschaften 
haben sich zusammengeschlossen, um das genossen­
schaftliche Wohnen bekannter zu machen. 98 von ihnen 
beteiligen sich am Gästewohnungsservice, davon 65 mit 
eigenen Gästewohnungen, die auch die Mitglieder der 
anderen teilnehmenden Genossenschaften nutzen können.

Bei 135 Wohnungen in 48 Städten  haben Sie die Wahl: 
Urlaub mit der Familie am Meer, Kulturprogramm zu 
zweit in deutschen Metropolen oder Naturerlebnis in den 
Bergen – worauf haben Sie Lust?

Die Broschüre, die Sie in Ihren  Händen halten, stellt Ihnen 
alle Regionen vor. Suchen Sie sich einfach die Gäste­
wohnung aus, die Sie gern buchen möchten, und setzen 
Sie sich mit der Ansprechpartnerin oder dem Ansprech­
partner der Genossenschaft in Verbindung, die die Woh­
nung vermietet. 

Die Kontaktdaten finden Sie direkt auf der jeweiligen 
Seite. 

Wir wünschen Ihnen viel Inspiration beim Stöbern und 
einen erholsamen Urlaub!
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Als Mitglied dieser Genossenschaften können Sie die in unserem 
Gästewohnungskatalog 2020 / 21 angebotenen Wohnungen buchen.
ALLE ANGEBOTE SIND FREIBLEIBEND.

Bauen + Wohnen eG
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Eckernförde – Möglichkeiten „wie Sand am Meer“
Ein langer Sandstrand, der pulsierende Hafen, eine Fülle 
von Kunstwerken im öffentlichen Raum, eine gemütliche 
Stadt mit vielen historischen Gebäuden und ganz viel 
Natur in unmittelbarer Nachbarschaft – die Region an der 
Eckernförder Bucht mit der Hafenstadt Eckernförde lädt 
zu einem abwechslungsreichen Aufenthalt ein.

Strand & Mehr
Das Ostseebad, zwischen Kiel und Flensburg gelegen, mit 
seinen rund 23 000 Einwohnern überzeugt Erholungs­
suchende mit seinem vier Kilometer langen, feinen Sand­
strand, an dem Kinder nach Herzenslust spielen und im 
seichten Wasser der Ostsee planschen und baden kön­
nen. Die Erwachsenen können die Seele baumeln lassen 
oder sportlich aktiv werden, zum Beispiel beim Segeln 
oder Surfen, Bootfahren, Beachvolleyball, Riesenschach, 
Minigolf oder Nordic­Walking. 

Nach der Zeit am Strand laden die Sehenswürdigkeiten 
der Stadt ein, entdeckt zu werden, wie das Alte Rathaus 

aus dem Mittelalter. In dem schönen Gebäude befindet 
sich heute das Museum Eckernförde, in dem sich Gäste 
umfassend über die Stadtgeschichte informieren lassen 
können. 

Ebenfalls sehenswert ist der rund 17 Meter hohe Wasser­
turm in Eckernförde, der sich im Ortsteil Bornbrook 
befindet. Darüber hinaus lohnt ein Besuch des Meerwas­
ser Wellenbads, des Ostsee Info­Centers, der Bonbon­
kocherei oder der St.­Nicolai­Kirche. Ein besonderes 
Highlight ist natürlich der idyllische Hafen mit seinen 
Segelyachten und Fischkuttern, der von einer einladen­
den Promenade gesäumt wird. Hier finden auch große 
Events statt, wie die Aalregatta (Pfingsten), die Sprotten­
tage (Juli) oder das Piratenspektakel (August). Im Hafen­
gebiet befindet sich zudem der „Rundsilo“, der im Laufe 
der Zeit zum Wahrzeichen der Stadt Eckernförde wurde. 
In dem riesigen, runden Getreidesilo, der in den dreißiger 
Jahren des letzten Jahrhunderts errichtet wurde, konn­
ten einst bis zu 3 500 Tonnen Getreide gelagert werden. 

Ostseebad mit 
maritimem Flair
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Aktivitäten in der Umgebung 
Wer nach Strand und Sightseeing noch die Umgebung 
erkunden möchte, kann ebenfalls viel erleben: Radfahrer 
und Wanderer kommen im Naturpark Hüttener Berge mit 
seinen sanften Hügeln, romantischen Seen und einer 
spannenden Tier­ und Pflanzenwelt voll auf ihre Kosten. 
Wer Höhenluft schnuppern möchte, erklimmt den knapp 
100 Meter hohen Aschberg – und wird mit einer traum­
haften Aussicht bis zum Ostseefjord Schlei belohnt. 

Im Feuerwehrmuseum in Birkenmoor lassen die Unifor­
men, Gerätschaften und Ausrüstungsgegenstände von 
„anno dazumal“ nicht nur die Herzen der kleinen, son­
dern auch der großen Feuerwehrmänner schneller schla­
gen. Spaß für Groß und Klein gibt es zudem in Deutsch­
lands nördlichstem Freizeitpark TOLK­SCHAU mit 30 
Hektar großer Naturlandschaft und vielen Spiel­ und 
Fahrgelegenheiten für die ganze Familie! 

Sandra Reitz 
Mitarbeiterin,  
GWU Eckernförde eG

„Das »Jever Stübchen« in der Altstadt. 
Es gehört schon zu den ältesten Gast­
stätten. Verschiedene Steak Variationen 
von Rind und Schwein, ein paar Fisch­
gerichten, lecker knusprigen Bratkar­
toffeln und ein genauso liebevoll zube­
reiteter Salat als Beilage machen aus 
Zu fallsbesuchern neue Stammgäste. Bei 
den Zutaten und Beilagen, die nach Mög­
lichkeit aus der Region kommen, achtet 
man stets auf Frische.“

KONTAKT
Servicecenter
Telefon: 0 43 51 / 75 75 – 0
gaestewohnung@ gwu­eck.de

Genossenschaftliches Wohnungs- 
unternehmen Eckernförde eG
www.gwu-eck.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht
1 bis 4 Personen

120,– €

Wäschepaket, pro Person: 10,– €

*   inkl. MwSt. und Endreinigung

Hauptsaison (Ferienzeiten):  
Buchungen von Samstag bis Samstag möglich

Nebensaison:  
Buchungen von Montag bis Donnerstag  
und von Freitag bis Sonntag möglich

ZIMMER 4 1/2 PERSONEN max. 4 GRÖSSE 110 m²

GÄSTEHAUS (2 Doppelhaushälften)

Eichberg 3, Eichberg 5
Am Eichberg 3 und 5, 24340 Eckernförde

AUSSTATTUNG Die Doppelhaushälften verfügen jeweils über 
eine voll ausgestattete Küche, Duschbd mit Dusche sowie ein 
Gäste­WC. Es gibt 3 Schlafzimmer, eines mit Doppelbett und 
zwei mit Einzelbetten. Ein besonderes Highlight ist der gemüt­
liche Ofen im Wohnzimmer, WLAN, Terrasse mit Garten vorhan­
den, Bettwäsche und Handtücher optional. Nichtraucher, Haus­
tiere auf Anfrage.

LAGE Die Wohnung liegt im verkehrsberuhigten Bereich, nur 
wenige Gehminuten vom Südstrand entfernt. Verschiedene Ein­
kaufsmöglichkeiten und öffentliche Verkehrsmittel sind fußläu­
fig erreichbar. Der Bahnhof ist ca. 2 Kilometer entfernt, die 
Innenstadt ca. 30 Gehminuten.

Eckernförde  1
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Luftkurort zwischen den Seen
Die idyllische Stadt liegt direkt am größten Binnensee 
Schleswig­Holsteins, dem Großen Plöner See, und wird 
von zahlreichen weiteren Seen umrahmt. 

Im Herzen der Holsteinischen Schweiz
Durch die Lage inmitten des Naturparks ist Plön der per­
fekte Ausgangspunkt für aktive Urlauber, die die Seen, 
Wiesen und Wälder der Umgebung erkunden möchten. 
Wie wäre es beispielsweise mit einem Picknick am Was­
ser mit regionalen Spezialitäten wie dem Holsteiner 
Katenrauchschinken, frisch geräuchertem Fisch und Hol­
steiner Äpfeln oder einer Kanutour entlang des Wasser­
wanderweges Schwentine? 

Reise zum Sonnensystem
Entlang des Plöner Sees können Sie einen Weltraumspa­
ziergang unternehmen – und brauchen dafür nicht einmal 
eine Astronauten­Ausstattung. Auf dem Planetenpfad 
sind Modelle von Merkur, Venus, Erde, Mars, Jupiter, 
Saturn, Uranus und Neptun maßstabsgetreu platziert und 

können auf einem knapp drei Kilometer langen Spazier­
gang entdeckt werden. 

Wenn Sie Neptun, den äußersten Planeten des Sonnen­
systems erreichen, befinden Sie sich an der Spitze der 
schönen Prinzeninsel. Ein Ausflug zum Badestrand, zur 
Gastwirtschaft in einem historischen niedersächsischen 
Bauernhaus oder ein Spaziergang auf den verschlunge­
nen Wegen über die Insel lohnen sich auch unabhängig 
vom Planetenweg.

Residenzschloss in Höhenlage
Schloss Plön, früherer Sitz schleswig­holsteinischer Her­
zöge, erhebt sich majestätisch über der Stadt. Seit 2002 
ist es im Besitz der Fielmann­Akademie und wird zum 
Teil als Schulungsort für Augenoptik genutzt. Im Zuge der 
Sanierung wurden auch mehrere historische Räume 
rekonstruiert, die der Öffentlichkeit zugänglich sind. 
Besichtigen können Sie beispielsweise den barocken Rit­
tersaal, der mit klassizistischen Motiven und einem impo­

Holsteinische Schweiz
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santen Kronleuchter dekoriert ist, die Schlosskapelle 
oder die herzoglichen Paradezimmer, in denen noch Teile 
der originalen Ausstattung zu finden sind. 

Große Nachbarn: Kiel & Lübeck
Unabhängig davon, ob Sie die Region zu Fuß, per Rad oder 
auf dem Wasser erkunden möchten: Die Umgebung von 
Plön mit weiteren Seen, sanften Hügeln und romanti­
schen Feldwegen ist ideal für Ausflüge jeder Art, und 
wenn Sie es etwas trubeliger wünschen, statten Sie doch 
Kiel oder Lübeck einen Besuch ab. Die großen Nachbarn 
sind nur 30 bzw. 50 Kilometer entfernt. Nicht verpassen 
sollten Sie die Kieler Woche im Juni, eines der größten 
Segelsporter eignisse der Welt, und den Museumshafen in 
Lübecks mittelalterlicher Altstadt (Seite 16).

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Wohn­ / Esszim­
mer mit Schlafcouch, ein Schlafzimmer, ein Kinderzimmer mit 
Ausziehbett und Babybett, eine voll ausgestattete Küche, ein 
Duschbad sowie einen Abstellraum im Flur. Internetanschluss, 
Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt am Ende eines ruhigen Wohnviertels in 
Plön. Gleich hinter der Wohnanlage beginnt ein schönes Wald­
gebiet.

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 70 m² ETAGE EG

KONTAKT
Heidi Schumacher
Telefon: 0 45 22 / 7 89 46 – 0
ploen@wankendorfer.de

Wankendorfer  
Baugenossenschaft für 
Schleswig-Holstein eG
www.wankendorfer.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht 1** pro Nacht 2 – 4 ** pro Nacht ab 5 **

50,– € 40,– € 35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung, zuzüglich Kurtaxe  
(Mai bis September)

**  Übernachtungen

GÄSTEWOHNUNG

Plön
Breslauer Straße 21, 24306 Plön

Heidi Schumacher 
Mitarbeiterin,  
Wankendorfer Baugenossenschaft  
für Schleswig-Holstein eG

  „Wenn Sie bei uns in Plön sind, sollten 
Sie unbedingt auch einen Ausflug an die 
Ostsee machen. Mein Geheimtipp ist der 
Sehlendorfer Strand in der Hohwachter 
Bucht, der wirklich zu  allen Jahreszeiten 
einen Besuch wert ist.“

Plön  2
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Lebendige Stadt im Norden
Schleswig­Holstein, das „Land zwischen den Meeren“, 
bietet jede Menge attraktive Reiseziele – eines davon ist 
ganz sicher Neumünster.

Sehenswürdigkeiten
Entdecken Sie bei einem Stadtspaziergang interessante 
Bauwerke wie das neugotische Rathaus, das um 1900 
entstand und mit Mosaiken, die die Entwicklung Neu­
münsters zeigen, verziert ist. Oder den knapp 50 Meter 
hohen Wasserturm, der noch heute genutzt wird. Seit 
2010 ist er Leinwand für das Lichtkunstwerk „Kelvin“. Es 
besteht aus einer eindrucksvollen LED­Beleuchtung, die 
je nach Außentemperatur ihre Farbe verändert. 

Im Fürsthof finden Sie eines der ältesten Häuser Neu­
münsters (Hausnummer 9) und das Künstlerhaus Stadt­
töpferei (Hausnummer 8).

Weitere markante Stadtpunkte sind die Anschar­ und die 
Vicelinkirche sowie verschiedene herrschaftliche Fabri­
kantenvillen, die aus der Blütezeit Neumünsters während 
der Industrialisierung stammen.

Textilhandwerk
Seit dem 18. Jahrhundert haben Tuchmacher und Gerber 
Tradition in Neumünster. Schon 1760 wurde hier die erste 
Textilfabrik gegründet. Spannende Funde aus 1 500 Jah­
ren Textilgeschichte, Ausstellungsstücke aus der Hoch­
phase der Industrialisierung sowie Werkzeuge, Maschi­
nen und Techniken der Textil­ und Wolleverarbeitung 
können Sie im Museum Tuch + Technik entdecken und 
erleben. 

Pferdestadt Neumünster
Für Pferdesportbegeisterte bieten die Holstenhallen 
mehrmals im Jahr internationale Reitturniere, Pferde­
märkte und Hengstkörungen. Natürlich gibt es in Neu­
münster auch Stadtrundfahrten per Kutsche. 

Kultur und Natur im  
holsteinischen Geestrücken
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Idyllische Umgebung
Wer Erholung sucht, hat es nicht weit – das Naturschutz­
gebiet Dosenmoor und der Einfelder See sind nur neun 
Kilometer, der Stadtwald nur drei Kilometer vom Zent­
rum entfernt.

Ein ausgezeichnetes Radwegenetz und mit etwas Glück 
auch Rückenwind von der See laden ein, die Umgebung 
von Neumünster auf dem Fahrradsattel zu erkunden.

Besuch bei den Nachbarn
Flensburg bietet skandinavisches Flair und das einzige 
Rum­Museum Deutschlands. Und auch Hamburg 
(Seite 33), Kiel und Lübeck (Seite 16) warten mit Kultur, 
zahlreichen Sehenswürdigkeiten und hanseatischer 
Atmosphäre auf.

Shopping
Falls am Ende Ihrer Reise das Budget noch nicht ausge­
schöpft ist, noch ein Tipp: Im Designer Outlet Center in 
Neumünster lädt eine große Auswahl namhafter na tio­
naler und internationaler Designer – von Armani und  Boss 
über Nike und Puma bis hin zu Lacoste und Michael Kors – 
dazu ein, den Geldbeutel ein wenig zu strapazieren.

GÄSTEWOHNUNG

Neumünster
Warmsdorfstraße 21, 24537 Neumünster

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 31 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung ist komplett ausgestattet und 
funktionell für ein oder zwei Personen eingerichtet, die einen 
Kurzurlaub oder einen Städtetrip machen wollen. Bettwäsche 
und Handtücher sind optional zubuchbar. Nichtraucher, keine 
Haustiere. 

LAGE Die Innenstadt von Neumünster ist in zehn Gehminuten zu 
erreichen. Hier erwarten Sie ein charmanter Stadtkern und viele 
Einkaufsmöglichkeiten.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

40,– € 20,– €

Bettwäsche, pro Person (optional): 3,50 €

Handtücher, pro Person (optional): 1,50 €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

KONTAKT
Maike van Dort
Telefon: 0 43 21 / 60 08 – 15
vandort@bgh­nms.de

Baugenossenschaft  
Holstein eG
www.bgh-nms.de

Maike van Dort 
Sachbearbeiterin, 
Baugenossenschaft Holstein eG

„Ein echtes Schmuckstück ist das char­
mant im Shabby­Stil eingerichtete Café 
»Fräulein Frieda« in der Innenstadt. 
Hier werden auf Geschirr mit Goldrand 
hausgemachte Kuchen, Torten und an­
dere Leckereien serviert.“

Neumünster  3
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Vielseitig und abwechslungsreich
Ballonfahrten, Helikopterflüge, Kanutouren auf der Stör, 
zahlreiche Sehenswürdigkeiten und ein vielseitiges Veran­
staltungsangebot – Itzehoe ist abwechslunsgreicher, als 
manch einer auf den ersten Blick vielleicht meinen möchte.

Sehenswürdigkeiten
Mit 775 Jahren wechselvoller Geschichte im Rücken hat 
Itzehoe einiges zu erzählen. 

Im Kreismuseum Prinzeßhof wird Ihnen im schönen Rah­
men eines der ältesten Gebäude Itzehoes das Leben ver­
gangener Jahrhunderte nähergebracht. Fast 500 Jahre 
alt ist der ehemalige Adelssitz mit dem hübschen baro­
cken Eingangsportal.

Weitere Zeitzeugen sind das liebevoll sanierte Haus der 
Heimat, das im Mittelalter gegründete Kloster, das histo­
rische Rathaus am Markt, die barocke Kirche St. Laurentii 

und der Galgenberg. Dieser wird auch „Germanengrab“ 
genannt, da man bei Ausgrabungen Gräber entdeckte, die 
zunächst fälschlicherweise für den Bestattungsort einer 
germanischen Bauernfamilie gehalten wurden.

Kultur
Unzählige Veranstaltungen, Kultureinrichtungen und Aus­
stellungsräume machen Itzehoe zum Anziehungspunkt. 
Besuchen Sie unbedingt das „theater itzehoe“, das nicht 
nur durch sein abwechslungsreiches Programm – von 
Kabarett über Revuen, Operetten und Musicals bis hin zu 
Schauspiel und klassischen Konzerten – begeistert, son­
dern auch durch die ovale, zirkuszeltartige Architektur.

Das Wenzel­Hablik­Museum zeigt den Nachlass des 
gleichnamigen Malers, Grafikers und einem der wichtigs­
ten Vertreter expressionistischer Architektur, der im 
Alter von 27 Jahren nach Itzehoe kam und hier wirkte. 

Liebenswerte Stadt  
an der Stör
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Imposanter Adelssitz
Nur fünf Kilometer entfernt von Itzehoe liegt das 500 
Jahre alte Schloss Breitenburg. Es verfügt unter anderem 
über einen stattlichen Rittersaal, eine wertvolle Biblio­
thek und eine alte Schlosskapelle mit Gruft. Es kann nach 
Voranmeldung besichtigt werden.

Ausflugsziele
Das Waldmuseum Burg wird mit interaktiven Ausstellun­
gen zur heimischen Flora und Fauna zum spannenden 
Erlebnis für die ganze Familie. 

Im Burger Museum erkunden Sie dank einer historischen 
Landapotheke, alten Werkstätten und Schifffahrtsausstel­
lungen die Lebenswelt der vergangenen Jahrhunderte. 

Sehr sehenswert und nur 20 Kilometer entfernt ist Glück­
stadt. Mit seinem malerischen Ambiente aus historischen 
Wohnhäusern und barocken Adelspalais, verträumten 
Gassen und direkter Elblage gehört es zu einem der 
schönsten Ausflugsziele der Region. Einmalig ist der 
annähernd sechseckige Grundriss, der im 17.  Jahrhun­
dert unter König Christian IV. auf dem Reißbrett entwor­
fen wurde. Bekannt ist Glückstadt außerdem für seinen 
Matjes, der hier nach traditionellem Rezept hergestellt 
und alljährlich mit den „Glückstädter Matjeswochen“ 
gefeiert wird. Auftakt ist immer am zweiten Juniwochen­
ende. Probieren Sie mal!

„Empfehlenswert in der Kreisstadt ist 
ein Besuch beim „Kaffeemacher“ – in 
nettem Ambiente kommen Kaffeelieb­
haber hier voll auf ihre Kosten. 

Anschließend bietet sich ein Stadtbum­
mel oder ein Spaziergang an der Stör 
um die Malzmüllerwiesen herum an.“

Angelika Baron
Mitarbeiterin, 
Wankendorfer Baugenossen- 
schaft für Schleswig-Holstein eG

GÄSTEWOHNUNG

Itzehoe
Eckener Weg 39, 25524 Itzehoe

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 61 m² ETAGE DG

AUSSTATTUNG Die ruhige, im Dachgeschoss gelegene, Woh­
nung verfügt über ein Wohnzimmer, zwei Schlafzimmer, eine 
voll ausgestattete Küche und ein Duschbad, WLAN steht zur Ver­
fügung. Bettwäsche ist inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt zentrumnah mit guter Busanbindung 
zum Bahnhof. Mit dem Zug ist man vom Bahnhof aus in ungefähr 
einer Stunde in Hamburg, Nord­ und Ostsee liegen jeweils eine 
bis anderthalb Autostunden entfernt.

KONTAKT
Stadtbüro Itzehoe
Angelika Baron
Telefon: 0 48 21 / 67 73 – 0
itzehoe@wankendorfer.de

Wankendorfer  
Baugenossenschaft für 
Schleswig-Holstein eG
www.wankendorfer.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht 1** pro Nacht 2 – 4 ** pro Nacht ab 5 **

50,– € 40,– € 35,– €

* inkl. MwSt. und Endreinigung
** Übernachtungen

Itzehoe  4
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Mehr als Hostentor, Buddenbrooks und Marzipan 
Lübeck war einst die größte Handelsmacht Nordeuropas 
und der Hauptsitz der norddeutschen Hanse. Von dieser 
Zeit und von Macht und Reichtum der damaligen Stadt­
herren zeugen noch heute zahlreiche Bauwerke, denen 
Lübeck sein pittoreskes Stadtbild und seit den Achtziger­
jahren Jahren auch einen Platz auf der UNESCO­Welter­
beliste verdankt.

Historischer Stadtkern
Ihr unverkennbares Gesicht erhält die Silhouette von 
Lübeck durch die „Sieben Türme“ der fünf großen Innen­
stadtkirchen. Weltbekannt ist auch das Holstentor, neben 
dem noch drei weitere Stadttore erhalten geblieben sind.

Ebenfalls sehenswert: das Rathaus, das verschiedene 
Baustile von Gotik bis Renaissance vereint, das Heiligen­
Geist­Hospital und die unzähligen Brücken, die die 
 Wasserwege überspannen, die Lübecks Stadtkern um ­
schließen.

Feste feiern im Mai
Lübeck lebt aber nicht nur von seiner Vergangenheit: Im 
Mai lässt sich die Stadt von ihrer kulinarischen Seite erle­
ben. Seit 2004 finden die Lübecker Fisch­ und Herings­
tage statt. Der Hering, früher der „Arme­Leute­Fisch“, 
machte die Hansestadt reich. Das wird nun jährlich gefei­
ert. Traditionell werden die Gäste im Herzen der  Lübecker 
Altstadt bei einem guten Glas Wein mit leckeren Fischge­
richten und buntem Live­Musik­Programm verwöhnt. 

Wenn Sie zudem Lust auf ein Stadtfest mit Blick aufs 
Meer haben, sollten Sie ins Ostseebad Travemünde fah­
ren, zum Travemünder Promenadenfest. Am langen 
Wochenende – vom 13. bis 16. Mai 2021– laden Musik­ 
und Kleinkunstbühnen, kulinarische Köstlichkeiten und 
Kunsthandwerk an den schönsten Plätzen der neuen Pro­
menade zum Bummeln ein. In „Lübecks schönster Toch­
ter“ ist man in einer guten halben Autostunde. Hierher 
lohnt sich auch ein Ausflug an eventfreien Tagen, um am 

UNESCO-Weltkulturerbe
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feinsandigen Strand Schiffe zu gucken und die Gedanken 
schweifen zu lassen.

Die Hansestadt bietet aber auch zahlreiche geruhsamere 
Sehenswürdigkeiten abseits der großen Wege und Veran­
staltungen.

Versteckte Schätze
Versteckt in kleinen Höfen und meist nur durch schmale 
Gänge erreichbar, verbergen sich winzige bunte Quar­
tiere. Sie zeugen vom mittelalterlichen Stadtbau, als der 
Platz in Lübeck zu eng wurde und man Hinterhöfe mit 
kleinen Häuschen für die ärmeren Bürger bebaute.  
Gestiftet wurden sie häufig von wohlhabenden Bürgern – 
eine Praxis, die in Lübeck lange Tradition hat. Noch heute 
sichern zahlreiche kleine und große Stiftungen den Fort­
bestand des vielfältigen Kulturangebots der Stadt.

Zu den (weniger versteckten) Schätzen der Stadt gehört 
das Marzipan. Lübecks Ruf als „Marzipanstadt“ wurde im 
19.  Jahrhundert begründet, während etwa ein Dutzend 
Marzipan­Fabriken den Grundstein für die heutige welt­
weite Verbreitung der Süßigkeit legten.

Für Bücherwürmer
Statten Sie unbedingt dem Buddenbrookhaus einen 
Besuch ab. Das Haus mit Blick auf die Marienkirche war 
lange Jahre im Besitz der Familie Mann. Thomas Mann 
verfasste hier seinen weltberühmten Familienroman „Die 
Buddenbrooks“, der viele Parallelen zu den Manns und 
ihrem Haus aufweist. Im dazugehörigen Museum wird 
zudem in zwei Räumen auf der Belétage, die den 
Beschreibungen des Romans nachempfunden sind, die 
Geschichte der Buddenbrooks lebendig.

Stefan Probst
Vorstandsmitglied, 
Lübecker Bauverein eG

„Schauen Sie unbedingt im »Café Nie­
deregger« vorbei – mit über 200­jäh­
riger Tradition eine echte Ins ti tution 
unserer Stadt. Köstlich: die berühmte 
Niederegger Nusstorte, die fantasie­
vollen Eiskompositionen und natür­
lich das Marzipan.“

GÄSTEWOHNUNG

Buntekuh
Fregattenstraße 32, 23558 Lübeck

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 67 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung hat ein kombiniertes Wohn­ / Ess­
zimmer mit Schlafmöglichkeit, ein Schlafzimmer, ein Duschbad, 
eine Einbauküche und einen Balkon mit Wintergartenvergla­
sung. Bettwäsche und Handtücher sind optional zubuchbar. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im äußeren Stadtteil Buntekuh. Die Ge ­
gend ist geprägt von viel Grün. In der Nähe sind gut erhaltene 
Reste des mittelalterlichen Landgrabens der Stadt zu finden. Ein­
kaufsmöglichkeiten und gute Anbindung an den ÖPNV in der Nähe.

KONTAKT
Christoph Baumbach
Telefon: 04 51 / 6 10 57 – 800
gaestewohnung@luebecker­bauverein.de

Lübecker Bauverein eG
www.luebecker-bauverein.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

82,– € 42,– €

Wäschepaket (optional): 12,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Lübeck  5

Schleswig-Holstein   |   17



ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

82,– € 42,– €

Wäschepaket (optional): 12,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

82,– € 42,– €

Wäschepaket (optional): 12,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 52 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Wohnzimmer mit 
Essbereich und zusätzlicher Schlafmöglichkeit, ein Schlafzim­
mer sowie ein Duschbad und eine Terrasse mit Garten. Bett­
wäsche und Handtücher sind optional zubuchbar. Nichtraucher, 
keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im südlichen Bereich des Stadtteils 
St. Jürgen, außerhalb der ehemaligen Stadtmauern.

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Wohnzimmer mit 
integrierter Einbauküche und zusätzlicher Schlafmöglichkeit 
sowie ein Duschbad, außerdem eine Terrasse mit Garten. Bett­
wäsche und Handtücher sind optional zubuchbar. Nichtraucher, 
keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt zwischen Innenstadt und Ostseebad 
Travemünde. Di  ver se Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig zu 
erreichen. 

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 46 m² ETAGE EG

KONTAKT
Christoph Baumbach
Telefon: 04 51 / 6 10 57 – 800
gaestewohnung@luebecker­bauverein.de

Lübecker Bauverein eG
www.luebecker-bauverein.de

KONTAKT
Christoph Baumbach
Telefon: 04 51 / 6 10 57 – 800
gaestewohnung@luebecker­bauverein.de

Lübecker Bauverein eG
www.luebecker-bauverein.de

GÄSTEWOHNUNG

St. Jürgen
Billrothstraße 2, 23562 Lübeck

GÄSTEWOHNUNG

Kücknitz
Silberstraße 1 – 3, 23569 Lübeck
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Nirgends ist der Ostseestrand breiter

Erholung pur in frischer Seeluft
Eine frische Brise von der See, feinen Sand unter den 
Füßen und Möwen am Himmel – mehr braucht es nicht, 
um Urlaubsgefühle entstehen zu lassen. Wer nach War­
nemünde kommt, findet all das und noch viel mehr.

Charmantes Fischerdorf
Der historische Ortskern mit liebevoll restaurierten Fi­
scherhäuschen, die Flaniermeile „Alter Strom“ und 
natürlich die Strandpromenade und der teils über 
100  Meter breite Sandstrand bestimmen das maritime 
Flair des ehemaligen Fischerdörfchens. Auch die beiden 
weithin sichtbaren Wahrzeichen Warnemündes sollten 
Sie nicht verpassen: der Leuchtturm und sein Nachbar, 
der „Teepott“ mit seinem geschwungenen Dach und klei­
nen Läden, einem Café, einer Bar und Restaurants. 

Fernweh
Beobachten Sie auf der Westmole die Frachter und 
Kreuzfahrtschiffe, die am Rostocker Hafen ein­ und aus­
fahren oder genießen Sie einen spektakulären Panora­
mablick vom Leuchtturm – mit etwas Glück erspähen Sie 
am Horizont ein Stück Dänemark.

Perspektivwechsel
Vom Wasser aus eröffnet sich Ihnen noch einmal ein ganz 
neuer Blickwinkel auf das schöne Ostseebad Warne­
münde. 

Also: Entern Sie ein Schiff und begeben Sie sich auf eine 
Hafenrundfahrt.

Hansestadt Rostock
Das historische Zentrum Rostocks ist vom Stadtteil War­
nemünde aus in 15 Autominuten erreicht. Sehenswert: 
die Marienkirche, das Rathaus, das Ständehaus und die 
mittelalterlichen Stadttore. 
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Rostock bietet Ihnen außerdem ein abwechslungsreiches 
Kultur­ und Freizeitangebot. Tipps: die Hanseatische 
Brauerei Rostock, in der Sie bei einer Führung (mit Vor­
anmeldung über die Tourismuszentrale) den Bierbrauern 
über die Schulter schauen und anschließend das fertige 
Bier verkosten können, die Schokoladerie de Prie im 
Hafen (Schokobrunnen! Eisschokolade! Trüffel!) und das 
Lichtspieltheater Wundervoll, das Filme zeigt, die in den 
großen Kinos wenig Beachtung finden.

Ausflüge in die Umgebung
Entdecken Sie die klassizistische Bäderarchitektur Heili­
gendamms, flanieren Sie in Kühlungsborn über eine der 
längsten Strandpromenaden Deutschlands oder besu­
chen Sie in Göldenitz das miniland Mecklenburg­Vorpom­
mern. 

Paradies für Familien
Falls es mal nicht der Strand sein muss: Erleben Sie 
einen aufregenden Tag auf „Karls Erlebnishof“ in Rövers­
hagen mit Spielplätzen, Bauernhoftieren, Kreativwerk­
statt und Bonbon­Manufaktur. 

Tierisch interessant
Im Ozeaneum Stralsund gibt es riesige Meerwasser­
aquarien, faszinierende Präparate und eine Pinguin­
anlage auf der Dachterrasse.

Im Vogelpark Marlow können Sie nicht nur Vögel, sondern 
auch Kängurus und Minischweine hautnah erleben.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Saisonzeitraum 1 Nacht** jede weitere Nacht

Haupt1 105,– € 55,– €

Zwischen2 90,– € 40,– €

Neben3 80,– € 30,– €

*   inkl. MwSt. und Endreinigung (50,– €) 
**   Mindestaufenthalt 2 Nächte

1 Mai bis September + Oster- und Weihnachtsferien
2 März, April, Oktober
3 November bis Februar

KONTAKT
Daniela Rietz
Telefon: 0 30 / 30 30 2 – 115
gaestewohnung@1892.de

Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG
www.1892.de

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Doppelbett. In der 
Pantry­Küche sind Kaffeemaschine, Wasserkocher und Toaster 
vorhanden. Die Wohnung hat ein Duschbad und eine Terrasse. 
WLAN, Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtrau­
cher, keine Haustiere. 

Das zweite Foto zeigt den Gemeinschaftsraum „Kapitänsstube“, 
der von allen Bewohnern der Gästewohnungen genutzt werden 
kann.

LAGE Das Haus liegt in einer Parallelstraße zum „Alten Strom“ 
und befindet sich in der Fußgängerzone. Der Strand ist nur 
wenige Gehminuten entfernt.

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 25 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Alter Strom
Alexandrinenstraße 66, 18119 Warnemünde

Kapitänsstube

Daniela Rietz
Mitarbeiterin, 
Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG

„Das »Dänische Eisparadies« 
ist leider mittlerweile kein Ge­
heimtipp mehr, aber sich in die 
Schlange der Eis­Fans einzu­
reihen lohnt sich: Das leckere 
Softeis, das es in selbstge­
machten Waffeln gibt, mit 
Soße oder Streuseln und in 
Geschmacksrichtungen wie 
Jo ghurt oder Lakritz, ist wirk­
lich lecker!“
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AUSSTATTUNG Im Wohn­ und Schlafbereich befinden sich ein 
Doppelbett und eine Couch mit Schlaffunktion, im Küchen­ und 
Essbereich eine Pantry­Küche mit Kaffeemaschine, Wasserko­
cher und Toaster. Die Wohnung verfügt über ein Duschbad. 
WLAN, Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtrau­
cher, keine Haustiere.

Der Gemeinschaftsraum „Kapitänsstube“ kann von allen Bewoh­
nern der Gästewohnungen genutzt werden.

LAGE Das Haus liegt in einer Parallelstraße zum „Alten Strom“ 
und befindet sich in der Fußgängerzone. Der Strand ist nur 
wenige Gehminuten entfernt.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 44 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Im Schlafbereich befindet sich ein Doppelbett 
und im Wohn­ und Essbereich eine Couch mit Schlaffunktion 
sowie eine Pantry­Küche mit Kaffeemaschine, Wasserkocher 
und Toaster. Die Wohnung verfügt über ein Duschbad und eine 
Terrasse. WLAN, Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

Der Gemeinschaftsraum „Kapitänsstube“ kann von allen Bewoh­
nern der Gästewohnungen genutzt werden.

LAGE Das Haus liegt in einer Parallelstraße zum „Alten Strom“ 
und befindet sich in der Fußgängerzone. Der Strand ist nur 
wenige Gehminuten entfernt.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 40 m² ETAGE EG

KONTAKT
Daniela Rietz
Telefon: 0 30 / 30 30 2 – 115
gaestewohnung@1892.de

Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG
www.1892.de

KONTAKT
Daniela Rietz
Telefon: 0 30 / 30 30 2 – 115
gaestewohnung@1892.de

Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG
www.1892.de

GÄSTEWOHNUNG

Seepromenade
Alexandrinenstraße 66, 18119 Warnemünde

GÄSTEWOHNUNG

Leuchtturm
Alexandrinenstraße 66, 18119 Warnemünde

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Saisonzeitraum 1 Nacht** jede weitere Nacht

Haupt1 125,– € 75,– €

Zwischen2 110,– € 60,– €

Neben3 100,– € 50,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (50,– €) 
**   Mindestaufenthalt 2 Nächte

1 Mai bis September + Oster- und Weihnachtsferien
2 März, April, Oktober
3 November bis Februar

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Saisonzeitraum 1 Nacht** jede weitere Nacht

Haupt1 125,– € 75,– €

Zwischen2 110,– € 60,– €

Neben3 100,– € 50,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (50,– €)
**   Mindestaufenthalt 2 Nächte

1 Mai bis September + Oster- und Weihnachtsferien
2 März, April, Oktober
3 November bis Februar

Warnemünde  6
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HINWEIS Es kann ein weiteres Zimmer für zwei  Personen mit 
separatem Duschbad kostenpflichtig (1. Nacht 40,– € / jede wei­
tere Nacht 20,– €) hinzugebucht werden.

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer für 
bis zu 3 Personen, eine Doppelbettliege im Wohn­ und Essbe­
reich sowie über ein Wannenbad mit Dusche. Die Einbauküche 
ist für 7 Personen ausgestattet (inkl. Geschirrspüler). Balkon, 
Dachterrasse und WLAN sind vorhanden, Bettwäsche und Hand­
tücher sind inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Das Haus liegt in einer Parallelstraße zum „Alten Strom“ 
und befindet sich in der Fußgängerzone. Der Strand ist nur 
wenige Gehminuten entfernt.

ZIMMER 2 PERS. max. 5 GRÖSSE 80 m² ETAGE 1. OG

KONTAKT
Daniela Rietz
Telefon: 0 30 / 30 30 2 – 115
gaestewohnung@1892.de

Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG
www.1892.de

GÄSTEWOHNUNG

Yachthafen
Alexandrinenstraße 66, 18119 Warnemünde

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Saisonzeitraum 1 Nacht** jede weitere Nacht

Haupt1 140,– € 90,– €

Zwischen2 125,– € 75,– €

Neben3 110,– € 60,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung  (50,– €, Zusatzzimmer 20,– €) 
**   Mindestaufenthalt 2 Nächte

1 Mai bis September + Oster- und Weihnachtsferien
2 März, April, Oktober
3 November bis Februar
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Perle der Mecklen-
burgischen Seenplatte

Für Naturentdecker und -genießer
Als größte Stadt an der Müritz ist Waren zentraler Punkt 
der Mecklenburgischen Seenplatte, Kurort und ein 
beliebtes Urlaubsziel. Zahlreiche Badeseen, Naturparks 
und ein historischer Stadtkern machen zu einem optima­
len Reiseziel für die ganze Familie.
 
Zu Wasser …
Der Name Müritz leitet sich vom slawischen „morcze“ ab, 
was so viel bedeutet wie „kleines Meer“. Ein passender 
Name, ist sie doch der größte vollständig in Deutschland 
gelegene Binnensee. Dabei ist die Müritz aber nur einer 
von zahlreichen Seen in und um die Stadt Waren herum. 
Neben den unzähligen Bademöglichkeiten und dem 
malerischen Hafen an der Müritz bestimmt Wasser auch 
sonst zu einem großen Teil die Freizeitgestaltung der 
Warener: Einmal im Jahr findet etwa der Müritz Sail statt, 
zu dem zahlreiche Fans des Segelsports in die Stadt strö­
men um die Regatten zu sehen oder am umfangreichen 
Begleitprogramm teilzunehmen. Wer lieber selbst sport­
lich aktiv ist, für den gibt es das Müritzschwimmen, bei 

dem jedes Jahr hunderte von Schwimmern eine Strecke 
von 1 950 Metern zurücklegen. Wer Wasser liebt, der ist in 
Waren bestens aufgehoben!

... und zu Land
Aber auch für die Landratten hat die Stadt einiges zu bie­
ten. In der unmittelbaren Umgebung von Waren gibt es 
Naturparks wie die Nossentiner­Schwinzer Heide oder 
den Müritz­Nationalpark. Außerdem beheimatet das 
Müritzeum Deutschlands größtes Süßwasseraquarium 
für heimische Fische. Über 40 verschiedene Arten von 
Süßwasserfischen sowie Ausstellungen über die Region 
kann man hier bestaunen. Der historische Stadtkern 
Warens läd ein zum Flanieren und lockt außerdem mit 
seinen zahlreichen Restaurants und Cafés. 

Unbedingt einen Besuch wert ist der Kram­ & Kunststücke 
Markt Waren, wo Sie regionale Händler Töpferwaren, 
Gestricktes, Gehäkeltes, Malerei und vieles mehr anbie­
ten. Hier findet jeder das passende Souvenir.

Waren (Müritz)  7
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KONTAKT
Kerstin Huth
Telefon: 0 39 91 / 17 08 16
huth@warener­wg.de

Warener 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.warener-wg.de

Müritz Saga
Die Region an der Müritz hat eine lange Tradition an 
Sagen und Legenden, die in der Landschaft rund um die 
Mecklenburgische Seenplatte spielen. In Waren werden 
diese Legenden seit einigen Jahren in Form von Theater­
stücken aufbereitet und inszeniert. 2006 wurde eigens zu 
diesem Zweck ein Freilufttheater gebaut, auf dem die 
Stücke mit professionellen Schauspielern, aber auch 
Bewohnern der Region gespielt werden. Die einzelnen 
Theaterstücke bauen lose aufeinander auf und jedes Jahr 
kommt so ein neuer Teil hinzu und spinnt die Müritz Saga 
weiter.

Wer sich für das Leben in früheren Zeiten interessiert, 
sollte unbedingt einen Besuch im Stadtgeschichtlichen 
Museum Waren einplanen. Hier werden über acht Jahr­
hunderte Geschichte der Stadt lebendig und Sie bekom­
men einen Eindruck davon, wie das Leben der ersten 
Siedler ausgesehen haben mag. Ebenso eindrücklich 
begegnet Ihnen die – nicht unbedingt friedliche – Vergan­
genheit in Penzlin. In der Alten Burg Penzlin ist das 
Museum für Magie und Hexenverfolgung untergebracht, 
die düstere Zeit der Hexenverfolgung lässt sich hier 
beeindruckend nachvollziehen. Nach dem Besuch bietet 
sich ein Päuschen im Burgrestaurant oder im Kräuter­
garten an, jüngere Besucher werden meist magisch vom 
Hexenspielplatz angezogen.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Saisonzeitraum pro Nacht 

Oktober bis April 55,– €

Mai bis September 60,– €

*  inkl. MwSt., Wäschepaket (Frottee- und Bettwäsche)  
und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über eine Schlafnische, 
eine Kochnische mit Zubehör und ein Bad mit Dusche und WC, 
einen Balkon und einen abschließbaren Keller, öffentliche PKW­
Stellplätze sind in der Nähe. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in direkter Umgebung von zahlreichen 
Einkaufsmöglichkeiten. Die Müritz ist in wenigen Gehminuten zu 
erreichen. Hier können Sie bei einer Bootstour oder einem Spa­
ziergang am Müritzufer die gute Luft genießen und die Seele 
baumeln lassen.

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 36 m² ETAGE 10. OG

GÄSTEWOHNUNG

Wohnung 1
Dietrich­Bonhoeffer­Straße 9, 17192 Waren (Müritz)

Kerstin Huth
Mitarbeiterin,
Warener Wohnungsgenossenschaft eG

„Ein Kleinod in Waren (Müritz) ist der 
Park am Tiefwarensee mit einem an­
schließenden Abstecher zum Hotel 
Am Tiefwarensee, dem liebevoll ange­
legten Garten und dem Café.“
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AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über zwei Schlafräume, 
eine Küche mit Zubehör, Vollbad und einen Balkon. Ein Pkw­
Stellplatz sowie ein abschließbarer Keller sind vorhanden. Bett­
wäsche und Handtücher sind vorhanden. Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in direkter Umgebung von zahlreichen 
Einkaufsmöglichkeiten. Die Müritz, die Innenstadt, der Hafen 
sowie viele weitere Badeseen sind fußläufig zu erreichen.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 63 m² ETAGE EG

KONTAKT
Kerstin Huth
Telefon: 0 39 91 / 17 08 16
huth@warener­wg.de

Warener 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.warener-wg.de

GÄSTEWOHNUNG

Wohnung 2
Carl­Struck­Straße 12, 17192 Waren (Müritz)

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Saisonzeitraum pro Nacht 

Oktober bis April 65,– €

Mai bis September 70,– €

*  inkl. MwSt., Wäschepaket (Frottee- und Bettwäsche)  
und Endreinigung

Waren (Müritz)  7
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Tor zur Lüneburger Heide

Eine Stadt zwischen Tradition und Moderne 
Celle ist eine Stadt voller spannender Gegensätze und 
gerade deswegen so attraktiv: Auf der einen Seite bietet 
die Stadt das größte zusammenhängende Fachwerk­
ensemble Europas und ist für sein Zuchtgestüt der Han­
noveraner berühmt. Auf der anderen Seite lädt das euro­
päische Zentrum der Erdöl­, Erdgas­ und Erdwärme­  
Wirtschaft ein erkundet zu werden. 

Fachwerk & Bauhaus
Die Stadt ist das südliche Tor zur Lüneburger Heide und 
wurde 2014 zu den l(i)ebenswertesten Orten Deutsch­
lands unter 80 000 Einwohnern gekürt, was sicherlich 
auch an der pittoresken und lebendigen Altstadt liegt: 
Diese ist geprägt von etwa 500 liebevoll restaurierten, 
unter Denkmalschutz stehenden Fachwerkhäusern. Im 
Erdgeschoss der uralten Häuser, die teils noch aus dem 
16.  Jahrhundert stammen, laden hübsche, kleine Läd­
chen zum Bummeln und Stöbern ein. Einen Besuch wert 
ist auf jeden Fall auch das Celler Schloss. Dieses barocke 
Schmuckstück steht auf einer Anhöhe inmitten einer 

gepflegten Parkanlage mit altem Baumbestand, Alleen, 
Wiesen und Wasserläufen. 

Auch Freunde der klassischen Architektur­Moderne 
kommen in der Stadt auf ihre Kosten, finden sie doch 
zahlreiche Gebäude aus den Zwanziger und Dreißiger­
jahren im Bauhaus­Stil. Celle muss Vergleiche mit Städ­
ten wie Berlin oder Frankfurt nicht scheuen. Zu den inter­
national zehn wichtigsten Bauwerken zählt etwa die 
Altstädter Schule, welche von dem Celler Architekten 
Otto  Haesler 1927 / 28 erbaut wurde. 

Landesgestüt
Celle besticht aber nicht nur mit beeindruckender Archi­
tektur. Auch Pferde gehören zu der Stadt, wie die Aller, 
die mit ihren Seitenarmen unter anderem den Stadtgra­
ben, die Altstadt und das Schloss durchquert. Das 
berühmte Zuchtgestüt der Hannoveraner liegt mitten in 
der Stadt und lädt alljährlich zu seinen berühmten 
Hengstparaden ein. Dann mischen sich unter die Besu­
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KONTAKT
Kathrin Westberg
Telefon: 0 51 41 / 8 88 80 – 0
info@cbs­celle.de

Celler Bau- und Sparverein eG
www.cbs-celle.de

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 25 m² ETAGE DG

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Nacht / Mitglied Nacht / Nichtmitglied

55,– € 70,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Helles, komplett ausgestattetes Apartment mit 
einer gut ausgestatteten Küche, einem Doppelbett, Bad mit 
Dusche, TV und Internetanschluss. Parkplätze finden sich direkt 
vor der Tür, Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung hat eine sehr gute Anbindung an den ÖPNV 
und alle wichtigen Verkehrsnetze ( B3, B 214), Bus und Bahn. Die 
Innenstadt von Celle ist nur ca. 10 Gehminuten entfernt. Viele 
Einkaufsmöglichkeiten finden sich in der Innenstadt.

GÄSTEAPARTMENT

St.­Georg
Blumläger Kirchweg 6, 29221 Celle

cher auch gern Politiker, Prominente sowie das ein oder 
andere gekrönte Haupt.

Mit Hightech in die Tiefe
Was viele nicht wissen: Celle ist das europäische Zentrum 
der Erdöl­, Erdgas­ und Erdwärme­Wirtschaft. Wer in 
diesem Gebiet sein Wissen erweitern möchte, der kann 
den „Informationspfad Erdöl, Erdgas, Erdwärme“ erkun­
den. Auf dem Entdeckerpfad sind spannende Exponate zu 
sehen und im Ausstellungsbereich der Bohrmeister­
schule Celle kann man sich über die Möglichkeiten der 
Erdwärmenutzung informieren.

Celle bietet also Geschichte und Kultur, Tradition und 
Moderne, Shopping und regionale Spezialitäten sowie das 
ganze Jahr über zahlreiche Veranstaltungen. Langweilig 
wird’s hier nicht. Wer jedoch mal die Stadtgrenzen ver­
lassen möchte, der findet im schönen Cellerland mit sei­
nen weiten Heideflächen lohnenswerte Ausflugsmöglich­
keiten. Urbaner wird es in der niedersächsischen 
Landeshauptstadt Hannover, die nur 40 Kilometer ent­
fernt ist oder im 65 Kilometer entfernten Braunschweig 
(Seite 28). 

Kathrin Westberg
Mitarbeiterin,
Celler Bau- und Sparverein eG

„Das Otto Haesler Museum ist unser 
Geheimtipp für Celle. Nicht nur für 
Architekturinteressierte, sondern für 
jeden der einmal sehen möchte, wie in 
den 1930er Jahren gelebt und ge­
wohnt wurde. 

Eine lustige und informative Zeitreise 
ins letzte Jahrhundert.“
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Die „Löwenstadt“ im 
Naturschutzgebiet 

Zwischen Harz und Heide
Die „Löwenstadt“ Braunschweig blickt auf eine lange 
Geschichte als einflussreiche Handelsmetropole zurück. 
Heute ist die Stadt ein bedeutender Standort für Wirt­
schaft, Wissenschaft und Forschung.

Altehrwürdige Architektur
Nach dem Krieg investierten die Braunschweiger viel 
Energie, um ihre stark zerstörte Stadt wieder aufzubauen. 
Zahlreiche Gebäude – Zeitzeugen einer über tausendjäh­
rigen Geschichte – wurden originalgetreu rekonstruiert. 
Besuchen Sie die von Herzog Heinrich dem Löwen im 12. 
Jahrhundert errichtete Burg Dankwarderode und den 
Dom St. Blasil, das imposante Residenzschloss, das neu­
gotische Rathaus und das spätbarocke Schloss Richmond 
im Richmond­Park, der im Stil eines englischen Land­
schaftsgartens angelegt wurde.

Apropos Garten
Direkt in Braunschweig erleben Sie Natur pur entlang der 
beiden, die Stadt durchquerenden Umflutgräben der 
Oker. Hier sind großzügige Parks und Grünanlagen ent­
standen, die im Sommer Raum für Kultur­ und Musikver­
anstaltungen sind. Mit dem Boot können Sie Braun­
schweig auch vom Wasser aus erkunden.

Östlich der Stadt liegt das über 500 Hektar große Natur­
schutzgebiet Riddagshausen. Die naturnahe Teich­, 
 Wiesen­ und Waldlandschaft bietet Lebensräume für 
zahlreiche Vogelarten sowie einige seltene Fisch­ und 
Amphibienarten.

Alt & Neu
Historische Gebäude und moderne Architektur setzen in 
Braunschweig interessante Kontraste. Im Magniviertel, in 
dem sich gut erhaltene historische Fachwerkhäuser anei­

9   Braunschweig
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KONTAKT
Iris Bendig
Telefon: 05 31 / 24 13 – 169
gaestewohnung@baugenossenschaft.de

Braunschweiger  
Baugenossenschaft eG
www.baugenossenschaft.de

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 56 m² ETAGE 2. OG

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

70,– € 35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett und ein Wohnzimmer mit Schlafcouch sowie über 
eine voll ausgestattete Einbauküche. Aufzug vorhanden. Bettwä­
sche und Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist sehr zentral in der Innenstadt gelegen, 
ein eigener Parkplatz ist vorhanden. Von hier aus lässt sich die 
Stadt gut zu Fuß erkunden. Für Autofahrer ist ein eigener Park­
platz vorhanden.

GÄSTEWOHNUNG

Fallersleber Straße
Fallersleber Straße 35, 38100 Braunschweig

nanderreihen, befindet sich auch das „Happy RIZZI 
House“, eine kunterbunte Bauskulptur, die aus mehreren 
Häusertürmen besteht und vom New Yorker Künstler 
James Rizzi gestaltet wurde. 

Kultur & Kunst
Das Staatstheater Braunschweig bietet das volle Pro­
gramm aus Schauspiel, Musiktheater, Tanz sowie Kinder­ 
und Jugendtheater. Rund 30 Premieren gibt es hier jedes 
Jahr! 

Das zeitgenössische LOT­Theater, die Komödie am Alt­
stadtmarkt und das Figurentheater Fadenschein ergän­
zen die lebhafte Braunschweiger Kulturszene ebenso wie 
die zahlreichen Galerien und Museen, etwa das Braun­
schweiger Landesmuseum oder das Staatliche Natur­
historische Museum.

Rund um Braunschweig
Wandern in der Lüneburger Heide und im Harz, Wasser­
sport im Naherholungsgebiet Tankumsee, Besuche auf 
Schloss Fallersleben und der mittelalterlichen Wasser­
burg Neuhaus oder im Planetarium im nahen Wolfsburg 
(vielleicht auch mit einer Besichtigung der Autostadt) – 
Braunschweigs Umgebung ermöglicht Ihnen abwechs­
lungsreiche Ausflüge.

Ihre
Braunschweiger Baugenossenschaft eG

„Tauchen Sie ein in die historische 
Geschichte der Stadt Braunschweig 
oder machen Sie alternativ einen 
Shoppingbummel in den imposanten 
Schlossarkaden.“ 

Braunschweig  9
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ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 55 m² ETAGE 4. OGZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 77 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

Wipperstraße
Wipperstraße 8, 38120 Braunschweig

GÄSTEWOHNUNG

Schöppenstedter Straße
Schöppenstedter Straße 25, 38110 Braunschweig

KONTAKT
Iris Bendig
Telefon: 05 31 / 24 13 – 169
gaestewohnung@baugenossenschaft.de

Braunschweiger  
Baugenossenschaft eG
www.baugenossenschaft.de

KONTAKT
Iris Bendig
Telefon: 05 31 / 24 13 – 169
gaestewohnung@baugenossenschaft.de

Braunschweiger  
Baugenossenschaft eG
www.baugenossenschaft.de

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett, ein Wohnzimmer mit Schlafcouch, eine voll ausge­
stattete Küche. Ein Aufzug ist vorhanden, Bettwäsche und Hand­
tücher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im Stadtteil Weststadt und ist sehr ver­
kehrsgünstig gelegen. Diverse Einkaufsmöglichkeiten sind fuß­
läufig zu erreichen.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

70,– € 35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett und ein Wohnzimmer mit Schlafcouch sowie über 
eine voll ausgestattete Einbauküche. Bettwäsche und Handtü­
cher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist sehr zentral in der Innenstadt gelegen, 
mit einer guten Anbindung an den ÖPNV, ein eigener Parkplatz ist 
vorhanden.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

70,– € 40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

9   Braunschweig
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GÄSTEWOHNUNG

Siegfriedstraße
Siegfriedstraße 131, 38106 Braunschweig

GÄSTEWOHNUNG

Görlitzstraße
Görlitzstraße 8, 38124 Braunschweig

KONTAKT
Iris Bendig
Telefon: 05 31 / 24 13 – 169
gaestewohnung@baugenossenschaft.de

Braunschweiger  
Baugenossenschaft eG
www.baugenossenschaft.de

KONTAKT
Iris Bendig
Telefon: 05 31 / 24 13 – 169
gaestewohnung@baugenossenschaft.de

Braunschweiger  
Baugenossenschaft eG
www.baugenossenschaft.de

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 42 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung liegt im EG und verfügt über ein 
Schlafzimmer mit einem Doppelbett und ein Wohnzimmer mit 
einer ausklappbaren Schlafcouch sowie über eine Einbauküche. 
Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, 
keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im Stadtteil Braunschweig Nord, sie ist 
verkehrsgünstig gelegen, viele Einkaufsmöglichkeiten sind fuß­
läufig zu erreichen.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

70,– € 35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 70 m² ETAGE 3. OG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über zwei Schlafzimmer 
mit Doppelbetten und über ein Wohnzimmer mit einer ausklapp­
baren Schlafcouch sowie über eine Einbauküche. Ein Aufzug ist 
vorhanden, Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt verkehrsgünstig im Stadtteil  Melverode, 
viele Geschäfte und Einkaufsmöglichkeiten sind in der Nähe, 
gute Anbindung an den ÖPNV.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

75,– € 40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Braunschweig  9
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GÄSTEWOHNUNG

Sackring
Sackring 57, 38118 Braunschweig

GÄSTEWOHNUNG

Kieler Straße
Kieler Straße 36, 38108 Braunschweig

ZIMMER 3 PERS. max. 5 GRÖSSE 55 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett, Wohnzimmer mit ausklappbaren Schlafcouch und 
ein Zusatzzimmer mit einem Einzelbett. Die Einbauküche ist 
vollständig ausgestattet. Bettwäsche und Handtücher sind mit­
zubringen. Nichtraucher, keine Haustiere. 

LAGE Der Sackring liegt in Zentrumsnähe und ist mit dem Auto 
und öffentlichen Verkehrsmitteln gut zu erreichen. Viele Ein­
kaufsmöglichkeiten sind in der Nähe.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 55 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett und ein Wohnzimmer mit ausklappbarer Schlaf­
couch sowie über eine Essecke und eine komplett ausgestattete 
Einbauküche. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in einem ruhigen Wohngebiet im Nor­
den von Braunschweig und ist mit dem Auto und öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut zu erreichen. Diverse Einkaufsmöglichkei­
ten sind in der Nähe.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

70,– € 35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

70,– € 35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

KONTAKT
Iris Bendig
Telefon: 05 31 / 24 13 – 169
gaestewohnung@baugenossenschaft.de

Braunschweiger  
Baugenossenschaft eG
www.baugenossenschaft.de

KONTAKT
Iris Bendig
Telefon: 05 31 / 24 13 – 169
gaestewohnung@baugenossenschaft.de

Braunschweiger  
Baugenossenschaft eG
www.baugenossenschaft.de

9   Braunschweig
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Maritimes Erbe

Das Tor zur Welt
Drei Dinge fallen einem spontan zu Hamburg ein: die Ree­
perbahn, der Tierpark Hagenbeck und das Hamburger 
„Schietwetter“. 

Hamburg zu Wasser
Eine Hafenrundfahrt ist Pflicht. Die Schiffe und Barkas­
sen legen meist an den Landungsbrücken ab. Halten Sie 
dort unbedingt Ausschau nach Hamburger Originalen, die 
Ihnen ihre Stadt auf amüsante und authentische Weise 
näherbringen.

Auch toll: Alsterschippern. Mit Start am Jungfernstieg 
erhalten Sie auf Rundfahrten durch die Kanäle der Bin­
nen­ und Außenalster noch einmal einen ganz anderen 
Blick auf die Stadt.

Hafenrundgang
In Europas zweitgrößtem Seehafen gibt es jede Menge zu 
entdecken. Starten Sie in der HafenCity, dem jüngsten 
Quar tier der Hansestadt, wo Sie vielfältige Neubauten, 

allen voran die vielbesprochene Elbphilharmonie, bestau­
nen können. 

In direkter Nachbarschaft der modernen Bauwerke liegt 
die vor mehr als hundert Jahren errichtete Speicherstadt. 
In den roten Backsteinbauten am Freihafen lagern noch 
heute Waren aus aller Welt. Auch das Zoll­ und das 
Gewürzmuseum befinden sich hier.

Entlang der Elbe flanieren Sie vorbei am Museumsschiff 
„Rickmer Rickmers“, den Landungsbrücken und dem his­
torischen Elbtunnel bis zum Fischmarkt und der Fisch­
auktionshalle. Sonntagmorgens bieten die Marktschreier 
hier lauthals Fisch, Obst und Blumen feil.

Wer es bis zum Fischmarkt geschafft hat, ist im Stadtteil 
St. Pauli angekommen, der – nur einen Katzensprung von 
der Hafenstraße entfernt – auch die weltberühmte Amü­
siermeile Reeperbahn beherbergt.
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KONTAKT
Beratungszentrum
Telefon: 0 40 / 63 80 02 52
buchung@schiffszimmerer.de

Allgemeine Deutsche  
Schiffszimmerer-
Genossenschaft eG
www.schiffszimmerer.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht** jede weitere Nacht

170,– € 60,– €

* inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe
** Mindestaufenthalt 2 Nächte, max. 21 Nächte

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 80 m² ETAGE DG

GÄSTEWOHNUNG

Venusberg
Venusberg 36, 20459 Hamburg (Neustadt)

AUSSTATTUNG Die Gästewohnung im 9. OG bietet ein großzügi­
ges Wohnzimmer, ein Schlafzimmer mit Doppelbett, ein Schlaf­
zimmer mit zwei Einzelbetten, voll ausgestattete Küche, Dusch­
bad, Gäste­WC und Dachterrasse. Kostenloses WLAN und 
PKW­Stellplatz vorhanden, Bettwäsche und Handtücher sind 
inklusive. Nicht barrierefrei, Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in unmittelbare Nähe zum Hamburger 
Hafen und bietet einen traumhaften Blick auf den Michel und die 
Elbphilharmonie. S­ und U­Bahn sind fußläufig zu erreichen.

Tipp: Das St. Pauli Tourist Office in der Wohlwillstraße 
bietet geführte Touren an, bei denen Bewohner des Vier­
tels mit viel Herz „ihren“ Kiez zeigen.

Hamburg an Land
Vom „Michel“, dem Kirchturm von Hamburgs Wahrzei­
chen St. Michaelis, hat man einen einzigartigen Ausblick 
auf die Dächer der Stadt. 

Weiter in Richtung Zentrum, vorbei am prunkvollen Rat­
haus, gelangen Sie zum Jungfernstieg, Hamburgs histori­
scher Flaniermeile entlang der Binnenalster.

Besuchen Sie auch den traditionsreichen Tierpark Hagen­
beck. Über zweihundert Tierarten leben in den Freianla­
gen, Tierhäusern, dem Tropenaquarium und dem „Eis­
meer“.

„Schietwetter“?
Falls Ihnen der Hamburger Nieselregen einen Strich 
durchs Programm macht, ein „kleiner“ Ausflugstipp: Das 
Miniaturwunderland in der Speicherstadt bietet auf 1 300 
Quadratmetern Fläche eine mit viel Liebe zum Detail 
gestaltete Modellwelt, in der unzählige Züge auf insge­
samt 13 000 Metern Gleis fahren, Schiffe die Häfen an­
steuern und Flugzeuge landen und starten. 

Ihnen steht der Sinn nach Größerem? In Hamburg reihen 
sich kleine Boutiquen, große Kaufhäuser wie das „Alster­
haus“ und bekannte Designer dicht an dicht – der ideale 
Ort für einen ausgedehnten Schaufensterbummel.

 Baugenossenschaft freier  
Gewerkschafter eG

„Eine Runde mit der U3 gibt Ihnen ei­
nen schönen Eindruck von Innenstadt, 
Hafen und Jugendstil­Vierteln. Einen 
tollen Überblick vom Wasser aus hat 
man von den »Bügeleisen«, den Ha­
fenfähren von der Hafencity bis zum 
Museumshafen Övelgönne. Beson­
ders ist auch das Blankeneser Trep­
penviertel, entweder zu Fuß oder mit 
der »Bergziege«, einem kleinen Bus, 
durch die engen Gassen.“
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KONTAKT
Marlies König
Telefon: 0 40 / 64 41 06 10
mkoenig@gartenstadt­hamburg.de

Gartenstadt Hamburg eG
Wohnungsgenossenschaft
www.gartenstadt-hamburg.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

100,– € 50,– €

Kaution 200,– €

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Wohnzimmer mit 
Essecke, ein Schlafzimmer, einen kleinen Flur, eine Küche, ein 
Bad mit Badewanne und eine kleine Terrasse. Im Schlafzimmer 
bieten wir Ihnen zwei Einzelbetten, im Wohnzimmer zwei Quer­
klappbetten (max.100 kg). PKW­Stellplatz. Bettwäsche und 
Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Unsere Gästewohnung befindet sich im Erdgeschoss 
eines Mehrfamilienhauses im Stadtteil Berne. Ein überdachter 
Carport­Stellplatz kann genutzt werden. Eine Bushaltestelle 
befindet sich in unmittelbarer Nähe. Die U­Bahnhöfe Berne und 
Oldenfelde sowie diverse Einkaufsmöglichkeiten sind in 10 
Minuten zu Fuß erreichbar. Mit der U­Bahn erreicht man die 
Innenstadt in ca. 25 Minuten.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 59 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Hamburg­Berne
Berner Heerweg 344, 22159 Hamburg (Berne)

KONTAKT
Serviceline
Telefon: 0 40 / 21 98 08 40
infoline@bgfg.de

Baugenossenschaft 
freier Gewerkschafter eG
www.bgfg.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

75,– € 45,– €

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über eine vollständig ein­
gerichtete Küche mit einem Essplatz für 3 Personen, ein Schlaf­
zimmer mit Doppelbett, ein Wohnzimmer mit TV und Schlafsofa, 
ein Bad mit Dusche sowie über ein Gäste­WC. Bettwäsche und 
Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist zentral gelegen, Einkaufsmöglichkeiten 
sind in der Nähe, gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel, 
mit denen man innerhalb von 20 Minuten die Hamburger Innen­
stadt erreicht. 

ZIMMER 2 PERS. max. 3 GRÖSSE 66 m² ETAGE 2. OG

GÄSTEWOHNUNG

Hamburg­Barmbek
Dennerstraße 17, 22307 Hamburg (Barmbek)
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AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett, ein Wohnzimmer mit Schlafsofa und Kabel­TV, eine 
vollständig eingerichtete Einbauküche, ein Vollbad, ein Gäste­
WC sowie zwei Balkone. Bettwäsche und Handtücher sind inklu­
sive. Aufzug vorhanden, Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in einer ruhigen Siedlung. Die öffentli­
chen Verkehrsmittel sind fußläufig zu erreichen, in 30 Minuten 
ist man im Zentrum.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 60 m² ETAGE 7. OG

GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung VE 8
Friedrichshainstraße 8, 22149 Hamburg (Rahlstedt)

KONTAKT
Kerstin Sinnhuber
Telefon: 0 40 / 67 36 09 – 14
sinnhuber@harabau.de

HARABAU Hamburg-Rahlstedter 
Baugenossenschaft eG
www.harabau.de

KONTAKT
Kerstin Sinnhuber
Telefon: 0 40 / 67 36 09 – 14
sinnhuber@harabau.de

HARABAU Hamburg-Rahlstedter 
Baugenossenschaft eG
www.harabau.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Personenanzahl 1. Nacht jede weitere Nacht

1 bis 2 64,20 € 37,45 €

3 69,55 € 42,80 €

4 74,90 € 48,15 €

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 52 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung VE 7
Timmendorfer Straße 3b, 22143 Hamburg (Rahlstedt)

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Personenanzahl 1. Nacht jede weitere Nacht

1 bis 2 64,20 € 37,45 €

3 69,55 € 42,80 €

4 74,90 € 48,15 €

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett, ein Wohnzimmer mit Schlafsofa und Kabel­TV, eine 
vollständig eingerichtete Einbauküche sowie ein Vollbad. Bett­
wäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Die im östlichen Teil von Hamburg gelegene Wohnung 
bietet eine gute Anbindung an die öffentlichen Verkehrsmittel, 
mit denen man in 30 Minuten ins Zentrum gelangt. Diverse Ein­
kaufsmöglichkeiten sind in der Nähe.
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ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

70,– € 50,– €

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett, ein Wohnzimmer mit einer Schlafcouch, ein Dusch­
bad, eine Küchenzeile und einen Balkon. Bettwäsche und Hand­
tücher sind inklusive, Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE  Die Wohnung befindet sich in einem kleinen Einkaufszen­
trum mit Lebensmittelmarkt, Restaurant und weiteren Geschäf­
ten. Sie ist mit dem Auto und öffentlichen Verkehrsmitteln gut 
erreichbar. Der kostenlose Parkplatz des Einkaufszentrums 
steht auch den Nutzern der Gästewohnung zur Verfügung.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 52 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung Blau
Stüffeleck 10, 22359 Hamburg (Bergstedt)

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

55,– € 35,– €

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über eine Schlafcouch, ein 
Duschbad und eine Küchenzeile. Bettwäsche und Handtücher 
sind inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE  Die Wohnung befindet sich in einem kleinen Einkaufszen­
trum mit Lebensmittelmarkt, Restaurant und weiteren Geschäf­
ten. Sie ist mit dem Auto und öffentlichen Verkehrsmitteln gut 
erreichbar. Der kostenlose Parkplatz des Einkaufszentrums 
steht auch den Nutzern der Gästewohnung zur Verfügung.

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 43 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung Rot
Stüffeleck 10, 22359 Hamburg (Bergstedt)

KONTAKT
Telefon: 0 40 / 60 44 76 – 0
Martina Gentinne
m.gentinne@walddoerfer.de
Anja Schwenn
a.schwenn@walddoerfer.de

Walddörfer Wohnungsbau- 
genossenschaft eG
www.walddoerfer.de

KONTAKT
Telefon: 0 40 / 60 44 76 – 0
Martina Gentinne
m.gentinne@walddoerfer.de
Anja Schwenn
a.schwenn@walddoerfer.de

Walddörfer Wohnungsbau- 
genossenschaft eG
www.walddoerfer.de
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KONTAKT
Kirsti Römer
Telefon: 0 40 / 69 69 59 80
info@gartenstadt­wandsbek.de

Wohnungsbaugenossenschaft  
Gartenstadt Wandsbek eG
www.gartenstadt-wandsbek.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

57,– € 37,– €

Wäschepaket (optional): 10,– €

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

ZIMMER 1 PERS. max. 3 GRÖSSE 26 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Gartenstadtweg
Gartenstadtweg 55 A, 22049 Hamburg (Wandsbek)

GÄSTEWOHNUNG

Borchertring
Borchertring 60, 22309 Hamburg (Steilshoop)

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 48 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über einen großen Wohn­
Schlafraum mit Doppelbett und Klappcouch, eine voll ausge­
stattete Küchenzeile und ein Duschbad. Ein Kinderstuhl ist vor­
handen. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. Nicht ­ 
raucher, keine Haustiere.

LAGE In wenigen Gehminuten erreichen Sie das Naherholungs­
gebiet Bramfelder See, das Einkaufszentrum Bramfeld und die 
Bushaltestelle der Linie 118.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

77,– € 47,– €

Wochenendpauschale (Freitag bis Sonntag)

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

Weitere Wohnungen auf Anfrage

KONTAKT
Birgit Schroll
Telefon: 0 40 / 25 19 27 – 0
schroll@wv1902.de

Wohnungsverein Hamburg 
von 1902 eG
www.wv1902.de

AUSSTATTUNG Die barrierearme Wohnung verfügt über einen 
kombinierten Wohn­ / Schlafraum mit einem Bett für zwei Per­
sonen und einem Schlafsofa für eine Person, eine gut ausgestat­
tete Küchenzeile sowie über ein Duschbad mit Sitzmöglichkeit. 
Bettwäsche und Handtücher sind optional zubuchbar. Nichtrau­
cher­Wohnung.

LAGE Die Wohnung liegt in der grünen Gartenstadt Wandsbek 
und ist gut an den ÖPNV angebunden. Der U­Bahnhof Wands­
bek­Gartenstadt (Linien U1, U 3) mit Busbahnhof sowie Einkaufs­
möglichkeiten sind fußläufig erreichbar.
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ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

77,– € 47,– €

Wochenendpauschale (Freitag bis Sonntag)

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

AUSSTATTUNG Die barrierearme Wohnung liegt im Souterrain. 
Im Wohn­ / Schlafraum stehen ein Doppelbett sowie 2 Zustell­
betten zur Verfügung. Die Wohnung verfügt über eine voll aus­
gestattete Küche und ein Duschbad, Aufzug vorhanden. Bett­
wäsche und Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher.

LAGE Ruhige Lage nahe dem Hammer Park im Hamburger 
Osten. Hier kann man unter historischem Altbaumbestand aus 
dem 17. bis 19. Jahrhundert die Seele baumeln lassen. Gute 
Anbindung an die S­Bahn und den Bus.

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 49 m² ETAGE Sout.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

77,– € 47,– €

Wochenendpauschale (Freitag bis Sonntag)

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

AUSSTATTUNG  Die Wohnung liegt im Souterrain und verfügt 
über einen Wohn­ / Schlafraum mit Doppelbett, eine offene 
Küche mit Essecke und ein Wannenbad. Bettwäsche und Hand­
tücher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist verkehrsgünstig gelegen, die U­Bahn­
station Farmsen ist fußläufig zu erreichen. Von dort aus sind Sie 
in einer Viertelstunde in der Innenstadt.

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 44 m² ETAGE Sout.

GÄSTEWOHNUNG

Perthesweg
Perthesweg 40, 20535 Hamburg (Hamm)

GÄSTEWOHNUNG

Eggersweide
Eggersweide 44, 22159 Hamburg (Farmsen)

KONTAKT
Birgit Schroll
Telefon: 0 40 / 25 19 27 – 0
schroll@wv1902.de

Wohnungsverein Hamburg 
von 1902 eG
www.wv1902.de

KONTAKT
Birgit Schroll
Telefon: 0 40 / 25 19 27 – 0
schroll@wv1902.de

Wohnungsverein Hamburg 
von 1902 eG
www.wv1902.de
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ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

77,– € 47,– €

Wochenendpauschale (Freitag – Sonntag)

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

AUSSTATTUNG Standardmäßig für 3 Personen ausgestattet 
(ein Doppel­ und ein Einzelbett). Kombinierter Wohn­ / Schlaf­
raum mit integrierter und komplett eingerichteter Küchenzeile 
inklusive Geschirrspüler, großzügiges Duschbad. Nichtraucher, 
Fahrstuhl und WLAN vorhanden, Bettwäsche und Handtücher 
sind mitzubringen. 

LAGE Die Wohnung liegt direkt am S­Bahnhof Landwehr, zum 
zentral gelegenen Hauptbahnhof sind es nur zwei Stationen.

ZIMMER 1 PERS. max. 3 GRÖSSE 35 m² ETAGE UG

KONTAKT
Birgit Schroll
Telefon: 0 40 / 25 19 27 – 0
schroll@wv1902.de

Wohnungsverein Hamburg 
von 1902 eG
www.wv1902.de

KONTAKT
Birgit Schroll
Telefon: 0 40 / 25 19 27 – 0
schroll@wv1902.de

Wohnungsverein Hamburg 
von 1902 eG
www.wv1902.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

77,– € 47,– €

Wochenendpauschale (Freitag – Sonntag)

*  inkl. MwSt., Endreinigung und jeweilige Kultur- und Tourismustaxe

AUSSTATTUNG Die Wohnung ist standardmäßig für 2 Personen 
ausgestattet. Zustellbetten für max. 2 weitere Personen sind 
vorhanden. Die komplett eingerichtete Küche verfügt über einen 
Geschirrspüler. Modernes Duschbad, Fahrstuhl vorhanden, 
WLAN. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. Nicht­
raucher.

LAGE Die Wohnung ist ruhig gelegen im Stadtteil Bergedorf mit 
Blick in die Vier­ und Marschlande. Vor der Tür fährt die Buslinie 
zum S­Bahnhof Bergedorf.

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 45 m² ETAGE UG

GÄSTEWOHNUNG

Landwehr
Landwehr 48, 22087 Hamburg (Hohenfelde)

GÄSTEWOHNUNG

Bergedorf
Gojenbergsweg 30 e, 21029 Hamburg (Bergedorf)
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„ Heimliche Hauptstadt  
des Spreewaldes“

Mehr als Kahnfahrt und Gurken
Als „heimliche Hauptstadt des Spreewaldes“ bezeichnete 
Theodor Fontane die Stadt Lübbenau bei seinen Wande­
rungen durch die Mark Brandenburg. Auch heute noch 
zieht sie mit ihren Kahnfahrten durch den Spreewald, 
dem historischen Stadtkern und natürlich den berühmten 
Spreewaldgurken zahlreiche Touristen an.

Märchenhaftes Wasserlabyrinth
Einzigartig in Europa ist die Landschaft des Spreewaldes. 
Eben noch ein „ordentlicher“ Fluss verzweigt sich die 
Spree hier plötzlich in Hunderte von Wasserläufen. Die 
lagunenartige Flusslandschaft mit ihren 970 Kilometern 
Flusslandchaft, von der UNESCO als Biosphärenreservat 
geschützt, ist beeindruckend. Von vielen Orten aus, auch 
ab Lübbenau, starten die traditionellen Kahnfahrten 
durch das Wasserlabyrinth. Zahlreiche kleine Inselge­
höfte sind durch kleine und große Wasserstraßen mitein­
ander verbunden. Hier werden in den 200 Jahre alten 
Häusern Brauchtum und Handwerkskünste vergangener 
Zeiten wieder lebendig, z. B. im Museumsdorf Lehde. 

Wer den Spreewald lieber auf eigene Faust entdecken 
möchte, kann sich ein Kanu mieten oder auf einem der 
vielen Rad­ und Wanderwege wie dem Spreeradweg die 
Region erkunden.

Sehenswürdigkeiten
Wer in Lübbenau nur Gurken und Kähne erwartet, wird 
sich wundern. Nur wenige Gehminuten vom Großen 
Spreewaldhafen entfernt kann man das Schloss Lübbenau 
samt Schlossgarten und Orangerie besuchen. Das Schloss 
wird heute als Hotel, Restaurant und Veranstaltungsort 
genutzt und ist zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert. Nur 
wenige Meter davon entfernt beginnt der historische 
Stadtkern Lübbenaus mit seinen zahlreichen kleinen 
Läden, Cafés und Restaurants. Im Lübbenauer Spreewel­
ten Bad gibt es eine besonders einzigartige Attraktion: In 
einem beheizten Außenbecken schwimmen Sie, nur durch 
eine Glasscheibe getrennt, direkt neben den Humboldt­
Pinguinen, die im Bad gehegt und gepflegt werden.
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Starke Umgebung
Innerhalb von einer Stunde ist man mit der Bahn von Lüb­
benau aus in der Großstadt Berlin. Potsdam und Cottbus 
sind sogar noch schneller zu erreichen. Auch das Tropical 
Island, Europas größte tropische Urlaubswelt, liegt ganz 
in der Nähe der Stadt Lübbenau. Hier gibt es neben zahl­
reichen Bademöglichkeiten auch eine 10 000 m² große 
Saunalandschaft, Restaurants und Übernachtungsmög­
lichkeiten.

Thorsten Schmitt
Vorstand, 
Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG

„Das Erlebnis Restaurant Flaggschiff 
direkt am großen Hafen bietet nicht 
nur einen wunderbaren Ausblick auf 
das Treiben zu Wasser, sondern lockt 
Einheimische und Touristen gleicher­
maßen mit Spreewälder Küche und 
einer Bowlingbahn in aufwendiger  
Piratenoptik.“

GÄSTEWOHNUNG

Spreewald
Dammstraße 8, 03222 Lübbenau

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 65 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer 
und einen Wohn­ / Schlafraum, Küche, Flur und Duschbad. Mit 
Geschirrspüler, Backofen, Mikrowelle, Toaster und Fußboden­
heizung ist sie sehr gut ausgestattet. Liegestühle sowie ein Grill­
platz mit Feuerstelle im Gartenbereich. Bettwäsche und Hand­
tücher sind inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung befindet sich in der Lübbenauer Altstadt, 
direkt am großen Spreewaldhafen.

KONTAKT
Daniela Rietz
Telefon: 0 30 / 30 30 2 – 115
gaestewohnung@1892.de

Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG
www.1892.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Saisonzeitraum 1. Nacht** jede weitere Nacht

Haupt1 120,– € 70,– €

Neben2 110,– € 60,– €

*   inkl. MwSt. und Endreinigung  (50,– €) 
**  Mindestaufenthalt: 2 Nächte.

1 April bis September
2 Oktober bis März
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Feuerstein und Brocken-Coaster
In Schierke, einem Ortsteil von Wernigerode im Harz, 
können Besucher sich vielfältig austoben: Literaturken­
ner wandeln auf den Spuren von Goethes Faust (Szene: 
„Walpurgisnacht“), Sportbegeisterte wissen, dass in 
Schierke die ersten Olympischen Winterspiele in der DDR 
stattfanden und Freunde eines guten Tröpchens genießen 
den Schierker Feuerstein.

Sagenumwobener Brocken
Tief eingebettet in das Tal des Flusses Kalte Bode, umge­
ben von hohen Bergen und dem dichten Wald des Hoch­
harzes, liegt Schierke am Fuß des sagenumwobenen 
 Brocken und direkt an der Brockenstraße. Diese traum­
haft schöne Lage inmitten des Nationalparks Harz lässt 
das Herz von Naturbegeisterten garantiert höher schla­
gen. Bei ausgedehnten Spaziergängen entlang der Bro­
ckenstraße bleiben Wanderer die meiste Zeit in dicht 
bewaldeter Umgebung und genießen die ursprüngliche, 
unberührte Natur.

Der Brocken-Benno
Wer nicht so gerne zu Fuß unterwegs ist, muss zwar auf 
den Ausblick vom 1 142 Meter hohen Brocken nicht ver­
zichten. Schließlich fährt hier die Brockenbahn, die 
Schmalspurbahn, auf dem längsten zusammenhängen­
den Schmalspurstreckennetz Deutschlands. Doch ein 
weiteres Harzer Urgestein wird man nur als Wanderer 
antreffen: Benno Schmidt. Er besteigt den Berg seit 30 
Jahren – und zwar täglich.

Wintersport
Wintertouristen bietet Schierke gut gespurte Loipen und 
wunderschöne Winterwanderwege. Diverse Rodelbahnen 
in und um Schierke sorgen für Vergnügen bei Groß und 
Klein – bei Mangel an echtem Schnee mithilfe künstlicher 
Beschneiung. Ein Highlight sind die alljährlich stattfin­
denden Schierker Wintersportwochen, wobei der 
 Brocken­Coaster auch als Sommerrodelbahn Spaß 
macht!

Sagenumwobener Harz
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KONTAKT
Janine Taylor
Telefon: 05 31 / 8 88 98 – 14
taylor@bauwo­braunschweig.de

Bauen + Wohnen eG –  
Braunschweig
bauwo-bs.de

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 43 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Kleine Bode
Brockenstraße 42 a, 38879 Schierke

AUSSTATTUNG 1 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer, geräumiges 
Duschbad, Föhn, voll ausgestattete Küche, TV­SAT­Empfang, 
Radio, WLAN, Festnetzanschluss, Garten, Gartenmöbel, Grill, 
bei Bedarf Kinderbett, Kinderhochstuhl, WLAN, Bettwäsche und 
Handtücher sind optional zubuchbar, eigener Stellplatz u .v. m. 
Nichtraucher, Hunde (auf Anfrage): 6,– € pro Tag und Hund.

LAGE Schierke ist idealer Ausgangspunkt für schöne Wande­
rungen im Herzen des Hochharzes. Hier kann man die Stille der 
Natur und die Schönheit und Vielfalt des Harzes genießen.

Spannung
Doch was wäre ein Besuch im Harz, ohne das berühmte 
Hexen(un)wesen erlebt zu haben? Wer Ende April zur 
Walpurgisnacht kommt, erlebt in der Nacht auf den 1. Mai 
im Kurpark ein wildes Treiben der Hexen und Teufel und 
auf dem mittelalterlichen Markt die Handwerker, Händ­
ler, Gaukler, Ritter und viele mehr. Höhepunkt ist der tra­
ditionelle Hexenumzug durch den Ort.

Hochprozentig
Für Freunde eines guten Tropfens ein Muss: der Schier­
ker Feuerstein. Von den Kräuterlikören, die im Harz her­
gestellt werden, ist der Schierker Feuerstein der bekann­
teste. Der Apotheker Willy Drube entwickelte das Getränk 
1924. Wegen seiner angenommenen wohltuenden Wir­
kung, besonders bei Magenschmerzen, ließ Drube sich 
die Rezeptur patentieren. Die Zusammensetzung ist bis 
heute ein gut gehütetes Geheimnis des familiengeführten 
Unternehmens. Nur so viel sei verraten: Er schmeckt. 

Bauen + Wohnen eG

Janine Taylor 
Mitarbeiterin Vermietung, 
Bauen + Wohnen eG – Braunschweig

„Adrenalin Pur! 
Die längste Fußgänger­Seilhänge­
brücke der Welt mit fast 500 Metern 
Länge und in atemberaubender Höhe  
über dem Rappbodetal ist ein High­
light für die ganze Familie.“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Saisonzeitraum 1. Nacht jede weitere Nacht

Haupt** 73,– € 48,– €

Zwischen** 68,– € 43,– €

Neben** 55,– € 30,– €

Bettwäsche (Handtücher optional): 10,– € / Person

*  inkl. MwSt. und Endreinigung  
Auskunft zu den aktuellen Kurbeiträgen erhalten Sie  
bei der Tourist-Information.

**  für 2 Personen 
Jede weitere Person 5,– € / Nacht;  
Die Saisonzeiträume bitte bei der Buchung erfragen.
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KONTAKT
Janine Taylor
Telefon: 05 31 / 8 88 98 – 14
taylor@bauwo­braunschweig.de

Bauen + Wohnen eG –  
Braunschweig
bauwo-bs.de

AUSSTATTUNG 2 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer, geräumiges 
Duschbad, Föhn, voll ausgestattete Küche, TV­SAT­Empfang, 
Radio, WLAN, Festnetzanschluss, Garten, Gartenmöbel, Grill, 
bei Bedarf Kinderbett, Kinderhochstuhl, WLAN, Bettwäsche und 
Handtücher sind optional zubuchbar, eigener Stellplatz u.v.m. 
Nichtraucher, Hunde (auf Anfrage): 6,– € pro Tag und Hund.

LAGE Schierke ist idealer Ausgangspunkt für schöne Wande­
rungen im Herzen des Hochharzes. Hier kann man die Stille der 
Natur und die Schönheit und Vielfalt des Harzes genießen.

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 60 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Große Bode
Brockenstraße 42 a, 38879 Schierke

Bauen + Wohnen eG

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Saisonzeitraum 1. Nacht jede weitere Nacht

Haupt** 92,– € 58,– €

Zwischen** 87,– € 53,– €

Neben** 74,– € 40,– €

Bettwäsche (Handtücher optional): 10,– € / Person

*  inkl. MwSt. und Endreinigung  
Auskunft zu den aktuellen Kurbeiträgen erhalten Sie  
bei der Tourist-Information.

**  für 2 Personen 
Jede weitere Person 5,– € / Nacht;  
Die Saisonzeiträume bitte bei der Buchung erfragen.
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Historischer Reichtum,  
literarisches Erbe

„Da steht eine Burg überm Tale / Und schaut in den Strom 
hinein ...“  
Diese Verse aus Joseph von Eichendorffs berühmtem 
Gedicht „Bei Halle“ von 1840 kennt wohl jeder Hallenser 
auswendig. Das Gedicht beschreibt die aus dem 12. Jahr­
hundert stammende Burg Giebichstein – eines der vielen 
Wahrzeichen der Stadt und Bestandteil der Straße der 
Romantik.

Halle erkunden 
Wer nach Halle an der Saale kommt, hat die Qual der 
Wahl! Die gut 240 000 Einwohner umfassende Stadt im 
Süden von Sachsen­Anhalt ist durchdrungen von histori­
schem Reichtum, im Laufe der Jahrhunderte haben so 
viele einflussreiche Persönlichkeiten hier gewirkt, dass 
eine Aufzählung kaum möglich ist, beispielhaft seien 
 deshalb Hans­Dietrich Genscher, Joseph Freiherr von 
Eichen dorff und Victor Klemperer genannt.

Einen gelungenen Auftakt stellt eine ca. 1,5­stündige 
Stadtrundfahrt mit der „Elektrischen“ dar: Die, inzwi­
schen historische, Bahn nahm bereits am 24. April 1891 
ihren Fahrbetrieb auf. Doch auch zu Fuß lässt sich die 
über zwölfhundertjährige alte Stadt Halle gut erkunden: 
Dem Atem der Geschichte kann man unter anderem in 
urigen Gassen der Altstadt nachspüren oder während 
eines Gottesdienstes in der Marienkirche, deren Musikdi­
rektor und Organist der älteste Sohn Johann Sebastian 
Bachs war, Wilhelm Friedemann Bach. 

Geballte Geschichte
Das Stadtmuseum ist immer einen Besuch wert. In ver­
schiedenen Ausstellungen wird die Stadtgeschichte vom 
Mittelalter über die Aufklärung bis zur Entstehung der 
Industrie­ und Chemiearbeiterstadt präsentiert und wir 
erfahren, dass auch der Bauhaus­Künstler Lionel Feinin­
ger Spuren hinterlassen hat.
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Für Schwindelfreie bietet sich übrigens ein Aufstieg auf 
den 43 Meter hohen Turm der Marktkirche an, in der 
1545 / 46 ein gewisser Martin Luther predigte – seit 1883 
erinnert eine Gedenktafel zwischen den Hausmanns­
türmen an den bekanntesten Reformator der Welt.

Von Halle aus in die Welt
Einer der berühmtesten Söhne der Stadt und erster Kom­
ponist von Weltruhm ist Georg Friedrich Händel, der hier 
im Februar 1685 geboren wurde. Im von Grund auf res­
taurierten Geburtshaus Händels, dem heutigen Händel­
Haus, kommt man ihm überraschend nah. Besonders 
glücklich schätzen darf sich, wer die Stadt im Frühjahr 
besucht, wenn die weltberühmten Händel­Festspiele 
stattfinden.

Hallenser, Halloren und Hallunken
Wem nach so viel Kultur der Magen knurrt, dem sei ein 
Blick in den Geschmacksverstärker empfohlen: In diesem 
kulinarischen Stadtführer finden Hungrige genügend 
 Inspiration für einen lukullischen Zwischenstopp. Apro­
pos Hunger: 

Die heute liebevoll­ironische Bezeichnung der Einwohner 
Halles als „Halloren“ meinte ursprünglich die Salzarbei­
ter, die in der Saline das „weiße Gold“ gewannen, wäh­
rend die Zugezogenen scherzhaft „Hallunken“ genannt 
werden. Doch wer den Begriff Halloren heutzutage ver­
nimmt, kommt selten umhin, an Schokoladen­Köstlich­
keiten zu denken – kein Wunder, schließlich hat die 
älteste Schokoladenfabrik Deutschlands hier ihren 
Stammsitz. Bei einem Besuch können Interessierte die 
Entwicklung von der kleinen Konditorei zu einem 
 modernen, weltberühmten Traditionsunternehmen nach­
vollziehen. 

Gustav Sparfroh
Maskottchen der
FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG

„Einst „Diva in Grau“ genannt, ist Hal­
le nun eine farbenfrohe und vor allem 
sehenswerte Stadt! Unsere Gäste 
sollten sich die Händelfestspiele, das 
Laternenfest und die zahlreichen Aus­
stellungen in über 12 Museen nicht 
entgehen lassen. Mein Tipp: ein Be­
such im Peißnitzhaus im Sommer 
oder die Ausstellung in der Neuen Re­
sidenz in der Vorweihnachtszeit.“

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 58 m² ETAGE 3. OG

KONTAKT
Team Kundenservice
Telefon: 03 45 / 53 00 – 181
kundenservice@frohe­zukunft.de

FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.gaestewohnung-halle.de

GÄSTEWOHNUNG

Dessauer Straße 15
Dessauer Straße 15, 06118 Halle (Saale)

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
für 1 Person

ab der 2. Nacht 

90,50 € 60,50 €

Hund pro Nacht: 11,– €

*  inkl. MwSt. und Betreuungspauschale

AUSSTATTUNG Voll ausgestattete Küche, Doppelbett, Schlaf­
sofa und 2 Einzelbetten, Wannenbad. Ein Balkon und ein PKW­
Stellplatz im Wohngebiet sind vorhanden, Bettwäsche und 
Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, Haustiere erlaubt.

LAGE In der unmittelbaren Nähe finden Sie für kleine Besorgun­
gen diverse Einkaufsmöglichkeiten, Arzt und Apotheke.

Ab 1.10.2020 gelten Pauschalpreise. 

Bitte erkundigen Sie sich für alle Wohnungen nach der maximal 
zulässigen Gästezahl.

Halle (Saale)  13
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KONTAKT
Team Kundenservice
Telefon: 03 45 / 53 00 – 181
kundenservice@frohe­zukunft.de

FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.gaestewohnung-halle.de

AUSSTATTUNG Voll ausgestattete Küche, Schlafsofa und  
1 Doppelbett, Dusche. Balkon, Aufzug und ein PKW­Stellplatz im 
Wohngebiet sind vorhanden. Bettwäsche und Handtücher sind 
inklusive. Nichtraucher, Haustiere erlaubt.

LAGE Unsere Gästewohnung befindet sich ganz nahe des Erho­
lungsgebiets Heide. Hier können Sie bei einem Spaziergang in 
der Natur die Seele baumeln lassen und abschalten.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 50 m² ETAGE 3. OG

GÄSTEWOHNUNG

Fischerstecherstraße
Fischerstecherstraße 28, 06120 Halle (Saale)

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht ab der 2. Nacht 

79,50 € 49,50 €

Hund pro Nacht: 11,– €

*  inkl. MwSt. und Betreuungspauschale

KONTAKT
Team Kundenservice
Telefon: 03 45 / 53 00 – 181
kundenservice@frohe­zukunft.de

FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.gaestewohnung-halle.de

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 41 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Voll ausgestattete Küche, Schlafsofa und 1 Dop­
pelbett, Duschbad. Ein PKW­Stellplatz ist im Wohngebiet vor­
handen, Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtrau­
cher, Haustiere erlaubt.

LAGE Unsere gemütlich eingerichtete Gästewohnung hat eine 
sehr gute Verkehrsanbindung ins Zentrum der Stadt. Hier kön­
nen Sie die Sehenswürdigkeiten Halles kennenlernen.

GÄSTEWOHNUNG

Friedrich­Hesekiel­Straße
Friedrich­Hesekiel­Straße 10, 06132 Halle (Saale)

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht ab der 2. Nacht 

79,50 € 49,50 €

Hund pro Nacht: 11,– €

*  inkl. MwSt. und Betreuungspauschale

Ab 1.10.2020 gelten Pauschalpreise. 

Bitte erkundigen Sie sich für alle Wohnungen nach der maximal 
zulässigen Gästezahl.

Ab 1.10.2020 gelten Pauschalpreise. 

Bitte erkundigen Sie sich für alle Wohnungen nach der maximal 
zulässigen Gästezahl.
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AUSSTATTUNG Voll ausgestattete Küche, Schlafsofa und 4 Ein­
zelbetten, Badezimmer mit Badewanne. Balkon und ein PKW­
Stellplatz im Wohngebiet sind vorhanden, Bettwäsche und 
Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, Haustiere erlaubt.

LAGE Genießen Sie bei einem Spaziergang die Ruhe dieses 
Stadtteils oder entdecken Sie mit den Kleinen den Naturlehr­
pfad. Dieser bietet allerhand Interessantes und Lehrreiches und 
wird nicht nur von Kindern geschätzt. 

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 53 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

Hildesheimer Straße
Hildesheimer Straße 37, 06128 Halle (Saale)

KONTAKT
Team Kundenservice
Telefon: 03 45 / 53 00 – 181
kundenservice@frohe­zukunft.de

FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.gaestewohnung-halle.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht ab der 2. Nacht 

90,50 € 60,50 €

Hund pro Nacht: 11,– €

*  inkl. MwSt. und Betreuungspauschale

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 47 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

Kattowitzer Straße
Kattowitzer Straße 4, 06128 Halle (Saale)

KONTAKT
Team Kundenservice
Telefon: 03 45 / 53 00 – 181
kundenservice@frohe­zukunft.de

FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.gaestewohnung-halle.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht ab der 2. Nacht 

79,50 € 49,50 €

Hund pro Nacht: 11,– €

*  inkl. MwSt. und Betreuungspauschale

AUSSTATTUNG Diese Wohnung bietet eine voll ausgestattete 
Küche, ein Schlafsofa und 1 Doppelbett, Dusche. Aufzug barrie­
rearm, PKW­Stellplatz im Wohngebiet, Bettwäsche und Handtü­
cher inklusive, Nichtraucher, Haustiere erlaubt.

LAGE In unserer barrierefreien und altersgerechten Gästewoh­
nung in der Südstadt bleiben keine Wünsche Ihrer Gäste offen. 
Die Wohnung ist gut an den ÖPNV angebunden, die Straßen­
bahnlinie 1 ist nur wenige Schritte entfernt.

Ab 1.10.2020 gelten Pauschalpreise. 

Bitte erkundigen Sie sich für alle Wohnungen nach der maximal 
zulässigen Gästezahl.

Ab 1.10.2020 gelten Pauschalpreise. 

Bitte erkundigen Sie sich für alle Wohnungen nach der maximal 
zulässigen Gästezahl.
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GÄSTEWOHNUNG

Kirchnerstraße
Kirchnerstraße 15, 06112 Halle (Saale)

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 56 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Voll ausgestattete Küche mit Geschirrspüler, 
Doppelbett, Schlafsofa und 2 Einzelbetten, Dusche, Balkon, Auf­
zug und ein Stellplatz nur zum Be­ und Entladen des PKW sind 
vorhanden. Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nicht­
raucher, Haustiere erlaubt.

LAGE Zentraler geht es nicht! Binnen weniger Minuten haben 
Sie unsere Gästewohnung aus Richtung Bahnhof kommend 
erreicht.

KONTAKT
Team Kundenservice
Telefon: 03 45 / 53 00 – 181
kundenservice@frohe­zukunft.de

FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.gaestewohnung-halle.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht ab der 2. Nacht 

90,50 € 60,50 €

Hund pro Nacht: 11,– €

*  inkl. MwSt. und Betreuungspauschale

AUSSTATTUNG Barrierefreier Haus­ und Wohnungszugang, 
Loggia, Aufzug, verstellbares Einzelkomfortbett im Schlafzim­
mer, 1 Schlafcouch im Wohnzimmer, barrierefreies und alters­
gerechtes Bad mit bodengleicher Dusche, moderne rollstuhl­
freundliche Küche mit hochwertigen Elektrogeräten, diverse 
Hilfsmittel zur Förderung der Selbständigkeit, TV, Internet/ 
W­LAN, PKW­Stellplatz. Bettwäsche und Handtücher sind inklu­
sive. Nichtraucher, Haustiere erlaubt.

LAGE Die Wohnung in der Südstadt ist sehr gut an den ÖPNV 
angebunden.

ZIMMER 2 PERS. max. 3 GRÖSSE 58 m² ETAGE 1. OG

SERVICEWOHNUNG 

Rigaer Straße
Rigaer Straße 7, 06128 Halle (Saale)

KONTAKT
Team Kundenservice
Telefon: 03 45 / 53 00 – 181
kundenservice@frohe­zukunft.de

FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.gaestewohnung-halle.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht ab der 2. Nacht 

74,– € 44,– €

Hund pro Nacht: 11,– €

*  inkl. MwSt. und Betreuungspauschale

Ab 1.10.2020 gelten Pauschalpreise. 

Bitte erkundigen Sie sich für alle Wohnungen nach der maximal 
zulässigen Gästezahl.

Ab 1.10.2020 gelten Pauschalpreise. 

Bitte erkundigen Sie sich für alle Wohnungen nach der maximal 
zulässigen Gästezahl.
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AUSSTATTUNG 1 Schlafzimmer, 1 Schlafcouch im Wohnzimmer, 
Bad mit Dusche, voll ausgestattete Küche, Balkon, PKW­Stell­
plätze in der Nähe sind möglich, Bettwäsche und Handtücher 
sind inklusive. Nichtraucher, Haustiere erlaubt.

LAGE Die Wohnung liegt im Stadtteil Trotha und ist gut an den 
öffentlichen Nahverkehr angebunden. Diverse Einkaufsmöglich­
keiten sind fußläufig erreichbar.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 48 m² ETAGE 5. OG

GÄSTEWOHNUNG

Saturnstraße
Saturnstraße 28, 06118 Halle (Saale)

KONTAKT
Team Kundenservice
Telefon: 03 45 / 53 00 – 181
kundenservice@frohe­zukunft.de

FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.gaestewohnung-halle.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht ab der 2. Nacht 

79,50 € 49,50 €

Hund pro Nacht: 11,– €

*  inkl. MwSt. und Betreuungspauschale

KONTAKT
Team Kundenservice
Telefon: 03 45 / 53 00 – 181
kundenservice@frohe­zukunft.de

FROHE ZUKUNFT 
Wohnungsgenossenschaft eG
www.gaestewohnung-halle.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht ab der 2. Nacht 

90,50 € 60,50 €

Hund pro Nacht: 11,– €

*  inkl. MwSt. und Betreuungspauschale

AUSSTATTUNG 2 Schlafzimmer, Bad mit Dusche, PKW­Stell­
platz mit Parkkarte im öffentlichen Raum, voll ausgestattete 
Küche. Ein Aufzug ist vorhanden, ein Parkplatz kann mit Park­
karte genutzt werden. Bettwäsche und Handtücher sind inklu­
sive. Nichtraucher, Haustiere erlaubt.

LAGE Die Wohnung liegt im Zentrum Halles, von hier aus kön­
nen Sie die Stadt erkunden – ob zu Fuß oder mit Bus und Bahn. 
Sie gelangen überall schnell hin. 

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 55 m² ETAGE 6. OG

GÄSTEWOHNUNG

Voßstraße
Voßstraße 2, 06110 Halle (Saale)

Ab 1.10.2020 gelten Pauschalpreise. 

Bitte erkundigen Sie sich für alle Wohnungen nach der maximal 
zulässigen Gästezahl.

Ab 1.10.2020 gelten Pauschalpreise. 

Bitte erkundigen Sie sich für alle Wohnungen nach der maximal 
zulässigen Gästezahl.
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Groß, grün, trendig
Kunst, Kultur, Geschichte und die neuesten Trends – in 
Berlin gibt es alles im Überfluss. Wie ein Magnet wirkt das 
auf Künstler und Kreative aus aller Welt, die seit Jahren an 
die Spree strömen und die Stadt noch vielfältiger machen.

Sehenswertes
Die berühmtesten Wahrzeichen der Stadt wie das Bran­
denburger Tor, der Fernsehturm und der Reichstag ste­
hen beim ersten Besuch der Hauptstadt sicher auf Ihrer 
Liste. Ebenfalls sehenswert: der Berliner Dom, das Rote 
Rathaus am Alexanderplatz, das Charlottenburger 
Schloss, die Gedächtniskirche und der Deutsche sowie 
der Französische Dom am Gendarmenmarkt.

Geschichte atmen
Mehr über Berlins jüngste wechselvolle Geschichte 
erfahren Sie am Checkpoint Charlie, am Holocaust­
Mahnmal, im Bendlerblock und im DDR­Museum. An ver­
schiedenen Stellen im Stadtgebiet können Sie außerdem 
Überreste der Mauer besichtigen.

Kunst, Museen und Architektur
Allein auf der Museumsinsel und am Kulturforum lassen 
sich ganze Tage verbringen. Aber auch abseits der 
bekannten Kulturstätten warten wahre Perlen wie das 
Museum Berggruen in Charlottenburg mit einer renom­
mierten Sammlung von Kunstwerken der klassischen 
Moderne oder das Brücke­Museum am Grunewald, das 
der wegweisenden Arbeit der expressionistischen Künst­
lergruppe „Brücke“ gewidmet ist. 

Ebenfalls empfehlenswert: kreatives Musiktheater in der 
Neuköllner Oper; das Mehringhof­Theater mit erstklassi­
gem Kabarett, versteckt in einem Kreuzberger Hinterhof; 
das Prime Time Theater im Wedding (Tipp: die weltweit 
erste Theater­Sitcom „Gutes Wedding, schlechtes Wed­
ding“ mit mittlerweile über 100 Episoden, die jeweils vier 
Wochen lang gespielt werden); das Amphitheater im 
Monbijoupark, in dem jeden Sommer vor wunderschöner 
Kulisse und unter freiem Himmel gespielt wird.

Hauptstadt 
mit Charme
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Bringen Sie Zeit mit!
Berlin hat noch viel mehr zu bieten: Erkunden Sie den 
Berliner Zoo oder den Tierpark, wagen Sie eine Exkursion 
in die Berliner Unterwelten, besuchen Sie den ehemali­
gen Flughafen Tempelhof, wo zwischen Terminals und 
Start­ und Landebahnen ein riesiges Freizeitgelände ent­
standen ist, bummeln Sie durch die Hackeschen Höfe, das 
KaDeWe oder über einen der zahlreichen Flohmärkte der 
Stadt.

Grüne Metropole
Sie lieben es grün? Auch dann sind Sie in Berlin richtig: 40 
Prozent des Berliner Stadtgebiets sind Grünflächen und 
Gewässer. Im Tiergarten, in „Klein­Venedig“ an der Havel 
in Spandau, auf der Pfaueninsel oder im Treptower Park 
mit dem angrenzenden Plänterwald sind Sie ganz nah an 
der Natur.

Noch nicht genug gesehen?
Mit der S­Bahn sind Sie in knapp einer Dreiviertelstunde 
in Potsdam. Neben Schloss Sanssouci und seinen weit­
läufigen Parkanlagen gibt es in der UNESCO Weltkul­
turerbe­Stadt noch viel mehr zu sehen: etwa das Hollän­
dische Viertel, die russische Kolonie Alexandrowka, die 
Schiffbauergasse, das Stadtschloss oder den Filmpark 
Babelsberg.

KONTAKT
Zentrale
Telefon: 0 30 / 60 99 01 – 0
info@bg­ideal.de

Baugenossenschaft IDEAL eG
www.bg-ideal.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht Rabatt / pro Nacht**

61,– € 3,– €

*  inkl. MwSt., Citytax und Endreinigung  
(Endreinigung bei 1 Nacht: 18,– €; ab 2 Nächten: 28,– €)

** Rabatt für Mitglieder der Baugenossenschaft IDEAL

AUSSTATTUNG Dieses komfortable Apartment im Souterrain ist 
in freundlichen Farben gestaltet. Abgerundet wird das Angebot 
durch eine moderne Küche und ein Bad mit ebenerdiger Dusche. 
Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, 
Haustiere nach Rücksprache.

LAGE Die Gästewohnung liegt zentral im Bezirk Neukölln. 
Öffentliche Verkehrsmittel finden Sie direkt vor der Tür.

Bescheid gem. ZwVSG, Registriernummer: 
08 / Z / ZA / 003803­16

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 50 m² ETAGE Sout.

GÄSTEWOHNUNG

Kormoranweg
Kormoranweg 34a, 12351 Berlin (Neukölln)

Regina Rudek 
Mitarbeiterin,
BWV zu Köpenick eG

„Ein Ausflug in Köpenicks seen­ und 
waldreiche Umgebung lohnt sich zu 
jeder Jahreszeit. Durch die weitläufi­
gen Kanonen­ und Müggelberge zieht 
es uns oft zum historischen Wirtshaus 
»Schmetterlingshorst« am Langen 
See. Hier stärken wir uns mit einem 
Imbiss und bewundern die exotische 
Schmetterlingssammlung. Wer will, 
erfrischt sich im Sommer noch mit ei­
nem Sprung in die kühle Dahme.“
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KONTAKT
Frau Christine Slotosch
Telefon: 0 30 / 7 23 80 – 734
slotosch@bwv­zk.de

Beamten-Wohnungs-Verein 
zu Köpenick eG
www.bwv-zk.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

59,– € 34,– €

Wochenendtarif Freitag– Montag 100,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die Gästewohnung ist komplett eingerichtet, 
verfügt über eine gut ausgestattete Küchenzeile, die Selbstver­
sorgung ermöglicht. Im kombinierten Wohn­ / Schlafraum 
 können bis zu 3 Personen auf Schlafcouchen übernachten. TV­ 
und Hifi­Anlage, WLAN. Das Badezimmer verfügt über eine 
Duschkabine. Bettwäsche, ­laken, Hand­ und Geschirrtücher 
sind bitte mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung grenzt direkt an einen kleinen Park an, fuß­
läufige Entfernung zum belebten Tempelhofer Damm mit zahl­
reichen Einkaufsmöglichkeiten. Die U­Bahnstationen Alt­Tem­
pelhof und Kaiserin­Augusta­Straße sind wenige Minuten 
entfernt. Ideale Ausgangsbasis zur Erkundung von Berlins 
Sehenswürdigkeiten. Erholung im Grünen sind in den nahen 
Parkanlagen rund um den Klarensee möglich.

GÄSTEWOHNUNG

Albrechtstraße
Albrechtstraße 48 d, 12103 Berlin (Tempelhof)

AUSSTATTUNG 2 Wohneinheiten (direkt nebeneinander). Die 
beiden gemütlichen Wohnungen liegen ebenerdig direkt neben­
einander. Jeweils ein Raum mit Doppelbett und kleiner ausge­
statteter Küchenzeile, Bad mit Dusche. Bettwäsche und Hand­
tücher sind mitzubringen. Nichtraucher, Haustiere nach 
Rücksprache.

LAGE Restaurants und Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig zu 
erreichen. Die Busanbindung zur S­Bahn ist wenige Schritte 
entfernt.

Bescheid gem. ZwVSG, Registriernummer: 
WE 1: 07 / Z / ZA / 001656­1
WE 2: 07 / Z / ZA / 001657­16

ZIMMER 1 PERS. max. 3 GRÖSSE 34 m² ETAGE EGZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 20 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNGEN

Lichtenrade WE1 und WE2
Nahariyastraße 36, 12309 Berlin (Lichtenrade)

KONTAKT
Zentrale
Telefon: 0 30 / 60 99 01 – 0
info@bg­ideal.de

Baugenossenschaft IDEAL eG
www.bg-ideal.de

WE 1 WE 2

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht Rabatt / pro Nacht**

50,– € 3,– €

*  inkl. MwSt., Citytax und Endreinigung  
(Endreinigung bei 1 Nacht: 18,– €; ab 2 Nächten: 28,– €)

** Rabatt für Mitglieder der Baugenossenschaft IDEAL
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ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

95,– € 45,– €

Zusatzzimmer (zzgl.)

 1. Nacht jede weitere Nacht

45,– € 25,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (50,– €, Zusatzzimmer 20,– €) 

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

110,– € 60,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (50,– €) 

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein separates Schlaf­
zimmer und ein Schrankbett für 2 Personen im Wohnzimmer. 
Die Küche ist ausgestattet mit einem 2­Platten­Kochfeld, 
Kaffee maschine, Wasserkocher und Toaster. Bettwäsche und 
Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in der Nähe des Funkturms / Messe­
geländes, wenige Gehminuten von der U­Bahn­Station Kaiser­
damm und der S­Bahn­Station Westend entfernt. Zur Stadtauto­
bahn A 100 ist es eine Autominute.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 72 m² ETAGE EG

HINWEIS Ein weiteres Schlafzimmer (15 m²) kann bei Bedarf 
hinzugebucht werden (2 Personen).

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über einen abgetrennten 
Schlafbereich. Die Wohnküche ist ausgestattet mit Herd, Back­
ofen, Kaffeemaschine, Wasserkocher und Toaster. Bettwäsche 
und Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt fußläufig zur U­Bahn­Station Amrumer 
Straße und zur S­Bahn­Station Westhafen. Zur Stadtautobahn 
A 100 sind es wenige Autominuten.

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 44 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Haeselerstraße
Haeselerstraße 3, 14050 Berlin (Charlottenburg)

GÄSTEWOHNUNG

Buchstraße
Buchstraße 3, 13353 Berlin (Wedding)

KONTAKT
Daniela Rietz
Telefon: 0 30 / 30 30 2 – 115
gaestewohnung@1892.de

Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG
www.1892.de

KONTAKT
Daniela Rietz
Telefon: 0 30 / 30 30 2 – 115
gaestewohnung@1892.de

Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG
www.1892.de
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KONTAKT
Frank Nötzelmann
Telefon: 0 30 / 67 2 92 – 37
mobil: 0176 / 39 25 99 72 
frank_noetzelmann@gmx.de

Wohnungsgenossenschaft Altglienicke eG 
www.wg-altglienicke.de

AUSSTATTUNG komplett eingerichtete Wohnung, voll ausge­
stattete Küche, Bad, 2 Schlafräume, Loggia, Bettwäsche und 
Handtücher sind optional zubuchbar. Nichtraucher, keine Haus­
tiere.

LAGE Parkflächen in direkter Nähe, sehr gute Anbindung an den 
öffentlichen Nahverkehr, gegenüber der Gästewohnung ist ein 
Landschaftspark. Viele Einkaufsmöglichkeiten in direkter Nähe. 
10 Minuten bis zum Flughafen Schönefeld, zur Stadtautobahn 
Auf­ und Abfahrt Schönefeld­Nord sind es nur 500 m.

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 66 m² ETAGE 2. OG

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

95,– € 45,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (50,– €) 

AUSSTATTUNG Die behindertenfreundliche Wohnung verfügt 
über ein Einzelbett im Schlafzimmer und ein Doppelbett sowie 
eine Couch im Wohnzimmer. Die Küche ist ausgestattet mit 
einem 2­Platten­Kochfeld, Kaffeemaschine, Wasserkocher und 
Toaster. Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtrau­
cher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt unweit der S­Bahn­Station Beussel­
straße. Gute Anbindung an den ÖPNV, diverse Einkaufsmöglich­
keiten fußläufig.

ZIMMER 2 PERS. max. 3 GRÖSSE 45 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Altglienicke
Schönefelder Chaussee 231, 12524 Berlin

GÄSTEWOHNUNG

Sickingenstraße
Sickingenstraße 8, 10553 Berlin (Tiergarten)

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Personenanzahl 1. Nacht jede weitere Nacht

1 bis 2 90,– € 40,– €

3 bis 4 90,– € –

5 bis 6 100,– € –

Bettwäsche und Handtücher optional: 10,– € / Person

Zusätzlich 5 % des Übernachtungspreises  
als City-Tax Berlin (Übernachtungssteuer)

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

KONTAKT
Daniela Rietz
Telefon: 0 30 / 30 30 2 – 115
gaestewohnung@1892.de

Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG
www.1892.de
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Vielseitige Widukind-Stadt 
Zwischen dem Teutoburger Wald und dem Wiehengebirge 
liegt die „heimliche Hauptstadt“ der Ferienregion Witte­
kindsland. In Enger wirkte im 8. Jahrhundert der Sach­
senherzog Widukind – auch Wittekind genannt.

Sehenswürdigkeiten
Widukind ist sagenumwoben: Karl dem Großen soll er im 
Krieg erbitterten Widerstand geleistet haben, viel mehr 
über ihn ist jedoch nicht überliefert. In der Stadt, deren 
Namenspatron er ist, wird seine Legende natürlich be ­
son ders am Leben erhalten. Schauen Sie doch im Widu­
kind­Museum vorbei, und erfahren Sie mehr über den 
Mythos, der ihn seit dem Mittelalter umgibt.

Das Wahrzeichen der Stadt, die Liesbergmühle, sehen Sie 
schon von Weitem. Sie liegt auf einer Anhöhe, von der Sie 
einen traumhaften Ausblick auf die Stadt und die Umge­
bung genießen können. Ebenfalls sehr sehenswert ist der 
Kirchenrundling, Engers Kirchplatz, der kreisrund mit 
denkmalgeschützten Häusern bebaut ist, der Widukind­

Brunnen und die Stiftskirche, in der sich auch Widukinds 
Grabmal befindet sowie die Sattelmeier­Höfe, prächtige 
Bauerngehöfte, deren Besitzer der Sage nach Mitstreiter 
des Herzogs waren.

„KulTour“
Der ausgeschilderte Rad­ und Wanderweg führt Sie ent­
lang aller Sehenswürdigkeiten. Kleinbahnmuseum und 
Gerbereimuseum sind einen Abstecher wert. Tipp: Neben 
der Liesbergmühle gibt es einen Picknickplatz, der sich 
perfekt für eine kleine Rast eignet.

Feste & Veranstaltungen
Egal, wann Sie Enger besuchen – Langeweile kommt hier 
nicht auf. Das Kirschblütenfest mit dem Kinderflohmarkt 
im Frühjahr, das alle zwei Jahre stattfindende Musikfesti­
val „CANTart“ im Sommer, die „Klangwelten“ mit ganz­
jährigem Veranstaltungskalender oder der „Adventsbum­
mel“ in der Vorweihnachtszeit sorgen für Abwechslung 
und neue Eindrücke. Den bezaubernden Anblick der 

Zwischen Nonnenstein & Totenkopf
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ZIMMER 4 PERS. max. 4 GRÖSSE 75 m² ETAGE 2. OG

AUSSTATTUNG Die Wohnung ist vollmöbliert und verfügt über 
eine voll ausgestattete Einbauküche. TV, WLAN, Bettwäsche und 
Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist gut mit dem Auto und den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu erreichen. Das Naherholungsgebiet Hücker 
Moor erreichen Sie in 25 Minuten mit dem Fahrrad. Hier können 
Sie ausgedehnte Fahrradtouren machen oder bei einem Spa­
ziergang die Natur genießen und den Alltag hinter sich lassen.

 winterweißen Märchenlandschaft, in die der Hügel am 
Widukind Museum dank mehrerer Kubikmeter Kunst­
schnee verzaubert wird, werden Sie so schnell nicht ver­
gessen. Und wer mag, kann sich hier beim Rodeln richtig 
austoben.

In der Umgebung
Enger liegt in einer reizvollen Gegend, die zahlreiche Ziele 
für Ausflüge bietet: Nicht weit ist es beispielsweise nach 
Bad Essen, zum prunkvollen Schloss Ippenburg mit sei­
nem wunderschönen Blumengarten. Oder zur romanti­
schen Diedrichsburg, die inmitten eines Wildschwein­
parks mit Lehrpfad in den Meller Bergen gelegen ist.

Auch die beiden größten Nachbarn Bielefeld (Seite 60) 
und Osnabrück mit zahlreichen Sehenswürdigkeiten, 
Museen und Freizeitangeboten haben Sie in weniger als 
einer Dreiviertelstunde mit dem Auto erreicht.

GÄSTEWOHNUNG

Enger
Herforder Straße 15, 32130 Enger

KONTAKT
Amelie Gohrke
Telefon: 0 52 23 / 92 91 – 26
amelie.gohrke@bauundsiedlungsgenossenschaft.de

Bau- und Siedlungsgenossenschaft 
für den Kreis Herford eG
www.bauundsiedlungsgenossenschaft.de

Petra Eggert-Höfel
Vorstandsvorsitzende, 
Bau- und Siedlungsgenossenschaft  
für den Kreis Herford eG

„Wie wäre es mit einem sportlichen 
Ausflug? Mit dem Rad sind Sie in an­
derthalb Stunden in Bad Oeynhausen. 
Auf dem Gelände »Aqua Magica«, ei­
nem Park zur Landesgartenschau 
2000, gibt es einen tollen Hochseil­
garten mit über einem Kilometer 
Kletterstrecke.“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Personenanzahl 1. Nacht jede weitere Nacht

1 bis 2 65,– € 25,– €

3 bis 4 75,– € 35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Enger  15
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Grün & Urban
„Bielefeld? Gibt’s doch gar nicht!“ Diese Behauptung 
stammt aus der sogenannten Bielefeldverschwörung, die 
besagt, die Existenz der Stadt werde nur vorgetäuscht. 
Dabei hat die Großstadt am Teutoburger Wald wirklich 
mehr zu bieten als nur diese satirische Theorie. So viel, 
dass man selbstbewusst dagegenhalten kann: „Bielefeld? 
Da gibt’s richtig viel!“

Wanderer, Läufer, Mountainbiker
Urbanes Flair bietet die größte Stadt der Region Ostwest­
falen­Lippe mit ihren mehr als 330 00 Einwohnern ebenso 
wie grüne Rückzugsorte – sogar innerhalb kürzester Zeit. 
Denn die Bielefelder Wälder, Parkanlagen und Agrar­
landschaften verteilen sich so günstig, dass man zu Fuß 
praktisch in zehn Minuten im Grünen ist. Hier laden 762 
Kilometer Wanderwege durch das Stadtgebiet Wanderer, 
Läufer oder Mountainbiker ein, entdeckt zu werden. 

Urbaner geht’s auf dem Kesselbrink mitten im Zentrum 
zu: Hier haben die Bielefelder Stadtväter und ­mütter ein 

besonderes Herz für die Jugend bewiesen und den 
 größten innerstädtischen Skatepark Europas geschaffen. 
Ein Blick auf die spektakulären Sprünge und Tricks von 
Skateboard oder BMX­Bike lohnt sich. Wer es nach dieser 
Action ruhiger mag, geht in eines der 16 Museen der 
Stadt: vom Bauernhausmuseum über die Dr. Oetker­Welt 
bis hin zur populären Bielefelder Kunsthalle mit vielen 
überregional beachteten Sonderausstellungen, die 
 Museumslandschaft ist vielfältig und hält für jeden  
etwas bereit. 

Genauso vielfältig ist auch die Musikszene. Wer es laut 
und voll mag, kommt jeden Frühsommer beim Campus­
Festival auf dem Universitätsgelände mit bis zu 20 000 
(jungen) Konzertbesuchern auf seine Kosten. Es ist das 
größte Musik­Festival seiner Art in Deutschland. Deutlich 
kleiner und feiner ist dagegen die Bühne des Bunker 
Urnenwall, auf der unter anderem internationale und 
lokale Jazz­Musiker im wahrsten Sinne auf Augenhöhe 
mit dem Publikum spielen.

Vielfältige  
Großstadt
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KONTAKT
Gabriele Siegeroth
Telefon: 05 21 / 89 25 25
wab@freie­scholle.de 

Baugenossenschaft 
Freie Scholle eG
www.freie-scholle.de

Mittelalter erleben
Die Sparrenburg ist Bielefelds Wahrzeichen und lädt 
jedes Jahr im Juli zu einer Zeitreise ins Mittelalter ein. 
Dann wird drei Tage lang das Sparrenburgfest gefeiert 
und Ritter, Knechte, Burgfräulein, Gaukler, Handwerks­
meister und Minnesänger bevölkern die mächtige Fes­
tungsanlage. Es gibt Handwerksvorführungen, typische 
Leckereien aus jener Zeit, Live­Musik sowie eine Falkne­
rei. Mit viel Liebe zum Detail lassen die Akteure das Mit­
telalter lebendig werden.

Europäische Hauptstadt der Diakonie
Weniger bekannt, aber umso erwähnenswerter ist das 
soziale Engagement, das aus der Stadt kommt: Vor mehr 
als 150  Jahren beschritt Pastor Bodelschwingh neue 
Wege in der Betreuung und Versorgung kranker, alter, 
wohnungsloser und bedürftiger Menschen. Heute gehö­
ren die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel und das 
Evangelische Johanneswerk mit 20 000 Mitarbeitern zu 
den größten diakonischen Einrichtungen und machen 
Bielefeld zur europäischen Hauptstadt der Diakonie.

Gabriele Siegeroth
Mitarbeiterin 
Baugenossenschaft Freie Scholle eG

„Versteckt in einem Hinterhof im 
 Bielefelder Spinnereiviertel lädt das 
Museum Wäschefabrik zu einer Zeit­
reise ein: hier blieb alles unverändert 
und man taucht ein in die Lebenswelt 
des vergangenen Jahrhunderts! Ein 
kleines stadtnahes Museum mit ganz 
viel Atmosphäre.“ ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

80,– € 60,– € 10,– €

Wochensonderpreise auf Anfrage

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

GÄSTEWOHNUNG

Rußheide
Spindelstraße 79, 33604 Bielefeld

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 50 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Die kleine gemütliche Gästewohnung verfügt 
über eine Wohnküche, ein Schlafzimmer und ein Tageslichtbad. 
Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist verkehrsgünstig östlich vom Stadtzent­
rum gelegen, diverse Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig zu 
erreichen.

Bielefeld  16
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ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 77 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Die Gästewohnung verfügt über ein Wohnzim­
mer mit Essplatz und Schlafsofa für 2 Personen, ein Schlafzim­
mer mit Doppelbett, einen kleinen Schlafraum mit Einzelbett, 
Küche, Bad und Balkon. Bettwäsche und Handtücher sind inklu­
sive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt ruhig, aber dennoch zentral. Eine Stra­
ßenbahnhaltestelle ist fußläufig zu erreichen, sodass Sie 
bequem in die Innenstadt gelangen können. Auch ein Einkaufs­
zentrum für Ihre Einkäufe ist in der Nähe.

ZIMMER 2,5 PERS. max. 4 GRÖSSE 55 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Barrierearme Gästewohnung mit kleiner Küche, 
Bad, Wohn­ und Schlafzimmer (1× mit Doppelbett, 1× mit Schlaf­
sofa). Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, 
keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in einer ruhigen Seitenstraße; eine 
Busverbindung ist in der Nähe, sodass Sie bequem in die Innen­
stadt gelangen können. Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig zu 
erreichen.

GÄSTEWOHNUNG

Albert­Schweitzer­Straße
Albert­Schweitzer­Straße 9 a, 33613 Bielefeld

GÄSTEWOHNUNG

im Quartier
Vogtweg 4 a, 33607 Bielefeld

KONTAKT
Gabriele Siegeroth
Telefon: 05 21 / 89 25 25
wab@freie­scholle.de 

Baugenossenschaft 
Freie Scholle eG
www.freie-scholle.de

KONTAKT
Gabriele Siegeroth
Telefon: 05 21 / 89 25 25
wab@freie­scholle.de 

Baugenossenschaft 
Freie Scholle eG
www.freie-scholle.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere 
Nacht 

pro Nacht
jede weitere Person

80,– € 60,– € 10,– €

Wochensonderpreise auf Anfrage

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere 
Nacht 

pro Nacht
jede weitere Person

80,– € 60,– € 10,– €

Wochensonderpreise auf Anfrage

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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AUSSTATTUNG Die kleine gemütliche Gästewohnung verfügt 
über ein Wohn­ / Schlafzimmer, eine Küche mit Sitzgelegenheit, 
ein Bad sowie eine Loggia. Bettwäsche und Handtücher sind 
inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist ruhig gelegen. Sie hat mit der Straßen­
bahn eine gute Anbindung in die Innenstadt. Einkaufsmöglich­
keiten sind fußläufig erreichbar.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 44 m² ETAGE EGZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 45 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

im Grünen
Heinrich­Forke­Straße 5, 33609 Bielefeld

GÄSTEWOHNUNG

in Uninähe
Julius­Leber­Straße 16, 33615 Bielefeld

AUSSTATTUNG Diese gemütliche Gästewohnung befindet sich 
im Bielefelder Osten. Mit einem Schlafzimmer und Wohnzimmer 
mit Schlafgelegenheit bietet sie viel Platz. Eine Küche und Bad 
mit Dusche sind selbstverständlich vorhanden. Bettwäsche und 
Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist sehr ruhig und direkt an dem Waldstück 
„Heeper Fichten“ gelegen. Hier können Sie bei erholsamen Spa­
ziergängen die traumhafte Natur genießen und abschalten.

KONTAKT
Gabriele Siegeroth
Telefon: 05 21 / 89 25 25
wab@freie­scholle.de 

Baugenossenschaft 
Freie Scholle eG
www.freie-scholle.de

KONTAKT
Gabriele Siegeroth
Telefon: 05 21 / 89 25 25
wab@freie­scholle.de 

Baugenossenschaft 
Freie Scholle eG
www.freie-scholle.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

80,– € 60,– € 10,– €

Wochensonderpreise auf Anfrage

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

80,– € 60,– € 10,– €

Wochensonderpreise auf Anfrage

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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KONTAKT
Gabriele Siegeroth
Telefon: 05 21 / 89 25 25
wab@freie­scholle.de 

Baugenossenschaft 
Freie Scholle eG
www.freie-scholle.de

AUSSTATTUNG Die großzügige Gästewohnung verfügt über ein 
Wohnzimmer, eine praktisch ausgestattete Küche, ein Bad 
sowie 2 Schlafzimmer (1 × mit Doppelbett, 1 × mit zwei Einzel­
betten). Bettwäsche und Handtücher sind inklusive, Nichtrau­
cher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung befindet sich in einer kleinen Siedlung der 
Baugenossenschaft in der Sennestadt, ruhig im Grünen. Hier 
können Sie sich vom Alltag erholen. Der Bahnhof Sennestadt 
und Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig zu erreichen.

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 80 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

im Grünen
Innstraße 28, 33689 Bielefeld

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere 
Nacht 

pro Nacht
jede weitere Person

80,– € 60,– € 10,– €

Wochensonderpreise auf Anfrage

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Diese  

Wohnung  

ist bis auf  

Weiteres nicht  

verfügbar.
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Bundesligareif mit Geschichte
Sportfreunden fällt bei Lemgo bestimmt gleich Handball 
ein: Die Mannschaft vom TBV Lemgo spielt in der 1. Bun­
desliga.

Ansonsten geht es in der Alten Hansestadt Lemgo, die 
inmitten der idyllischen Wald­ und Hügellandschaft des 
Lipper Berglandes liegt, gemütlich zu.

Alte Hansestadt
Die fast 900­jährige Geschichte ist hier spürbar – befin­
den sich im Stadtbild doch noch zahlreiche historische 
Gebäude, gut erhaltene Patrizierhäuser und Denkmäler 
wie die Alte Abtei oder das Junkerhaus, das mit aufwän­
diger Bauernornamentik verziert ist.

Zu einem der beeindruckendsten Profanbauten der Stadt 
gehört das Rathaus mit dem Apothekenerker, einem 
kunstvoll dekorierten Anbau, der wichtige Größen der 
Medizin­ und Pharmaziegeschichte zeigt. Ebenfalls im 
historischen Stadtkern befinden sich die Kirchen 

St. Marien und St. Nicolai, deren ungleiche Türme sofort 
ins Auge fallen.

In der Nachbarschaft steht das Hexenbürgermeisterhaus, 
das mit seiner repräsentativen Fassadengestaltung ein 
herausragendes Zeugnis der Weserrenaissance ist. 
Heute hat hier das Städtische Museum Lemgo seinen 
Sitz, in dem Besuchern mit facettenreichen Ausstellungs­
stücken Einblick in die Lemgoer Vergangenheit gewährt 
wird.

Naturpark Teutoburger Wald
Machen Sie unbedingt einen Abstecher in die Umgebung: 
Im Teutoburger Wald finden Sie die Externsteine, eine 
markante Felsformation von bis zu 35 Metern Höhe. Von 
dort können Sie zum Hermannsdenkmal wandern, der 
mit insgesamt 53 Metern höchsten Statue Deutschlands. 
Sie zeigt den Cheruskerfürsten Arminius und erinnert an 
die Varusschlacht der Germanen gegen die Römer im 
9. Jahrhundert.

Im Herzen des  
Lipper Berglands
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KONTAKT
Kim Luisa Schmidt
Telefon: 0 52 61 / 25 99 20 
schmidt@wohnbau­lemgo.de

Wohnbau Lemgo eG
www.wohnbau-lemgo.de

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über zwei Schlafzimmer 
mit Doppelbett, eine große Wohnküche sowie ein Duschbad. 
WLAN, Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtrau­
cher. Haustiere können nach Absprache mitgebracht werden.

LAGE Die Wohnung liegt in der Nähe vom Stadtzentrum, eine 
Bushaltestelle befindet sich direkt vor dem Haus. Diverse Ein­
kaufsmöglichkeiten sind fußläufig zu erreichen.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 55 m² ETAGE 2. OG

GÄSTEWOHNUNG

Schillerstraße
Schillerstraße 4, 32657 Lemgo

Ausflugsziele in der Umgebung
In einer halben Autostunde gelangen Sie zur Gartenschau 
Bad Lippspringe. Diese Top­Adresse für Liebhaber von 
Blumen, Gärten und Parks ist aus der sehr erfolgreichen 
Landesgartenschau 2017 hervorgegangen. In direkter 
Anbindung an die Innenstadt vereint das Gelände farben­
frohe Blumen und kreative Gärten im Kaiser­Karls­  Park 
mit dem besonderen Zauber einer gewachsenen Kulisse 
im Waldpark. Ebenfalls nicht weit ist Bielefeld (Seite 60): 
Die grüne Großstadt am Teutoburger Wald lädt zum 
Shoppen und Bummeln ein.

Sehenswert sind auch die historischen Altstädte von Bad 
Salzuflen, Detmold oder Blomberg sowie das Kaiser­ 
Wilhelm­Denkmal an der Porta Westfalica.

Unterwegs mit der Familie
Lemgo und Umgebung bieten vielfältige Angebote für 
Familien: Badespaß in den Freizeitbädern „Eau­Le“ und 
„VitaSol“; Sportliches auf vier Rädern im Automuseum  
„d. kleine Lemgoer“; tierische Erlebnisse in der Adler­
warte Berlebeck, dem Allwetterzoo Münster, dem Vogel­
park Heiligenkirchen und dem Safaripark Stukenbrock 
sowie zahlreiche abwechslungsreiche Freizeit­ und 
Erlebnisparks.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht 

40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Andreas Riepe 
Leiter Öffentlichkeitsarbeit,  
Wohnbau Lemgo eG

„Ob das Lokal Stadtlicht am Marktplatz, 
eine klassische Pizza in der Zündkerze 
oder der traditionelle lippersche Pickert 
aus der Bio­Bäckerei – Lemgo hat nicht 
nur Handball und Geschichte, sondern 
auch Kulinarisches zu bieten.“

17   Lemgo
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AUSSTATTUNG Das Schlafzimmer mit Doppelbett und der Ein­
gangs­ und Küchenbereich mit hochwertiger, voll ausgestatteter 
Küchenzeile sind offen miteinander verbunden, Terrasse und 
WLAN vorhanden, Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. 
Nichtraucher. Haustiere können nach Absprache mitgebracht 
werden.

LAGE Die Wohnung liegt sehr zentrumsnah, eine Bushaltestelle 
befindet sich direkt vor dem Haus.

ZIMMER 1,5 PERS. max. 2 GRÖSSE 28 m² ETAGE EG

KONTAKT
Kim Luisa Schmidt
Telefon: 0 52 61 / 25 99 20 
schmidt@wohnbau­lemgo.de

Wohnbau Lemgo eG
www.wohnbau-lemgo.de

KONTAKT
Kim Luisa Schmidt
Telefon: 0 52 61 / 25 99 20 
schmidt@wohnbau­lemgo.de

Wohnbau Lemgo eG
www.wohnbau-lemgo.de

AUSSTATTUNG Die barrierearme Wohnung verfügt über ein 
Schlafzimmer mit Doppelbett, ein Wohnzimmer mit Schlafcouch 
sowie eine voll ausgestattete Küche. WLAN, Bettwäsche und 
Handtücher sind inklusive. Nichtraucher. Haustiere können 
nach Absprache mitgebracht werden.

LAGE Die Wohnung liegt zentrumsnah, eine Bus­ und Bahnhalte­
stelle finden Sie direkt vor dem Haus. Diverse Einkaufsmöglich­
keiten sind fußläufig zu erreichen.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 43 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Hinter den Pösten
Hinter den Pösten 2, 32657 Lemgo

GÄSTEWOHNUNG

Geschwister­Scholl­Straße
Geschwister­Scholl­Straße 21/23, 32657 Lemgo

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht 

40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht 

40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Lemgo  17
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Soest – die an der Quelle Ansässigen
Wer noch nicht mit der Stadt Soest vertraut ist, stellt sich 
womöglich die Frage: Wie spricht man das aus? Doch 
wenn das geklärt ist – mit einem langen o – sollten sich 
Besucher mit den beeindruckenden Besonderheiten der 
über tausend Jahre alten Stadt beschäftigen! Im Zentrum 
der Hellweg­Region, von deren Namen sich die histori­
sche Heer­ und Handelsstraße, der Hellweg, ableitet, ver­
bindet das Münsterland im Norden und das Sauerland im 
Süden.

Siedlungsspuren aus der Jungsteinzeit
Ob Sie die Stadt auf eigene Faust, von der fast vollständig 
erhaltenen Wallmauer aus, erkunden, eine Stadtrund­
fahrt mit der Solarbahn buchen oder an einer geführten 
Tour teilnehmen – spannende Geschichte lässt sich in 
Soest überall entdecken: zum Beispiel, dass in Soest 
bereits zu Beginn der Jungsteinzeit, also vor etwa 5 500 
Jahren, gesiedelt wurde. Davon zeugen Funde im Stadt­
zentrum, die im Burghofmuseum zu bestaunen sind. 

Der Schutzpatron wacht
Soest überrascht den Besucher mit vielen verschiedenen 
Baustilen – das historische Rathaus etwa ist ein reprä­
sentativer Barockbau, von dessen Bogengang der Schutz­
patron der Stadt, St. Patroklus, über die Bürger wacht. 
Gleich nebenan erhebt sich der mächtige Turm der St. 
Patrokli­Kirche, die aus romanischer Zeit stammt. Seit 
965 ist der „Turm Westfalens“ Wahrzeichen der Stadt. 
Und im Museum Wilhelm Morgner ist neben wechselnden 
Ausstellungen das Lebenswerk des Soester Expressio­
nisten zu bestaunen. 

Irgendwas ist immer
Ganz gleich, zu welcher Jahreszeit Sie Soest einen Besuch 
abstatten, Sie werden sicher dem einen oder anderen 
ungewöhnlichen Event beiwohnen können, das Ihren Auf­
enthalt unvergesslich machen wird. Denn: Irgendwas ist 
immer. Im Februar lockt das Kneipenfestival, bei dem 
Musikliebhaber die ganze musikalische Bandbreite 

Historischer Reichtum und 
spannende Geschichte
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KONTAKT
Fiona Herrmann
Telefon: 0 29 21 / 749 25
gaestewohnung@soester­bauverein.de

Soester Bauverein eG
www.soester-bauverein.de

genießen dürfen. Oder Sie mischen sich im Mai unter die 
Einheimischen, die während des Soester Bördetages vor 
der bezaubernden Kulisse der in voller Blütenpracht ste­
henden Bäume zwei Tage lang feiern. Und wenn es dann 
im Juli im Soester Umland grünt und blüht, heißt es zwi­
schen Hamm und Soest „Freie Fahrt für Radler“ für tau­
sende Zweiradliebhaber. Zum Sattel­Fest ist jede / r will­
kommen!

Wipp wipp, hurra!
Ein Event der besonderen Art ist das „große Wippen“. In 
Soest liebt man diesen auf das Mittelalter zurückgehen­
den Brauch, bei dem jedes Jahr im Juni zwei Malefikan­
ten, prominente Soester Bürger und ein Schützenbruder, 
mit einem Sprung von der höchsten Stufe einer Treppe in 
den Dorfteich ihre gerechte Strafe antreten.  

Umland
Das Soester Umland lädt mit seinen gut ausgebauten 
Wander­ und Radwegen zu ausgedehnten Touren ein, und 
zahlreiche reizvolle Ziele locken denjenigen, der Erho­
lung in der Natur sucht. Der 12 km entfernte Möhnesee 
etwa ist nicht nur in der Badesaison ein beliebtes Aus­
flugsziel; zu jeder Jahreszeit kann man sich hier auf den 
rund 22 km langen Rundwanderweg bis in die ausgedehn­
ten Wälder des Naturparks Arnsberger Wald begeben. 

Fiona Herrmann
Mitarbeiterin, Soester Bauverein eG

„Eines vorab, wenn Sie mit den gast­
freundlichen Soestern ins Gespräch 
kommen: Auf keinen Fall Söst, sondern 
Soost sagen, sonst werden die ansons­
ten so freundlichen Bürger ganz unge­
schmeidig! Mein Tipp: Nach einem Bum­
mel durch die romantische Innenstadt 
Einkehr im Restaurant »Solista«. Bei 
köstlichen Speisen und Getränken relaxt 
man hier mitten in einer Parkanlage un­
ter alten Bäumen mit Blick auf die En­
tenfamilien im »Großen Teich«. Das ist 
für mich immer wie ein kleiner Urlaub!“

e G  |  s e i t  1 8 9 6

AUSSTATTUNG Die barrierearme Wohnung verfügt über zwei 
Schlafzimmer mit Doppelbett (Boxspringbett 180 × 200), ein Ein­
zelbett (ausziehbar von 80 – 160 × 200) und optional ein Klein­
kindbett, einen offenen Wohn­ / Essbereich mit komplett einge­
richteter Küche und ein Bad mit Dusche und Badewanne. Aufzug, 
Balkon, Außenstellplatz vorhanden. Nichtraucher, Haustiere 
nach Absprache.

LAGE Die Wohnung ist zentral gelegen und gut an öffentliche 
Verkehrsmittel angebunden. Alle Einrichtungen des täglichen 
Bedarfs sind in 5 Gehminuten zu erreichen.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 73 m² ETAGE 3. OG

GÄSTEWOHNUNG

August­Müller­Weg
August­Müller­Weg 6, 59494 Soest

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

100,– € 50,– € 15,– €

Kinderpreise auf Anfrage

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Soest  18
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Im Revier ist 
immer was los!

Das Zentrum des Ruhrpotts
Höchst wissenschaftlich erforscht und bestätigt: Der geo­
grafische Mittelpunkt des Ruhrgebiets liegt in Herne, 
genauer gesagt in Röhlinghausen, vor dem Haus in der 
Rolandstraße 49. Ein Granitfindling mit Tafel weist Ihnen 
den Weg.

Altes neu entdecken
Die Industriegeschichte Hernes ist noch heute spürbar. 
Die Teutoburgia­Siedlung im Stadtteil Börnig wurde vor 
einhundert Jahren als Werkssiedlung für die gleich­
namige Zeche gebaut. Diese ist schon seit langem still­
gelegt, die Siedlung jedoch wurde rekonstruiert und steht 
heute unter Denkmalschutz.  Abwechslungsreich gestal­
tete Häuser, viel Grün, geschwungene Straßen und groß­
zügige Plätze machen die Gartenstadtsiedlung zu einem 
echten Schmuckstück.

Die Flottmann­Hallen, in denen früher Bohrhämmer für 
den Bergbau gefertigt wurden, sind heute ein kreativer 
Ort für Künstler. Sowohl in den Innenräumen der Hallen 

als auch auf dem Außengelände sind Ausstellungen zu 
sehen.

Im Museum für Archäologie können Sie unterirdisch auf 
Zeitreise gehen und im preisgekrönten Forscherlabor die 
verschiedenen Methoden erleben, mit denen Archäologen 
die Geschichte entschlüsseln.

Kunst & Kultur
Das Wasserschloss Strünkede gehört zu den schönsten 
Schlössern im Ruhrgebiet. Heute beherbergt es die kul­
tur­ und stadtgeschichtliche Sammlung des Emscher tal­
Museums. Im Innenhof finden Mittelalter­ und Advents­
märkte, Konzerte, Open­Air­Kino und Sommertheater 
statt.

In die Zeche Unser Fritz 2 / 3, in der bis 1928 Kohle geför­
dert wurde, sind Künstler eingezogen. Sie arbeiten hier in 
eigenen Atelierräumen, es gibt Ausstellungen, Konzerte 
und Lesungen.
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Maximiliane Abromeit
Wohnungsverein Herne eG

„Wenn Sie die Cranger Kirmes besu­
chen, empfehle ich Ihnen die Hecken­
wirtschaften: Viele Anwohner der Um­
gebung bauen ihre Innenhöfe zu 
kleinen Bars um, in denen man sich in 
familiärer Atmosphäre vom Trubel er­
holen kann.“

KONTAKT
Petra Barth
Telefon: 0 23 23 / 9 94 91 – 12
petra.barth@wohnungsverein­herne.de

Wohnungsverein Herne eG
www.wohnungsverein-herne.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

ab 2 Nächten** jede weitere Nacht

180,– € 40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung.  
Ab der 3. Nacht kostet die Endreinigung dann nur noch 50,– €.

** Mindestaufenthalt 2 Nächte

AUSSTATTUNG Das Apartment verfügt über ein Schlafzimmer 
mit zwei Einzelbetten, ein Kinderzimmer sowie ein Wohnzimmer 
mit einem Schlafsofa. Das Wohnzimmer ist zum voll ausgestat­
teten Küchen­ und Essbereich hin offen. Das Badezimmer 
besitzt eine ebenerdige Dusche. Terrasse, Stellplatz, Bettwä­
sche und Handtücher sind vorhanden. Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Die Gästewohnung befindet sich in einer ruhigen Seiten­
straße nahe der Herner Innenstadt. Die Fußgängerzone, Restau­
rants sowie öffentliche Verkehrsmittel sind fußläufig in etwa 
10 Minuten erreichbar.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 45 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

In der Helle
In der Helle 6, 44623 Herne

Lokalkolorit gibt’s im Komödientheater „Mondpalast“ in 
Wanne­Eickel unter anderem im Stück „Ronaldo und 
Julia“, in dem – frei nach Shakespeare – die Liebe stärker 
ist als der Einfluss der beiden Familien, die aufgrund ihrer 
Treue zu verschiedenen Fußballvereinen verfeindet sind.

Auf und am Wasser 
Anfang des 20. Jahrhunderts wurde der Rhein­Herne­
Kanal für die Binnenschifffahrt als Verbindung zwischen 
Rhein und Dortmund­Ems­Kanal geschaffen. Hier fahren 
nicht nur große Frachter, sondern auch Privatboote und 
Fahrgastschiffe, mit denen Sie zahlreiche sehenswerte 
Ziele wie das Schiffshebewerk Henrichenburg  oder den 
Kaisergarten in Oberhausen (Seite 77) ansteuern können. 

Dem Vorhafen der Schleuse Herne­Ost haben die Herner, 
die sich hier gern zum Sonnen, Grillen und Angeln treffen, 
den bescheidenen Namen „Herner Meer“ gegeben.

Die Wege entlang des Wassers sind gut ausgebaut – ideal 
für Radtouren oder ausgiebige Spaziergänge. Nehmen 
Sie sich einen Picknickkorb mit und suchen Sie sich für 
die Rast ein ruhiges Plätzchen, von dem aus Sie die 
Schiffe vorbeiziehen sehen können.

Cranger Kirmes 
Anfang August findet im Herner Stadtteil Crange das 
größte Volksfest Nordrhein­Westfalens statt. Auf dem 
Kirmesgelände am Rhein­Herne­Kanal reihen sich hun­
derte Fahrgeschäfte und Büdchen aneinander. Das Fest 
auf eine ungewöhnliche Art und Weise kennenlernen kön­
nen Sie, wenn Sie ein „Crange­Erlebnis“ buchen, bei­
spielsweise ein Picknick mit Aussicht im Riesenrad oder 
einen kulinarischen Rundgang über die Kirmes.  

Herne  19
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KONTAKT
Julia Walter
Telefon: 0 23 23 / 9 94 93 – 46
j.walter@whs.de

Wohnungsgenossenschaft 
Herne-Süd eG
www.whs.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht** jede weitere Nacht

120,– € 40,– €

Kaution 100,– €

* inkl. MwSt. und Endreinigung
** Mindestaufenthalt 2 Nächte

AUSSTATTUNG Modern eingerichtete Wohnung. Das Wohnzim­
mer ist mit einem Schlafsofa, das Schlafzimmer mit einem Box­
springbett ausgestattet. Komplett eingerichtete Küche mit Ess­
bereich, Terrasse und PKW­Stellplatz. Das Badezimmer besitzt 
eine ebenerdige Dusche. Bettwäsche und Handtücher sind 
inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Zentral gelegen, von der Innenstadt mit Cafés und Ein­
kaufsmöglichkeiten 10 Gehminuten entfernt. U­Bahn nach 
Bochum in der Nähe. Alle Autobahnen sind schnell zu erreichen. 
Also ein hervorragender Ausgangspunkt für Fahrten in die 
umliegenden Ruhrgebietsstädte.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 50 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Hölkeskampring
Hölkeskampring 31, 44625 Herne
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Von wegen graues Ruhrgebiet
Altes, Neues, viel Grün und natürlich „König Fußball“ 
schaffen Spannung und Abwechslung – Dortmund ist eine 
Stadt der Kontraste. 

Altes
Während des Krieges wurde Dortmund stark zerstört. Die 
vier mittelalterlichen Kirchen St. Marien, St. Petri, St. Rei­
noldi und die Propsteikirche wurden wieder aufgebaut 
und können auf einem Rundgang durch Dortmunds In­
nenstadt erlaufen werden.

Als ehemaliger Standort von Kohle­ und Stahlbau ist 
Dortmund heute Teil der „Route der Industriekultur“, die 
sehenswerte Punkte im Ruhgebiet erschließt. In Dort­
mund: die „begehbare Großskulptur“ Kokerei Hansa mit 
Kohleturm und imposanter Maschinenhalle, die DASA 
Arbeitswelt Erlebnisausstellung und die Zeche Zollern, 
die dank ihrer prunkvollen Backsteinfassaden und dem 
opulenten Jugendstilportal auch „Schloss der Arbeit“ 
genannt wurde.

Neues
Im „Dortmunder  U“, der ehemaligen Unionbrauerei, 
haben die Kreativen der Stadt Quartier bezogen. Auf ins­
gesamt sieben Etagen ist ein „Zentrum für Kunst und 
Kreativität“ entstanden, in dem Künstler, Forscher und 
Talente aus der Kreativwirtschaft zusammenarbeiten und 
Ausstellungen, Filme, Workshops, Klangkunst und vieles 
mehr organisieren. Auch im „U“ zu Hause: das Museum 
Ostwall, das hauptsächlich moderne und zeitgenössische 
Kunst zeigt. 

Grün
Von wegen „graues Ruhrgebiet“ –  Dortmund besteht fast 
zur Hälfte aus Parkanlagen und Grünflächen. Machen Sie 
einen ausgedehnten Spaziergang im Botanischen Garten 
Rombergpark, im Fredenbaumpark, Dortmunds ältestem 
Freizeitpark, durch den Westfalenpark, in dem auch das 
Rosarium mit über 3 800 Rosensorten beheimatet ist, 
oder entlang des Phoenix­Sees, der inmitten der Stadt 
dort angelegt wurde, wo sich früher ein Stahlwerk befand.

Schwarz-gelb & Grün

Dortmund  20
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KONTAKT
Jolanthe Klimczyk
Telefon: 02 31 / 94 13 14 – 58
j.klimczyk@gws­wohnen.de

gws-Wohnen Dortmund-Süd eG
www.gws-wohnen.de 

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 50 m² ETAGE EG

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro 
Nacht 

Fr 14 – Mo 10 Uhr
Wochenend­Pauschale**

Mo 14 – Fr 10 Uhr
Wochen­Pauschale**

40,– € 80,– € 120,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
** Pauschalen sind nicht kombinierbar.

AUSSTATTUNG Wohnfühlfaktor fast wie zu Hause: Ein Schlaf­
zimmer mit Doppelbett, ein Schlafzimmer mit Etagenbett, ein 
Wohnzimmer mit TV, eine komplett eingerichtete Küche und ein 
Duschbad mit Fenster stehen zur Verfügung. Bettwäsche und 
Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Im Herzen von Hörde mit optimaler Anbindung an alle 
öffentlichen Verkehrsmittel (Bus, U­Bahn, Regionalbahn). Ein­
kaufsmöglichkeiten und Gastronomie befinden sich in unmittel­
barer Nähe.

GÄSTEWOHNUNG

Dortmund­Hörde GW 1
Teutonenstraße 17, 44263 Dortmund

Für Fußballfans
Wer das runde Leder liebt, für den ist natürlich eine Sta­
dionführung durch das schwarz­gelbe „Zuhause“ des 
BVB 09 ein Muss. Highlight: das Borusseum, Museum des 
Dortmunder Traditionsvereins. Neben Historischem und 
Aktuellem aus der Welt des Fußballs gibt es hier Vereins­
liedkaraoke, Spielekommentierung und Tischkicker.

Tipps
Im Café „Linie 403“ auf der Kampstraße genießen Sie 
Ihren Kaffee in einem originalen Straßenbahnwagen.

Wer kühl und blond bevorzugt, geht ins Brauerei­Museum 
im historischen Maschinenhaus der ehemaligen Hansa­
Brauerei. Für eine Führung durch das Museum mit Blick 
in die aktive Actien­Brauerei und anschließender Bierver­
kostung sollten Sie sich vorher anmelden.

Hoch hinaus: Aus über 130 Metern Höhe haben Sie vom 
Fernsehturm, dem „Florian“, einen Rundumblick auf die 
Stadt.

Björn Malcharczyk 
Unternehmenskommunikation, 
Spar- und Bauverein eG Dortmund

„Für mich als BVB­Fan ist der Signal 
Iduna Park Pflicht. Idealerweise be­
sucht man unser Stadion natürlich an 
Spieltagen, vorausgesetzt, Sie können 
noch Tickets ergattern. Die Stimmung 
hier ist gigantisch! Dafür sorgt nicht 
zuletzt die Südtribüne; mit knapp 
25 000 Stehplätzen die Größte ihrer 
Art in Europa.“

20   Dortmund
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KONTAKT
Jolanthe Klimczyk
Telefon: 02 31 / 94 13 14 – 58
j.klimczyk@gws­wohnen.de

gws-Wohnen Dortmund-Süd eG
www.gws-wohnen.de 

KONTAKT
Jolanthe Klimczyk
Telefon: 02 31 / 94 13 14 – 58
j.klimczyk@gws­wohnen.de

gws-Wohnen Dortmund-Süd eG
www.gws-wohnen.de 

AUSSTATTUNG Die modern eingerichtete, barrierearme Woh­
nung verfügt über ein Wohnzimmer mit Schlafsofa (140 × 200), 
einen Schlafsessel, eine komplett ausgestattete offene Küche 
und ein Bad mit ebenerdiger Dusche. Aufzug und Balkon sind 
vorhanden. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. 
Nicht raucher, keine Haustiere.

LAGE In einer Gemeinschaftswohnanlage für generationen­
übergreifendes Wohnen. Den schönen Phoenix­See erreichen 
Sie in 5 Minuten zu Fuß. ÖPNV sowie Geschäfte des täglichen 
sind ebenfalls fußläufig erreichbar.

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 34 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

Phoenix­See
Lange Hecke 49, 44263 Dortmund

AUSSTATTUNG Beide Wohnungen liegen auf derselben Etage 
und können auch gemeinsam angemietet werden. Wie die Nach­
barwohnung ist auch diese liebevoll und komplett eingerichtet. 
Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen, Nichtraucher, 
keine Haustiere.

LAGE Im Herzen von Hörde mit optimaler Anbindung an alle 
öffentlichen Verkehrsmittel (Bus, U­Bahn, Regionalbahn). Ein­
kaufsmöglichkeiten und Gastronomie befinden sich in unmittel­
barer Nähe.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 50 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Dortmund­Hörde GW 2
Teutonenstraße 17, 44263 Dortmund

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro 
Nacht 

Fr 14 – Mo 10 Uhr
Wochenend­Pauschale**

Mo 14 – Fr 10 Uhr
Wochen­Pauschale**

40,– € 80,– € 120,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
** Pauschalen sind nicht kombinierbar.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro 
Nacht 

Fr 14 – Mo 10 Uhr
Wochenend­Pauschale**

Mo 14 – Fr 10 Uhr
Wochen­Pauschale**

40,– € 80,– € 120,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
** Pauschalen sind nicht kombinierbar.

Dortmund  20
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KONTAKT
Frau Sandmann
Telefon: 02 31 / 18 20 3 – 0
huber@sparbau­dortmund.de

Spar- und 
Bauverein eG Dortmund
www.sparbau-dortmund.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Personenanzahl 1. Nacht jede weitere Nacht

1 35,– € 20,– €

2 45,– € 30,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht** jede weitere Nacht

50,– € 45,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
**  max. 2 Personen

KONTAKT
Frau Sandmann
Telefon: 02 31 / 18 20 3 – 0
huber@sparbau­dortmund.de

Spar- und 
Bauverein eG Dortmund
www.sparbau-dortmund.de

AUSSTATTUNG Die modernisierte Wohnung besteht aus einem 
Schlafzimmer mit Doppelbett und großem Kleiderschrank, 
einem gemütlichen Wohnbereich mit offener Küche, Couch und 
Fernseher sowie aus einem Duschbad. Die Küche ist bestens 
ausgestattet. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Zentral, aber ruhig gelegen. Wenige Gehminuten in die 
Innenstadt und zu U­Bahn­ und Busanbindungen. Diverse Ein­
kaufsmöglichkeiten sind fußläufig in der Nähe.

AUSSTATTUNG Die barrierefreie Wohnung verfügt über einen 
gemütlich eingerichteten Schlafraum mit Sitzecke und TV, ein 
barrierefreies Duschbad sowie über Kühlschrank und Wasser­
kocher. Aufzug vorhanden, Bettwäsche und Handtücher sind 
mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Zentral, aber ruhig gelegen. Wenige Gehminuten in die 
Innenstadt und zu U­Bahn­ und Busanbindungen. Diverse Ein­
kaufsmöglichkeiten sind fußläufig in der Nähe.

ZIMMER 2 PERS. max. 2 GRÖSSE 40 m² ETAGE 1. OGZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 20 m² ETAGE DG

GÄSTEWOHNUNG

Heinrich­Wenke­Straße
Heinrich­Wenke­Straße 17, 44137 Dortmund

GÄSTEWOHNUNG

Adlerstraße
Adlerstraße 49, 44137 Dortmund
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Imposante Industriekultur

Geschichte von Eisen und Stahl 
Oberhausen ist heute längst ein beliebtes Ziel für Städte­
touristen. Die „Neue Mitte“ mit Europas größtem Ein­
kaufs­ und Freizeitzentrum CentrO, dem Gasometer und 
weiteren Attraktionen zieht jährlich rund 23 Millionen 
Besucher aus dem In­ und Ausland an. 

Hochkaräter in Oberhausen 
Direkt an das  CentrO angebunden ist die 13 000 Besucher 
fassende, moderne Veranstaltungshalle König­Pilsener­
Arena. 800 000 Besucher lassen sich hier jährlich von mit­
reißenden Konzerten und hochkarätigen Stars begeis­
tern. Im Metronom Theater am CentrO stehen immer 
 wieder Erfolgsmusical auf dem Spielplan von Stage 
Entertainment Deutschland.

Schwimmen mit Pinguinen 
Zur Neuen Mitte Oberhausen gehört auch Deutschlands 
größtes Sea Life­Aquarium. Direkt nebenan finden Sie 
den Sea Life Abenteuerpark. Verspielte Pinguine und eine 
250 Meter lange Wildwasserbahn laden zu einer Expedi­

tion zum Südpol ein. Auch spannend ist das Legoland Dis­
covery Centre mit über drei Millionen Legosteinen unter 
einem Dach.  

Shopping & Sightseeing 
An der Marina am Rhein­Herne­Kanal lässt es sich wun­
derbar bummeln, Restaurants, Cafés und Bäcker sind vor 
Ort. Die Anbindung an den ÖPNV und an das Radwegenetz 
der Metropole Ruhr / Route der Industriekultur ist sehr 
gut ausgebaut. Entlang des KulturKanals (Rhein­Herne­
Kanal) lassen sich viele Sehenswürdigkeiten entdecken. 
Das benachbarte Freizeitbad Aquapark erinnert im Inne­
ren an die Tradition des Reviers als Bergbau­Region. Am 
Fuße des 117 Meter hohen Gasometers, der Wahrzeichen 
der Stadt und Symbol für den Strukturwandel ist, können 
sich Wagemutige im „Tree2Tree“­Hochseilklettergarten 
von Baum zu Baum schwingen.

Was „Nightlife“ in Oberhausen betrifft, ist die 400 Meter 
lange CentrO­Promenade beliebtester Treffpunkt für 
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KONTAKT
Britta Panzer
Telefon: 02 08 / 6 90 05 – 40
panzer@sterkrader.de

Gemeinnützige 
Wohnungsgenossenschaft 
Oberhausen-Sterkrade eG
www.sterkrader.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht 

40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Bei einer Übergabe der Wohnung im nicht besenreinen Zustand 
behält sich die Genossenschaft vor, eine Reinigungsgebühr von 
30,– € nachzufordern.

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über zwei Schlafräume, 
einen Wohnraum und ein Duschbad. Die Küche ist komplett aus­
gestattet. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. Nicht­
raucher.

LAGE Die Wohnung im Ortsteil Tackenberg verfügt über eine 
gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel. Die Sterkrader 
Heide und der Osterfelder Wald mit dem Revierpark Vonderort 
bieten Raum für diverse Freizeitaktivitäten.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 54 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Tackenberg
Tackenbergstraße 126, 46119 Oberhausen

Nachtschwärmer. 20 internationale Restaurants, origi­
nelle Kneipen, Cocktailbars, Clubs und Diskotheken 
machen sie zu einem der angesagtesten Unterhaltungs­ 
und Vergnügungstipps in Nordrhein­Westfalen. 

Kunst & Kultur 
Besuche lohnen sich in Oberhausen ebenso in der Ludwig 
Galerie Schloss Oberhausen mit ihren Ausstellungen, im 
vielfach ausgezeichneten Schauspiel­Theater am Will­
Quadflieg­Platz oder im „Kleinkunsttempel“ Ebertbad mit 
seinem herausragenden Kleinkunst­ und Kabarettpro­
gramm. Wer in die Geschichte Oberhausens eintauchen 
will, besucht am Hauptbahnhof das Industriemuseum des 
Landschaftsverbandes Rheinland mit einer Daueraus­
stellung zur 150­jährigen Geschichte von Eisen und Stahl 
an Rhein und Ruhr.

Wer die Orte der Industriekultur und des Strukturwandels 
in Oberhausen einmal auf einen Blick kennenlernen 
möchte, sollte an der neuen, 100­minütigen Stadtrund­
fahrt im Doppeldecker­Cabriobus teilnehmen, die die Tou­
rismus & Marketing Oberhausen GmbH (TMO) anbietet.

Britta Panzer
Mitarbeiterin, 
Gemeinnützige Wohnungsgenossen-
schaft Oberhausen-Sterkrade eG

„Mein Tipp für Sie: das Tiergehege im 
Kaisergarten. Fast 500 heimische 
Wild­ und Haustiere leben hier, der 
Eintritt ist frei. Besonders beliebt bei 
Kindern sind der Streichelzoo und die 
Spielplätze. Außerdem gibt es im 
 Garten einen Minigolfplatz und sehr 
schöne Picknickplätze.“
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AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über einen Schlafraum, 
einen Wohnraum, eine Küche und ein Duschbad. Die Küche ist 
komplett ausgestattet. Bettwäsche und Handtücher sind mitzu­
bringen. Nichtraucher.

LAGE Die Wohnung im Ortsteil Sterkrade liegt zentral zur Stadt­
mitte Sterkrade sowie zum CentrO und verfügt über eine gute 
Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel, diverse Einkaufsmög­
lichkeiten sind fußläufig zu erreichen.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 46 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über einen Schlafraum, 
eine Wohnküche und ein Duschbad. Die Küche ist komplett aus­
gestattet. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. Nicht­
raucher.

LAGE Die Wohnung im Ortsteil Sterkrade liegt zentral zur Stadt­
mitte Sterkrade sowie zum CentrO und verfügt über eine gute 
Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel, diverse Einkaufsmög­
lichkeiten sind fußläufig zu erreichen.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 36 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Sterkrade GW 2
Sprockstraße 14, 46145 Oberhausen

GÄSTEWOHNUNG

Sterkrade GW 1
Eichelkampstraße 48, 46145 Oberhausen

KONTAKT
Britta Panzer
Telefon: 02 08 / 6 90 05 – 40
panzer@sterkrader.de

Gemeinnützige 
Wohnungsgenossenschaft 
Oberhausen-Sterkrade eG
www.sterkrader.de

KONTAKT
Britta Panzer
Telefon: 02 08 / 6 90 05 – 40
panzer@sterkrader.de

Gemeinnützige 
Wohnungsgenossenschaft 
Oberhausen-Sterkrade eG
www.sterkrader.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht 

35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Bei einer Übergabe der Wohnung im nicht besenreinen Zustand 
behält sich die Genossenschaft vor, eine Reinigungsgebühr von 
30,– € nachzufordern.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht 

40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Bei einer Übergabe der Wohnung im nicht besenreinen Zustand 
behält sich die Genossenschaft vor, eine Reinigungsgebühr von 
30,– € nachzufordern.
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„Du Blume im Revier“
… diese liebevollen Worte richtete Herbert Grönemeyer 
vor über 30 Jahren an die Stadt, in der er seine Kindheit 
und Jugend verbrachte. Jahrzehntelang wurde Bochum 
vor allem durch Kohlebergbau und Stahlindustrie 
geprägt. Vor über 40 Jahren schloss die letzte Zeche und 
die Stadt wandelte sich zu einem lebendigen Hochschul­ 
und Kulturstandort.  

Bochum entdecken
Einen ersten Überblick verschaffen Sie sich vom Tippels­
berg aus. Bei klarem Wetter können Sie von hier fast 
80 Kilometer weit sehen. Anschließend tauchen Sie ein in 
die Stadt und lernen Bochum auf einer der geführten 
 Touren kennen – etwa auf dem Segway, beim „Sightjog­
ging“ oder mit der historischen Straßenbahn. Oder Sie 
lassen sich auf der Sagentour bei Dämmerlicht mit 
geheimnisvollen Geschichten ins „sagenhafte“ Bochum 
entführen. Tipp: die kulinarische Stadtführung mit Curry­
wurst und Fiege Pils. Die Traditionsbrauerei mit fast 
200­jähriger Geschichte ist noch heute im Familienbesitz. 

Glück auf!
Im Deutschen Bergbaumuseum erhalten Sie einen origi­
nalgetreuen Einblick in die Welt unter Tage. Mit dem För­
derkorb geht es in die Tiefe. Im Anschauungsbergwerk 
mit den imposanten Fördermaschinen erleben Sie haut­
nah den beschwerlichen Arbeitsalltag der Bergleute. Für 
die Kinder ist die „Zeche Knirps“ spannend: Ausgestattet 
wie ein echter Bergmann können sie im Kinderbergwerk 
Kies statt Kohle fördern. Geöffnet ist diese Zeche von Mai 
bis Oktober.

Kunst & Natur
Kulturbegeisterte sind nicht nur zur Ruhrtriennale gut in 
Bochum aufgehoben. Das Kunstmuseum Bochum lockt 
mit einer umfangreichen Sammlung moderner und zeit­
genössischer Werke. Die Anlage „Situation Kunst“ bietet 
ein einzigartiges Ensemble von Pavillons, deren Architek­
tur die gezeigte Kunst perfekt ergänzt.

Grüne Stadt mit Tradition
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Annette Schulz
Vorstandsassistentin, 
Wohnungsbaugenossenschaft  
Wattenscheid eG

„Beginnen Sie Ihren Tag in Watten­
scheid mit einem leckeren Frühstück! 
Dazu empfehle ich die vielen unge­
wöhnlichen Brotkreationen der Manu­
faktur Blankenhaus: Belugalinsenbrot, 
Elsässer Birnenbrot, Spreewaldgur­
kenbrot und vieles mehr. Für »süße« 
Naschkatzen gibt es leckeren Kuchen.

Die Bäckerei befindet sich in der Mar­
kusstraße, nur fünf Gehminuten vom 
Gäste apartment der WBGW entfernt.“

KONTAKT
Anita Ackermann
Telefon: 0 23 27 / 94 52 – 0
info@wbgw.de

Wohnungsbaugenossen- 
schaft Wattenscheid eG
www.wbgw.de

AUSSTATTUNG Die barrierearme Wohnung verfügt über einen 
geräumigen Wohn­Schlaf­Raum mit zwei Schlafcouches und 
Essecke, eine komplett ausgestattete Küchenzeile und ein 
Duschbad. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist ruhig im Stadtteil Wattenscheid gelegen. 
Bis zum Bahnhof und zu weiteren öffentlichen Verkehrsmitteln 
sind es nur wenige Gehminuten. Einkaufsmöglichkeiten sowie 
eine Traditionsbäckerei sind fußläufig zu erreichen.

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 23 m² ETAGE EG

GÄSTEAPARTMENT

Wattenscheid
Parkstraße 28b, 44866 Bochum 

Grüne Ecken 
Sie zieht es eher in die Natur? Bochum bietet wunder­
schöne grüne Ecken, in denen es sich herrlich entspan­
nen lässt. Wunderbare Ziele: der Botanische Garten, der 
Kemnader und der Ümminger See sowie das Weitmarer 
Holz im Süden der Stadt.

Kiezbummel
Weitere Highlights der Stadt erreichen Sie auf einem 
 Spaziergang durch das Ehrenfeld. Hier befinden sich das 
Bochumer Schauspielhaus, kleine, individuelle Geschäfte, 
Cafés und Restaurants und nur wenige Schritte weiter 
schließt sich Bochums Kneipenmeile, das „Bermuda­
3eck“, mit mehr als 60 gastronomischen Betrieben an. 
Tauchen Sie ein ins Getümmel und lassen Sie den Tag so 
abwechslungsreich ausklingen, wie er begonnen hat.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Personenanzahl 1. Nacht jede weitere Nacht

1 40,– € 15,– €

jede weitere Person 10,– € 10,– €

Tiefgaragenstellplatz 5,– € pro Tag

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein einladendes 
Wohnzimmer mit Schlafsofa, einen Essbereich für 4 Personen + 
TV, eine Küche mit Kühlschrank, Geschirrspülmaschine, Herd, 
Wasserkocher, Kaffeemaschine, Toaster, Geschirr, Töpfen, 
Besteck, über ein Schlafzimmer mit einem Doppelbett (180 × 200), 
Kinderreisebett und Kleiderschrank und über ein modernes 
Duschbad. PKW­Stellplatz vor dem Haus, WLAN, Bettwäsche 
und Handtücher sowie Waschmaschinennutzung sind inklusive. 
1 Kleinkind gratis. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt zentral in direkter Nachbarschaft zum 
Schauspielhaus unweit des Bermudadreiecks, der Philharmonie, 
der Innenstadt mit ihren Geschäften und dem Hauptbahnhof. 
Fußläufig ist fast alles erreichbar, Fahrradstation und eine Bus­
haltestelle sind direkt vor der Tür.

KONTAKT
Daniela Reppel
Telefon: 02 34 / 9 37 40 – 16
reppel@bochumer­wohnstaetten.de

Bochumer Wohnstätten
Genossenschaft eG
www.bochumer-wohnstaetten.de

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 45 m² ETAGE 2. OG

KONTAKT
Daniela Reppel
Telefon: 02 34 / 9 37 40 – 16
reppel@bochumer­wohnstaetten.de

Bochumer Wohnstätten
Genossenschaft eG
www.bochumer-wohnstaetten.de

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 70 m² ETAGE 4. OG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein einladendes 
Wohnzimmer mit Schlafcouch, TV und Essbereich, über ein 
Schlafzimmer mit Doppelbett, ein Kinderreisebett und Kleider­
schrank sowie über ein Kinderzimmer mit zwei Einzelbetten, 
außerdem über ein Tageslichtbad mit Badewanne sowie über 
eine voll ausgestattete Küche. Es steht eine Garage zur Verfü­
gung. Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. 1 Kleinkind 
gratis. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist zentral gelegen. Die Innenstadt, Gastro­
nomie, diverse Einkaufsmöglichkeiten und öffentliche Verkehrs­
mittel sind fußläufig erreichbar.

GÄSTEWOHNUNG

Bochum­Hamme
Dorstener Straße 118, 44809 Bochum

GÄSTEWOHNUNG

Bochum­Mitte
Saladin­Schmitt­Straße 5, 44789 Bochum 

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Zeitraum 1 Person jede weitere Person

Tagespaket1 50,– € 20,– €

Wochenendpaket2 70,– € 30,– €

Wochenpaket3 200,– € 80,– €

Auszeitpaket4 400,– € –

*  inkl. MwSt. und Endreinigung 

1 eine Übernachtung
2 Freitag bis Sonntag
3 Montag bis Sonntag
4 max. 1 Person für max. 1 Monat

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Zeitraum 1 Person jede weitere Person

Tagespaket1 50,– € 20,– €

Wochenendpaket2 70,– € 30,– €

Wochenpaket3 200,– € 80,– €

Auszeitpaket4 400,– € –

*  inkl. MwSt. und Endreinigung 

1 eine Übernachtung
2 Freitag bis Sonntag
3 Montag bis Sonntag
4 max. 1 Person für max. 1 Monat
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KONTAKT
Romina Merder
Telefon: 02 34 / 9 35 61 – 15
Gaestewohnung@gwv­bochum.de

GWV Gemeinnütziger  
Wohnungsverein zu Bochum eG
www.gwv-bochum.de

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein separates Schlaf­
zimmer, einen großzügigen Wohn­, Ess­ und Küchenbereich 
sowie über ein modernes Badezimmer. Darüber hinaus gehört 
zu der Unterkunft ein Stellplatz. Bettwäsche und Handtücher 
sind mitzubringen, ein Wäschepaket ist optional zubuchbar. 
Nichtraucher, keine Haustiere. 

LAGE Die Wohnung ist sehr zentral und zugleich ruhig gelegen. 
In der Umgebung gibt es alles für den täglichen Bedarf sowie 
zahlreiche Angebote für Freizeitaktivitäten, Kultur und Shopping. 
Sie ist ein idealer Ausgangspunkt, um etwa das Bochumer 
Schauspielhaus oder das „Bermuda3eck“ zu entdecken.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 55 m² ETAGE 4. OG

GÄSTEWOHNUNG

Bochum Kronenstraße
Kronenstraße 24, 44789 Bochum 

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Personenanzahl 1. Nacht jede weitere Nacht

1 75,– € 25,– €

2 80,– € 30,– €

3 85,– € 35,– €

4 90,– € 40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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Binnenhafen, 
RheinPark,  
Sechs-Seen-Platte

Stadt von Wasser und Feuer  
Egal, wonach Ihnen der Sinn steht. In Duisburg vereinen 
sich viele scheinbare Gegensätze zu einer attraktiven 
Melange. Die Stadt ist eng mit der Stahlproduktion ver­
bunden, die Stätten und Aktivitäten der Industriekultur 
geben dem Ruhrgebiet ein besonderes Flair. 

Industrieerbe 
Auch wenn viele Zechen und Fördertürme inzwischen 
stillgelegt wurden – verschwunden sind sie nicht. Zum 
Glück. Auf Entdeckungstour gehen sollten Sie unbedingt 
im Landschaftspark Duisburg­Nord, entweder auf eigene 
Faust bei einer Hütten­ oder Fackelführung. Dank der 
Kletterwand im Erzlagerbunker, Europas größtem künst­
lichen Tauchsportzentrum im ehemaligen Gasometer, 
der vielen Wiesen und Wasserflächen, der Spielpunkte, 
des Lehr­ und Lernbauernhof mit Eseln, Pferden und 
Hühnern und vielem mehr ist für jeden Geschmack und 
jedes Alter etwas dabei. Das Highlight erstrahlt abends: 
Dann taucht eine Lichtinstallation das Denkmal in Licht 
und Farbe. 

Kultur
Freunde der klassischen Kultur kommen in Duisburg voll 
auf ihre Kosten. Im 1912 erbauten Theater Duisburg fin­
den neben hochgelobten Theateraufführungen auch Kon­
zerte der Duisburger Philharmoniker statt. Überregional 
bedeutsam sind die im gesamten Ruhrgebiet stattfin­
dende RuhrTriennale und das Klavierfestival Ruhr.

Erholung und Kunstgenuss 
Bewegung an der frischen Luft und Kunstgenuss vereinen 
können Sie im Kant­Park, einem öffentlichen Skulpturen­
park mit mehr als 40 beeindruckenden Plastiken. Direkt 
neben dem Wilhelm­Lehmbruck­Museum gelegen, dem 
Zentrum internationaler Skulptur, kann man hier zwi­
schen Skulpturen und Plastiken spazieren gehen und 
Kunstwerke von Weltrang bestaunen. Das Konzept der 
öffentlich ausgestellten Kunst setzt sich sogar in der 
angrenzenden Fußgängerzone fort: Die Brunnenmeile und 
die von Künstlern gestalteten U­Bahn­Stationen (unter 
anderen von Gerhard Richter) sind einen Besuch wert!

23   Duisburg
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KONTAKT
Gudrun Harling
Telefon: 02 03 / 5 55 92 – 0
g.harling@hamborner­woge.de

Wohnungsgenossenschaft 
Duisburg-Hamborn eG
www.hamborner-woge.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

ab 1. Nacht 

35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Bei pfleglicher Behandlung der Wohnung und einer Rückgabe 
im besenreinen Zustand entstehen Ihnen keine weiteren Kosten 
oder Gebühren.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 67 m² ETAGE DG

AUSSTATTUNG Voll ausgestattete Küche, gemütliches Wohn­
zimmer mit Fernseher und Couchgarnitur (mit Schlaffunktion), 
Balkon, Schlafzimmer mit Doppelbett, Schrank + Kommode, 
Badezimmer mit Wanne und Waschmaschine. Handtücher und 
Bettwäsche sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Zwischen den Ortsteilen Marxloh und Röttgersbach gele­
gen, öffentliche Verkehrsmittel und Einkaufsmöglichkeiten fuß­
läufig zu erreichen. Zum Spazierengehen und die­Seele­bau­
meln­lassen eignet sich wunderbar der Jubiläumspark, der in 
Fußnähe gelegen ist. Auch in der nahe gelegenen Niederrhein­
Therme können Sie den Alltag hinter sich lassen.

GÄSTEWOHNUNG

Ottostraße
Ottostraße 62, 47169 Duisburg

Sport und Bewegung
Für Sportfans hat Duisburg ein breites Repertoire an Ver­
anstaltungen parat. Die jährlich stattfindenden Duisbur­
ger Tanztage bieten, mit Anmeldung, freien Raum für lei­
denschaftliche Tänzerinnen und Tänzer. Wer mehr der 
Typ fürs Zuschauen ist, kann sich von der Vielzahl an Ren­
nen, Touren oder sportlichen Wettkämpfen begeistern 
lassen. Ein beliebter Ort dafür ist der Sportpark Duisburg, 
in dem das seit 1883 ausgetragene traditionelle Kaiser­
bergfest stattfindet.  

Speisen und Staunen
Einen Abstecher sollten Sie unbedingt zur „Lindenwirtin“ 
machen. Hier können Sie nicht nur formidabel speisen, 
sondern auch das historische Flair genießen. Das 
Gebäude ist von 1728 und gehört zu den ältesten noch 
vorhandenen Bauwerken in Duisburg. Nur übertroffen 
vom Dreigiebelhaus von 1536!

Kohle, Maloche, Schmuddel­Image – 
das war einmal. Wer heute den Duis­
burger Norden besucht, hat viel vor, 
wenn er die spannende Industriekultur 
und ­natur in allen Facetten erleben 
will. Unser Tipp: Nehmen Sie das Fahr­
rad. Ein sehr gutes Radverkehrsnetz 
führt Sie u.a. auf ehemaligen Werk­
strassen zum Landschaftspark Nord, 
Ankerpunkt der Route der Industrie­
kultur, zum Revierpark Mattlerbusch 
oder bis ans Rheinufer. Entspannter 
geht es nicht!

Wohnungsgenossenschaft  
Duisburg-Hamborn eG
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Auf der Route  
der Industriekultur

Drei „Perlenketten“ am Fluss
Als erste Stadt im Ruhrgebiet wurde Mülheim in den 
1960er­Jahren bergbaufrei. Seitdem hat sich die Stadt 
kontinuierlich neu erfunden und zahlreiche Highlights 
etabliert. Diese „Ruhrperlen“ reihen sich wie auf Perlen­
ketten entlang des Wassers aneinander und können mit 
dem Rad oder zu Fuß entdeckt werden. Auf drei Themen­
routen verknüpfen sie kulturelle, industriegeschichtliche 
und landschaftliche Höhepunkte. 

Museumsmeile
Erforschen Sie die Kultur­ und Industriegeschichte des 
Wassers im Aquarius Wassermuseum, das in einem alten 
Wasserturm mit fantastischer Aussicht untergebracht ist; 
erkunden Sie die Flora und Fauna des Ruhrtals mit allen 
Sinnen im Haus Ruhrnatur; erfahren Sie mehr über die 
Mülheimer Geschichte im Schloss Broich, im Gründer­ 
und Unternehmermuseum und im Teerstegenhaus in der 
historischen Altstadt auf dem „Kirchenhügel“; erfahren 
Sie die Geschichte des Films in der größten begehbaren 
„Camera Obscura“ der Welt im Broicher Wasserturm. 

Kultur
Das Theater an der Ruhr ist vor allem für seine weltoffene 
Kulturarbeit bekannt. Das Ensemble hatte bereits Auf­
tritte bei Festivals auf der ganzen Welt. Jedes Jahr im 
Sommer lädt es bei freiem Eintritt zu den „Weißen Näch­
ten“ im Raffelbergpark ein. Dort wird Theater unter 
freiem Himmel gezeigt und gleichzeitig für einen guten 
Zweck gesammelt.

Das Kunstmuseum in der Alten Post zeigt unter anderem 
expressionistische Werke und grafische Serien von 
 Chagall, Barlach und Picasso und besitzt die größte 
 Heinrich­Zille­Sammlung außerhalb Berlins.

In den Kellergewölben des Kloster Saarn erzählen All­
tagsgegenstände, Werkzeuge, Bilder und Dokumente von 
der 800­jährigen Geschichte des ehemaligen Zisterzien­
serinnenklosters.

24   Mülheim an der Ruhr
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KONTAKT
Patricia Dodd
Telefon: 02 08 / 6 96 12 – 271
patricia.dodd@mwb.info

Mülheimer Wohnungsbau eG
www.mwb.info 

AUSSTATTUNG Zwei Schlafräume, ein Wohnzimmer, ein barrie­
refreies Duschbad und eine voll ausgestattete Küche, Balkon, 
WLAN, Aufzug. Ein Abstellraum mit Waschmaschine und Trock­
ner kann mit genutzt werden. Bettwäsche inklusive, Handtücher 
sind mitzubringen. Nichtraucher, Haustiere nur auf Anfrage.

LAGE Diverse Einkaufsmöglichkeiten, ÖPNV­Haltestellen und 
der Park Horbachtal, der sich für erholsame Spaziergänge an­
bietet, sind fußläufig zu erreichen.

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 80 m² ETAGE 6. OG

GÄSTEWOHNUNG

Am Horbachtal
Lerchenstraße 3, 45473 Mülheim an der Ruhr

Ruhrnatur
Erholen Sie sich im üppigen Grün der Stadt: Der Schloss­
park Styrum, der Raffelbergpark, das Gelände der Mül­
heimer Gartenschau – MüGa­Park genannt – und natür­
lich die weitläufigen Ruhrauen laden Sie zu einem 
ausgiebigen Spaziergang durch die Natur ein.

Auf der Schleuseninsel wartet der Wasserbahnhof auf 
Ihren Besuch. Hier legen die Ausflugsschiffe der „Weißen 
Flotte“ an und ab, eine Blumenuhr, die es bereits seit 
1953 gibt und die damit die erste ihrer Art in Deutschland 
war, zeigt die Zeit und ein Restaurant mit Biergarten bie­
tet die perfekte Möglichkeit, gemütlich einzukehren und 
auszuruhen.

Für Familien
Ein tolles Ausflugsziel ist das „Phänomania Erfahrungs­
feld“ im benachbarten Essen. An über 80 Stationen kön­
nen Neugierige physikalischen Phänomenen auf den 
Grund gehen und zum Beispiel Schwerelosigkeit erleben, 
einen Blick in die Unendlichkeit werfen oder an den 
Klangstationen und dem Riechbaum die Sinne testen.

Im Sommer lohnt sich außerdem ein Abstecher ins Mül­
heimer Naturbad: Feiner Sand, chlorfreies Wasser und 
weite Grünflächen machen den Badetag perfekt.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht**
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

48,– € 38,– € 6,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
** Mindestaufenthalt 2 Nächte oder Aufschlag von 20,– €Patricia Dodd

Mitarbeiterin, 
Mülheimer Wohnungsbau eG

„Die Ruhr ist nicht nur namensgebend 
für Mülheim, sie fließt auch mitten 
durch die Stadt. Am besten kann man 
die besondere Lage am Fluss mit dem 
Ausflugsschiff »Weiße Flotte« erkun­
den. Bei Kaffee und Kuchen entdecken 
Sie vom Wasser aus die grüne Seite des 
Ruhrgebietes.“

Mülheim an der Ruhr  24
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Die grüne Seele des Ruhrgebiets
Im Süden des Ruhrgebiets liegt Hattingen, das wegen sei­
nen vielen Grünflächen als Naherholungsgebiet für die 
gesamte Region gilt. Die historische Stadtmitte und die 
Natur rund  um das Ruhrtal bilden einen  Kontrast zu den 
Metropolen, die nicht unweit von Hattingen den Kern des 
Ruhrgebiets ausmachen.

Historische Altstadt
Hattingen war eine der ersten Städte Deutschlands mit 
einer verkehrsfreien Fußgängerzone. Über 150 Fach­
werkhäuser machen sie auch heute noch zu einem belieb­
ten Ausflugsziel für die ganze Region. Historische Bauten 
wie die St.­Georgs­Kirche, das Alte Rathaus und das 
wegen seiner Form so genannte Bügeleisenhaus geben 
der Altstadt einen besonderen Charme. Jeden Sommer 
findet hier außerdem das Altstadtfest mit Livemusik und 
vielen Ständen statt. Zudem lockt ein „Kulinarischer Alt­
stadtmarkt“, auf dem lokale Restaurants ihre Speisen 
präsentieren, jedes Jahr zahlreiche Besucher in den his­
torischen Stadtkern Hattingens.

Sehenswürdigkeiten
In Hattingen lassen sich Teile der bewegten Geschichte 
des Ruhrgebiets auch heute noch zum Anfassen erleben. 
Gleich drei Halte der Ruhrtalbahn, einer Eisenbahnstre­
cke, auf der auch heute noch historische Dampflokomoti­
ven fahren, liegen in Hattingen und laden zu einer Zeit­
reise ein. Einen Einblick in die Industrie vergangener Tage 
können Sie in der Heinrichshütte bekommen. Das stillge­
legte Hüttenwerk dient heute als Museum und beheima­
tete bis 2004 unter anderem die größte Schmiede Europas. 

Stadt der Schlagfertigkeit
Die Hattinger wissen sich auszudrücken! Die Stadt be­
herbergt seit 2005 das Aphorismus­Archiv: Mit dem Sam­
meln von Sinnsprüchen und Lebensweisheiten hat sich 
Hattingen einen Namen als „Stadt der Schlagfertigkeit“ 
gemacht. Auch international genießt die Stadt einen guten 
Ruf:  Alle zwei Jahre findet hier ein Aphoristiker­Treffen 
aus aller Welt statt. 

Pittoreske 
Fachwerkstadt

88   |   Nordrhein-Westfalen

25   Hattingen



KONTAKT
Stephanie Baltes
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 399
baltes@hwg.de
Anne Leopold
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 191
leopold@hwg.de

hwg eG
www.hwg.de

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 32 m² ETAGE UG

GÄSTEWOHNUNG

Heckenweg GW 1
Heckenweg 1, 45527 Hattingen

AUSSTATTUNG Die barrierefreie Wohnung verfügt über ein 
kombiniertes Schlaf­ / Wohnzimmer mit einem Doppelbett und 
einem Schlafsofa, ein Badezimmer mit bodengleicher Dusche 
und eine komplett eingerichtete Küche. WLAN, Terrasse vor­
handen, Bettwäsche und Handtücher sind optional zubuchbar. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die reizvolle Landschaft und die Nähe zu den Ruhrmetro­
polen macht Holthausen zu einem besonders beliebten Wohnort. 
Die Hattinger City ist nur wenige Minuten entfernt. Diverse Ein­
kaufsmöglichkeiten sind fußläufig zu erreichen.

Starke Nachbarschaft
Wem der Aufenthalt in Hattingen nicht genügt, der profi­
tiert von der starken Nachbarschaft des Ruhrgebiets. 
Großstädte wie Essen, Bochum und Dortmund liegen 
ganz in der Nähe und bieten ein umfangreiches Angebot 
an Kultur und Unterhaltung. Durch die gute Anbindung an 
das S­Bahn­Netz lassen sich die Ausflüge auch ohne Auto 
schnell und unkompliziert bewältigen. 

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

60,– € 30,– €

*  Übernachtungskosten inkl. MwSt., Endreinigung  
und jeweilige Kultur und Tourismustaxe

Wochen- und Monatspreise auf Anfrage

Stephanie Baltes
Mitarbeiterin, 
hwg eG

„Der »Malerwinkel« mit seinen male­
rischen Häusern und dem schiefen 
Turm der St.­Georgs­Kirche ist einer 
der schönsten Orte Hattingens. Von 
hier führt die Treppe zwischen den eng 
stehenden Fachwerkhäusern zum 
Kirchplatz, dem Zentrum der histori­
schen Altstadt.“
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AUSSTATTUNG Das Gästeapartment befindet sich im Erdge­
schoss und verfügt über ein Schlafzimmer mit Doppelbett sowie 
ein kombiniertes Wohn­ / Schlafzimmer mit einem Schlafsofa, 
ein Esszimmer, ein Badezimmer mit Dusche und eine komplett 
eingerichtete Küche mit Spülmaschine (Schillerstraße 1). Im 
Keller befindet sich die Waschküche mit Waschmaschine, WLAN 
ist vorhanden. Bettwäsche und Handtücher können optional 
zugebucht werden. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in der Südstadt, die unmittelbar an die 
Hattinger Innenstadt anschließt. Sie finden dort alle Vorteile 
eines ruhigen Wohnviertels, sind aber gut angebunden und in 
direkter Citynähe.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 53 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Schillerstraße GW 1 + 2
Schillerstraße 5, 45525 Hattingen

KONTAKT
Stephanie Baltes
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 399
baltes@hwg.de
Anne Leopold
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 191
leopold@hwg.de

hwg eG
www.hwg.de

GÄSTEWOHNUNG

Heckenweg GW 2
Heckenweg 2, 45527 Hattingen

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 33 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die barrierefreie Wohnung verfügt über ein 
kombiniertes Schlaf­ / Wohnzimmer mit einem Doppelbett und 
einem Schlafsofa, ein Badezimmer mit bodengleicher Dusche 
und eine komplett eingerichtete Küche. WLAN, Balkon vorhan­
den, Bettwäsche und Handtücher sind opt. zubuchbar. Nichtrau­
cher, keine Haustiere.

LAGE Vom Stadtteil Holthausen sind es nur wenige Autominuten 
in die Hattinger City mit ihrer berühmten historischen Altstadt 
und dem neuen Reschop­Carré. Die öffentlichen Verkehrsmittel 
sind fußläufig erreichbar.

KONTAKT
Stephanie Baltes
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 399
baltes@hwg.de
Anne Leopold
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 191
leopold@hwg.de

hwg eG
www.hwg.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

55,– € 30,– € 5,– €

Wäschepaket optional: 15,– € / Person

*  Übernachtungskosten inkl. MwSt., Endreinigung  
und jeweilige Kultur und Tourismustaxe

Wochen- und Monatspreise auf Anfrage

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

70,– € 40,– €

Wäschepaket optional: 15,– € / Person

*  Übernachtungskosten inkl. MwSt., Endreinigung  
und jeweilige Kultur und Tourismustaxe

Wochen- und Monatspreise auf Anfrage

Diese  

Wohnung  

ist bis auf  

Weiteres nicht  

verfügbar.
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AUSSTATTUNG Die möblierte Gästewohnung in direkter Ruhr­
lage befindet sich im Erdgeschoss und verfügt über 1 Schlafzim­
mer mit einem Bett sowie 1 Wohnzimmer mit einem Schlafsofa 
und eine voll ausgestattete Küche. Das Badezimmer ist mit einer 
bodengleichen Dusche ausgestattet. Bettwäsche und Handtü­
cher können optional zugebucht werden. Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Im Stadtteil Rauendahl gelegen grenzt die Wohnung 
unmittelbar an das Landschaftsschutzgebiet der Ruhr, wo Sie in 
traumhafter Natur erholsame Spaziergänge unternehmen kön­
nen. Die Innenstadt und die berühmte historische Altstadt sind 
bequem in wenigen Minuten zu Fuß erreicht.

AUSSTATTUNG Die möblierte Gästewohnung befindet sich im 
Erdgeschoss mit Terrasse und verfügt über ein großzügiges 
Wohn­ / Schlafzimmer mit einem Bett sowie einem Schlafsofa 
und eine voll ausgestattete Küche. Das Badezimmer ist mit einer 
Dusche ausgestattet. Optional kann ein Stellplatz für die Dauer 
des Aufenthaltes angemietet werden. Bettwäsche und Handtü­
cher können optional zugebucht werden. Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt zentral in einem schönen Viertel nahe 
der Altstadt. Hier laden viele kleine Geschäfte zum Stöbern, 
Schauen und Genießen ein. Bei einem Bummel können Sie die 
historische Stadtmauer bestaunen und in den Cafés das ange­
nehme Flair genießen.

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 50 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Flachsmarkt
Flachsmarkt 12, 45525 Hattingen

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 50 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Munscheidstraße
Munscheidstraße 38, 45529 Hattingen

KONTAKT
Stephanie Baltes
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 399
baltes@hwg.de
Anne Leopold
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 191
leopold@hwg.de

hwg eG
www.hwg.de

KONTAKT
Stephanie Baltes
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 399
baltes@hwg.de
Anne Leopold
Telefon: 0 23 24 / 50 09 – 191
leopold@hwg.de

hwg eG
www.hwg.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

65,– € 35,– €

Wäschepaket optional: 15,– € / Person

*  Übernachtungskosten inkl. MwSt., Endreinigung  
und jeweilige Kultur und Tourismustaxe

Wochen- und Monatspreise auf Anfrage

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

75,– € 45,– €

Wäschepaket optional: 15,– € / Person

*  Übernachtungskosten inkl. MwSt., Endreinigung  
und jeweilige Kultur und Tourismustaxe

Wochen- und Monatspreise auf Anfrage

Hattingen  25
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ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

39,– € 12,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Bei Buchungen von mehr als 5 Nächten  
gewähren wir einen Nachlass.

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über einen Wohn­ / Schlaf­
bereich, eine Küchenzeile mit 2­Platten­Kochfeld, Kühlschrank 
und Mikrowelle, ein Bad mit bodengleicher Dusche. Ein Balkon 
ist vorhanden, Bettwäsche und Handtücher inklusive, kosten­
loser TG­Stellplatz und WLAN sind vorhanden. Nichtraucher, 
keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt verkehrsgünstig im Hattinger Ortsteil 
Welper. Hier finden Sie diverse Einkaufsmöglichkeiten und auch 
Restaurants sind fußläufig gut zu erreichen, Erholungsflächen 
bieten die Ruhr und der nahegelegene Wald, wo Sie bei einem 
erholsamen Spaziergang den Alltag hinter sich lassen können.

HINWEIS Die Gästewohnungen der Gartenstadt  
Hüttenau eG sind Coronavirus-bedingt bis auf Weite-
res nicht zu vermieten. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an die Genossenschaft. Für aktuelle Infor-
mationen besuchen Sie die Internetseite der Garten-

stadt Hüttenau eG unter www.gartenstadt.de

ZIMMER 1 PERS. max. 3 GRÖSSE 25 m² ETAGE EG

KONTAKT
Kathrin Schröder-Specht
Telefon: 0 23 24 / 96 30 13
specht@gartenstadt.de

Gartenstadt Hüttenau eG
www.gartenstadt.de

GÄSTEAPARTMENT

Welper
Marxstraße 66, 45527 Hattingen

Diese  

Wohnung  

ist bis auf  

Weiteres nicht  

verfügbar.
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Perle im Sauerland

Geschichtssteine und Natur pur
An den Ufern der Ruhr, umgeben von Bergen, Wäldern 
und Seen liegt die Kreisstadt Meschede. Wandern, 
Radeln, Wintersport oder einmal so richtig ausspannen – 
wenn Sie Lust auf Natur haben, sind Sie hier richtig.

Stadtbesichtigung
Entdecken Sie die Geschichte Meschedes auf einem 
 Spaziergang entlang der 20 „Geschichtssteine“, die im 
Innenstadtgebiet verteilt sind. Sie erzählen kleine 
Geschichten aus der über 1 000­jährigen Historie der 
Stadt und stellen besondere Sehenswürdigkeiten wie das 
Wasserschloss Laer, die Klausenkapelle oder die Abtei 
Königsmünster vor.

Ab ins Grüne
Im Norden grenzt Meschede an den Naturpark Arnsber­
ger Wald. Über ein gut ausgebautes Wegenetz wandern 
Sie zur Möhnetalsperre, zur Bilsteinhöhle oder zum 
 Lörmecke­Turm, wo Sie aus 35 Metern Höhe einen 

 fantastischen Ausblick auf die Umgebung haben. Südlich 
schließt sich das Rothaargebirge an Meschede an. Hier 
warten der 154 Kilometer lange Rothaarsteig, der die 
Städte Brilon und Dillenburg verbindet, und der einzigar­
tige „WaldSkulpturenWeg“ mit elf Kunstwerken am 
Wegesrand auf Sie. Kleine Wanderer können auf dem 
Märchenwanderweg „Kleiner Rothaar“ in Holzbüchern 
und Schatzkisten die Geheimnisse des Waldes erfor­
schen. Ebenfalls einen Ausflug wert: die Plästerlegge, der 
mit 20 Metern höchste Wasserfall Nordrhein­Westfalens.

Kultur & Unterhaltung
Selbstverständlich bietet Meschede auch ein vielfältiges 
kulturelles Angebot. Konzerte im Bürgerzentrum „Alte 
Synagoge“, Theater in der Stadthalle Meschede, Live­
Musik auf dem Stiftsplatz und vieles mehr. Das kreative 
und abwechslungsreiche Kulturprogramm sorgt das 
ganze Jahr über für Stimmung. Und wer dann noch nicht 
genug hat, braucht nicht lange zu suchen: Nur rund 50 
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Kilometer sind die umliegenden Städte Paderborn, Sie­
gen, Hagen und Hamm entfernt. Rund 80 Kilometer sind 
es nach Dortmund ( Seite 73 ) und Kassel ( Seite 139 ). 

Unterwegs mit Kindern
Rund um Meschede gibt es viele Angebote für Familien: 
die Sommerrodelbahn in Bruchhausen; der Freizeitpark 
„Fort Fun“ in Bestwig mit Westernstadt, Stuntshows und 
Achterbahn; das Curioseum Willingen mit einer skurrilen 
Sammlung von Kitsch, Kunst und Krempel; das Lagunen­
erlebnisbad Willingen mit Solebad, Rutschenpark, Sauna­
landschaft und Kinderbadewelt.

Regionale Spezialität
Falls Sie auf der Suche nach einem Mitbringsel für die 
Daheimgebliebenen sind: Der „Mescheder Wind“ ist ein 
Kräuterlikör, von dem – so sagt man – bereits ein Glas Sie 
die frische Sauerländer Luft spüren lässt.

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über zwei separate Schlaf­
zimmer mit Doppelbett, ein Wohnzimmer mit Essecke, eine 
komplett ausgestattete Küche und ein Wannenbad. Vom Balkon 
blicken Sie auf den Hennepark. Bettwäsche und Handtücher 
sind optional zubuchbar. Es handelt sich um eine Nichtraucher­
wohnung. Tierhaltung ist ebenfalls nicht erwünscht.

LAGE Die Wohnung liegt in der Kreis­ und Hochschulstadt 
Meschede gegenüber dem Kreishaus in ruhiger Südlage in 
einem 6­Familien­Haus. In 5 Gehminuten erreichen Sie die Fuß­
gängerzone der Innenstadt mit allen Einkaufsmöglichkeiten. 
PKW­Parkplätze finden Sie am Kreishaus in unmittelbarer Nähe.

KONTAKT
Pia Siegerink
Telefon: 02 91 / 99 06 – 43
siegerink@sbg­wohnen.de
Vertretung: Karina Bednow
Telefon: 02 91 / 99 06 – 20
bednow@sbg­wohnen.de

Siedlungs- und Baugenossenschaft 
Meschede eG
www.sbg-wohnen.de

GÄSTEWOHNUNG

Henneblick
Beringhauser Straße 40, 59872 Meschede

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 67 m² ETAGE EG

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 Person

pro Nacht
jede weitere Person

55,– € 5,– €

Wäschepaket optional: 10,– € / Person

*  Übernachtungskosten inkl. MwSt.  
und 30,– € Endreinigungspauschale 

Karina Bednow
Mitarbeiterin,
Siedlungs- und Baugenossenschaft 
Meschede eG

„Das Café Frings in der Fußgänger­
zone bietet selbstgemachte Pralinen 
und Torten in gemütlicher sauerländi­
scher Atmosphäre. Zur Mittagszeit 
gibt es werktags außerdem kleine Ge­
richte zu vertretbaren Preisen.“
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ZIMMER 1 PERS. max. 3 GRÖSSE 37 m² ETAGE 2. OG

GÄSTEWOHNUNG

Rinschen Park
Mühlenweg 27 / 29, 59872 Meschede

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über einen Wohn­ und 
Schlafraum mit großem Fenster, Kochnische und Flur sowie ein 
modernes Bad mit ebenerdiger Dusche. Wohlfühlatmosphäre 
garantiert! Bettwäsche und Handtücher sind optional zubuchbar. 
Es handelt sich um eine Nichtraucherwohnung. Tierhaltung ist 
ebenfalls nicht erwünscht. 

LAGE Die Gästewohnung im 2016 erbauten Haus „Rinschen 
Park“ befindet sich in zentraler Lage in unmittelbarer Nähe der 
Mescheder Innenstadt. Diverse Einkaufsmöglichkeiten und 
Anbindung an den ÖPNV sind fußläufig zu erreichen.

KONTAKT
Claudia Richter
Telefon: 02 91 / 90 86 17 53
Veronika Scheele
Telefon: 02 91 / 88 76

Siedlungs- und Baugenossenschaft 
Meschede eG
www.sbg-wohnen.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 Person

pro Nacht
jede weitere Person

40,– € 5,– €

Wäschepaket optional: 10,– € / Person

*  Übernachtungskosten inkl. MwSt.  
und 15,– € Endreinigungspauschale
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Auf den Höhen des  
Bergischen Landes

Aufgeschlossene Schlüsselstadt
Auf den Höhen des Bergischen Landes, mitten im Grünen, 
liegt Velbert. Gleichzeitig befindet es sich in unmittelba­
rer Nähe zu Düsseldorf, Essen und Wuppertal – alle drei 
Städte sind weniger als 30 Kilometer entfernt.

Wallfahrtsort
Ein Marienbild, dem die Wunderheilung des Fürstbischo­
fes von Paderborn und Münster zugeschrieben wird, 
begründete im 17. Jahrhundert den Wallfahrtsort Velbert­ 
Neviges. In den Sechzigerjahren schuf der Architekt Gott­
fried Böhm als passenden Rahmen hier den größten 
modernen Sakralbau Europas, den Dom „Maria Königin 
des Friedens“. Das Bauwerk beeindruckt mit seinen 
mächtigen Betonmauern und filigranen Rosenfenstern.

Schlösser & Schlüssel
Velbert hat in der Industrie einen Namen als weltweit füh­
render Fertigungsstandort für Schlösser und Beschläge. 
Gehen Sie auf eine spannende Entdeckungsreise durch 
die Geschichte der Sicherungstechnik im Deutschen 

Schloss­ und Beschlägemuseum. Dort können Sie den 
Wettlauf verfolgen zwischen den Konstrukteuren, die 
immer neue, sicherere Schlösser entwickeln, und den 
Einbrechern, die mit raffinierten Methoden versuchen, 
diese zu überwinden.

Bücherstadt
Der historische Stadtkern von Velbert­Langenberg ist 
geprägt durch eindrucksvolle Gründerzeitvillen und hüb­
sche Fachwerk­ und Schieferfassaden. In den verwinkel­
ten Gassen gibt es etliche Antiquariate, in denen Sie durch 
alte Bücher stöbern können. Im Kalligrafie­Atelier und 
der Buchbinderei erfahren Sie mehr über die Kunst zwi­
schen den Buchdeckeln.

Für Filmfans
30 Autominuten von Velbert, in Mülheim­Broich, befindet 
sich neben einer Ausstellung zur Vorgeschichte des Films 
die weltweit größte begehbare Camera Obscura, der 
 Vorläufer moderner Fotokameras. Die Außenwelt wird 
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durch ein kleines Loch ins Innere gespiegelt und dort auf 
dem Kopf stehend und seitenverkehrt auf einer Fläche 
abgebildet.

Kulinarisches
Velbert und Umgebung sind überregional bekannt für die 
hier ansässigen Biohöfe. Der „Hof zur Hellen“ wurde 2012 
von der Sarah­Wiener­Stiftung zum Biohof des Jahres 
gekürt.

Im „Haus Stemberg“ können Sie sich die guten Produkte 
auf den Teller holen. Die exzellente und durch zahlreiche 
Auszeichnungen prämierte Küche bringt Ihnen sowohl 
regionale, bodenständige als auch moderne Gerichte auf 
den Tisch. Wie wäre es mit gebratener Blutwurst mit Rüb­
chen und Brezelknödeln oder Tatar mit Kräutern, Apfel­
senf und regionalem Gemüse? Guten Appetit!

Sven Karth
Vorstandsvorsitzender,  
Spar- und Bauverein e.G. Velbert

„Velbert hat mit seiner malerischen, 
leicht bergigen Landschaft, vielen Frei­
zeitmöglichkeiten (z. B. dem Panora­
ma­Radweg durch das Bergische Land) 
und seiner großen Bandbreite an Er­
lebnismöglichkeiten (Schloss Harden­
berg und Dom in Neviges, Fachwerk 
und Bücher in Langenberg, Deutsches 
Schloss­ und Beschlägemuseum in 
Velbert­Mitte) für jeden Geschmack et­
was zu bieten – besuchen Sie uns,  es 
lohnt sich!“

AUSSTATTUNG Das Apartment verfügt über eine Diele, barrie­
refreies Bad, einen Wohn­ / Schlafraum mit 1,80 m breitem Dop­
pelbett und eine vollständig ausgestattete Küchenzeile sowie 
eine Terrasse. Bettwäsche ist inklusive, Handtücher optional. 
Nichtraucher, Haustiere (je Hund) gegen 15,– € pauschale Mehr­
kosten möglich. 

LAGE Das Apartment liegt am Rande der Innenstadt in einem 
Objekt mit Tagespflege und Wohnungen mit Betreuung. Ein­
kaufsmöglichkeiten und Restaurants sind ca. 15, die Innenstadt 
in ca. 20 Gehminuten entfernt. Eine Bushaltestelle ist ebenfalls 
fußläufig zu erreichen.

RAUM 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 35 m² ETAGE EG

GÄSTEAPARTMENT

Velbert
Langenberger Straße 91, 42551 Velbert

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

pro Nacht**
1 Person

pro Nacht**
2 Personen

40,– € 60,– €

Handtuchpaket optional: 10,– € / Person

* Übernachtungskosten inkl. MwSt. und Endreinigung
**  Mindestaufenthalt 2 Nächte

Haustiere: Zuschlag je mitgebrachtem Hund pauschal 15,– €

KONTAKT
Charlotte Lemm
Telefon: 0 20 51 / 28 24 – 14
lemm@sbv­velbert.de

Spar- und Bauverein e.G. Velbert  
(spar+bau) 
www.sbv-velbert.de
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Skywalk mit spektakulärer Aussicht
Wuppertal, schön gelegen entlang der Grenze zum Nie­
derbergischen im Norden und den oberbergischen Hoch­
flächen im Süden, ist geprägt von stattlichen Anhöhen 
und tiefen Kerbtälern. Die daraus entstehenden Höhen­
unterschiede ermöglichen an vielen Stellen in Wuppertal 
einen fantastischen Weitblick. Ausgeglichen werden 
diese Höhenunterschiede durch diverse Treppen – und 
natürlich die berühmte Schwebebahn.

Im Oldtimer durch Wuppertal
Wer bei Wuppertal jedoch lediglich an die Schwebebahn 
denkt, unterschätzt, was die 360 000 Einwohner zählende 
Stadt alles zu bieten hat. Man nehme architektonisch­
wertvolle Zeugnisse aus Gründerzeit, Jugendstil und 
Frühindustrialisierung und kombiniere diese mit kultu­
rellen Einrichtungen von Weltklasse und mit einer Stadt­
natur, die zum Entschleunigen einlädt. Et voilà: Heraus­
kommt eine Stadt, die vieles zu bieten hat, nur eines nicht: 
Langeweile. Für einen ersten Überblick bietet sich eine 
Stadtrundfahrt im historischen Oldtimerbus an. Dank der 

fachkundigen Erläuterungen erfährt man Interessantes 
aus der Stadt­ und Industriegeschichte und gewinnt auch 
Einblicke in die verborgenen und geheimnisvollen Ecken 
und Winkel. 
 
Kunst und Kultur
Wessen Herz für Kunst und Kultur schlägt, der hat in 
Wuppertal die Qual der Wahl – denn die Stadt ist reich an 
besonderen kulturellen Highlights, die weltweit beachtet 
werden. Das Tanztheater Pina Bausch, das die Choreo­
grafin hier 1999 begründete, ist das Tanztheater schlecht­
hin, es zieht Touristen aus aller Welt an. Begnadete Tän­
zerinnen und Tänzer und höchster Anspruch an 
Choreografie machen die Aufführungen unvergesslich. 
Wer es traditioneller mag, sollte unbedingt einen Besuch 
in der Historischen Stadthalle einplanen. Hier finden Kon­
zerte der Extraklasse statt, und die Konzertorgel, die im 
Jahr 1989 mithilfe einer Spendensammlung für das Haus 
gebaut werden konnte, ist ein Meisterwerk der Orgelbau­
kunst, sie bietet Ohrenschmaus vom Feinsten. Auch die 

Schwebebahn  
und Hochkultur

Wuppertal  28
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ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht 
1 bis 2 Personen**

ab 2. Nacht 
1 bis 2 Personen**

45,– € 25,– €

Wäschepaket, pro Person (Handtücher und Bettwäsche): 10,– €

Kaution: 50,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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KONTAKT
Doris Komarowsky 
Telefon: 02 02 / 25 08 – 613
doris.komarowsky@abg­wuppertal.de

Allgemeine Baugenossenschaft 
Wuppertal eG
www.abg-wuppertal.de

GÄSTEWOHNUNG

Fischertal
Fischertal 67, 42287 Wuppertal

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 29 m² ETAGE 2. OG

AUSSTATTUNG Das Nichtraucherapartment hat eine auszieh­
bare Schlafcouch (ausgezogen: 2,00 m × 1,40 m). Der Wohn­ / und 
Schlafraum hat eine integrierte Küche, ein Bad mit Dusche 
sowie einen Balkon. WLAN ist vorhanden; das Mitbringen von 
Haus tieren ist auf Anfrage möglich.

LAGE In nur ca. 10 Minuten gelangt man zu den Barmer Anlagen. 
Sie sind mit 100 ha Grün der zweitgrößte private Erholungspark 
Deutschlands. Dort kann man spazieren gehen oder anderen 
Freizeitaktivitäten nachgehen. Die Wohnung liegt zentrumsnah 
(fußläufig ca. 3 – 5 Minuten), mit Einkaufsmöglichkeiten, öffentli­
chem Nahverkehr, Schwebebahn, S­Bahn, Regionalzüge nach 
Düsseldorf­Köln­Aachen usw. (keine ICE­ oder IC­Haltestation).

bildenden Künste sind in Wuppertal reich vertreten. Ein 
Must­see für Kunstfreunde ist das Von der Heydt­
Museum. Es beherbergt Werke von Claude Monet, Ernst 
Ludwig Kirchner, Otto Dix, Pablo Picasso und vielen wei­
teren herausragenden Malerpersönlichkeiten. 

Entschleunigung in Wuppertal
Eine schöne Ergänzung zu Kunst und Kultur ist der 
Besuch im Zoologischen Garten, einem der ältesten und 
traditionsreichsten Deutschlands. Hier können Besucher 
auf ausgedehnten Wiesenflächen und inmitten alten 
Baumbestandes die Seele und den Trubel der Großstadt 
hinter sich lassen; die Zooanlage zählt zu den landschaft­
lich schönsten ihrer Art. Das Highlight dürften die Elefan­
tenspaziergänge über die Anlage sein, Besucher können 
die grauen Riesen von einer eigens errichteten Tribüne 
aus beobachten.

Doris Komarowsky
Mitarbeiterin,
Allgemeine Baugenossenschaft 
Wuppertal eG

„Wir empfehlen jedem Wuppertal­Be­
sucher den Skywalk im Nordpark, der 
sich ganz nahe bei unserer Geschäfts­
stelle befindet. Dieses 16,5 m lange 
Aussichtsplateau bietet in ca. 7 m Höhe 
eine spektakuläre Aussicht über ganz 
Wuppertal bis in das benachbarte 
Schwelm. Allerdings: Um diesen Pa­
noramablick rundum genießen zu 
 können, sollten Sie schwindelfrei sein.



KONTAKT
Doris Komarowsky 
Telefon: 02 02 / 25 08 – 613
doris.komarowsky@abg­wuppertal.de

Allgemeine Baugenossenschaft 
Wuppertal eG
www.abg-wuppertal.de

AUSSTATTUNG Die barrierearme Nichtraucherwohnung ver­
fügt über 1 Schlafzimmer (1 Doppelbett 2,00 m × 1,80 m), Wohn­
zimmer mit ausziehbarer Schlafcouch (2,00 m lang × 1,40 m breit 
im ausgezogenen Zustand), voll ausgestattete Küche, Bad mit 
Wanne und Dusche. Ein Kinderreisebett ist auf Anfrage verfüg­
bar; das Mitbringen von Haustieren ist auf Anfrage möglich.

LAGE In nur ca. 10 – 15 Minuten gelangt man zu den Barmer 
Anlagen. Sie sind mit 100 ha Grün der zweitgrößte private Erho­
lungspark Deutschlands. Dort kann man spazieren oder ande­
ren Freizeitaktivitäten nachgehen. In nur 5 Minuten erreicht man 
einen Bäcker. Nur eine Straße weiter befindet sich die Bushalte­
stelle. Von dort aus kann man ins Zentrum von Barmen.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 73 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Krautstraße
Krautstraße 4, 42289 Wuppertal

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht 
1 bis 2 Personen**

ab 2. Nacht pro Nacht 
jede weitere Person**

55,– € 30,– € 5,– €

Wäschepaket, pro Person (Handtücher und Bettwäsche): 10,– €

Kaution: 50,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
**  Kinder bis 10 Jahre frei
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Samba in Mettmann
Direkt vor den Toren Düsseldorfs, umgeben von grüner 
Natur liegt die beschauliche Kreisstadt Mettmann. Fans 
von Hape Kerkeling kennen sie vielleicht aus der Film­
komödie „Samba in Mettmann“.

Sehenswürdigkeiten
Die historische Oberstadt mit ihren Fachwerkfassaden 
und schieferverblendeten Häusern versetzt Sie in vergan­
gene Zeiten. Aus dem 12. Jahrhundert stammt die St. 
Lambertus­Kirche, die von einem dicht geschlossenen 
Häuserring umrahmt wird, der schon seit dem Mittelalter 
besteht. Vom alten Markplatz aus erkunden Sie die viel­
fältige Architektur durch schmale Gassen, entlang orna­
mentverzierter Gebäude bis ins moderne Mettmann.

 „neanderland“
Im Neandertal wurden im 19. Jahrhundert Überreste des 
Neanderthalers, einem frühen Verwandten des heutigen 
Menschen, gefunden.

Von Mettmann aus gelangen Sie über den „Evolutions­
pfad“ zum Neanderthal Museum unweit der Fundstelle 
des Urmenschen. Anhand lebensechter Figuren, multi­
medialer Inszenierungen und archäologischer Exponate 
zeigt es die Geschichte der Menschheit. Zum Museum 
gehört auch eine Steinzeitwerkstatt, die Mitmachaktionen 
für Besucher aller Altersgruppen anbietet.

Der Kunstweg „MenschenSpuren“ führt vom Museum 
zum eiszeitlichen Wildgehege. Hier können Sie Wisente 
und Abbildzüchtungen der ausgestorbenen Auerochsen 
und Tarpane beobachten.

Metropole Düsseldorf
Die Landeshauptstadt haben Sie in knapp zwanzig Minu­
ten mit der S­Bahn erreicht. 

Ob Rheinkirmes und Hofgartenkonzerte im Sommer oder 
Weihnachtsmärkte und Karneval im Winter – hier ist 
immer etwas los.

Neandertal und  
eiszeitliche Wildgehege

29   Mettmann
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AUSSTATTUNG Die barrierefreie Wohnung verfügt über einen 
Wohn­ / Schlafraum mit einem Doppelbett und einer Schlaf­
couch für zw e i weitere Personen. Die Küche ist mit einem Kühl­
schrank, zwei Kochplatten, Kaffeemaschine und Toaster ausge­
stattet. Es gibt ein Duschbad. Bettwäsche und Handtücher sind 
mitzubringen. Nichtraucher, Hunde können nach Absprache 
mitgebracht werden (einmalig 10,– €).

LAGE Die Wohnung befindet sich in unmittelbarer Nähe der his­
torischen Oberstadt. Zu Fuß sind es nur einige Minuten in die 
Innenstadt. Einkaufsmöglichkeiten finden Sie in fußläufiger 
Nähe zur Gästewohnung.

KONTAKT
Melike Zengin
Telefon: 0 21 04 / 97 91 – 0
m.zengin@mbv­eg.de

Mettmanner Bauverein eG
www.mbv-eg.de  

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 43 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Beckershoffstraße
Beckershoffstraße 1, 40822 Mettmann

Ein Highlight im Mai ist der „Japan­Tag“. Jedes Jahr fei­
ert die japanische Gemeinschaft an diesem Tag ein Fest 
mit landestypischen Speisen, Sport­, Musik­ und Tanz­
vorführungen und einem beeindruckenden japanischen 
Feuerwerk.   

Seit den Fünfzigerjahren haben sich etliche japanische 
Unternehmen und damit auch viele Japaner in Düsseldorf 
angesiedelt – heute zählt die japanische Gemeinde zu 
einer der größten Europas, einschließlich japanischer 
Restaurants und Bars, fernöstlicher Parks und Japan­
Läden mit Porzellan, Lebensmitteln und Mode.  

Lohnenswerte Ziele 
Auch der MedienHafen, der Elemente des alten Rhein­
hafens und moderne Architektur vereint, das Hetjens­
Museum, das Keramik aus unterschiedlichen Kulturkrei­
sen und Epochen zeigt, die mittelalterliche Kaiserpfalz 
des sagenumwobenen „Barbarossa“ sind lohnenswerte 
Ziele ­ und natürlich die „längste Theke der Welt“, wo sich 
insgesamt 250 Kneipen, Restaurants und Bars, die sich in 
den Straßen der Altstadt aneinanderreihen.

Geben Sie aber nicht Ihr gesamtes Geld für rheinische 
Küche und Altbier aus, damit Sie sich bei einem ausgiebi­
gen Bummel auf der berühmten „Kö“, im „Gentlemen 
Outlet“ oder im Einrichtungsmekka „Stilwerk“ den ein 
oder anderen Wunsch erfüllen können.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht**
1 Person

jede weitere Nacht 
1 Person

pro Nacht
jede weitere Person

75,– € 15,– € 15,– €

Kaution: 75,– € 

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
**  Mitglieder 65,– € / Person, Kinder bis 10 Jahre frei

Mettmann  29
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Daniel Müllers
Leitung Hausbewirtschaftung, 
Mettmanner Bauverein eG

 „In Mettmann gibt es viel zu erleben! 
Spazieren Sie entlang des »Evolu­
tionspfads« und lernen Sie die Ge­
schichte des Menschen kennen. Im 
Sommer ist das »Naturfreibad« ein Ort 
zur Entspannung und im Winter sollten 
Sie den »Blotschenmarkt« besuchen.“



 

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht**
1 Person

jede weitere Nacht 
1 Person

pro Nacht
jede weitere Person

75,– € 15,– € 15,– €

Kaution: 75,– € 

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
**  Mitglieder 65,– € / Person, Kinder bis 10 Jahre frei

29   Mettmann
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GÄSTEWOHNUNG

Breslauer Straße
Breslauer Straße 1 E, 40822 Mettmann

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 22 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die barrierefreie Wohnung verfügt über einen 
Wohn­ / Schlafraum mit einem Doppelbett (140 × 200). Die 
Küchenzeile ist mit Kühlschrank, zwei Kochplatten, Kaffeema­
schine, Wasserkocher und Toaster ausgestattet. Es gibt ein 
Duschbad mit ebenerdiger Dusche und eine Terrasse. Bettwä­
sche und Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, Hunde 
können nach Absprache mitgebracht werden (einmalig 10,– €).

LAGE Die Wohnung ist gut an den ÖPNV angebunden, in der 
Nähe der Gästewohnung finden Sie eine Bushaltestelle. Ein­
kaufsmöglichkeiten sind fußläufig zu erreichen, und auch die 
historische Oberstadt erreichen Sie in knapp 20 Gehminuten.

KONTAKT
Melike Zengin
Telefon: 0 21 04 / 97 91 – 0
m.zengin@mbv­eg.de

Mettmanner Bauverein eG
www.mbv-eg.de



Kö, Kultur, Kontraste 

Stadt mit grüner Achse
Little Tokyo, bedeutender Wirtschaftsstandort, Künstler­
stadt, High Society und Karnevalshochburg. Nordrhein­
Westfalens Landeshauptstadt hat viele Gesichter und 
schafft es dabei doch, alle in Einklang zu bringen – nicht 
ohne Grund landete Düsseldorf 2016 auf Platz vier eines 
weltweiten Beliebtheits­Rankings, weit vor anderen deut­
schen Städten. Was Düsseldorf so erfolgreich macht, ist 
seine Vielfalt.

Kontraste
In Düsseldorf gehen Kontraste Hand­in­Hand. Auf der 
einen Seite die weltbekannte Edel­Shoppingmeile an der 
Königsallee und der hippe Medienhafen, auf der anderen 
Seite die „längste Theke der Welt“ und der Traditionsclub 
Fortuna Düsseldorf. Die Stadt schafft es, verschiedenste 
Images in Einklang zu bringen und so ein buntes Gesamt­
bild abzugeben. Jeder bekommt seine Chance, sich hier 
heimisch zu fühlen. 

Kultur
Als Landeshauptstadt ist Düsseldorf eine Hochburg für 
Kunst und Kultur. Zahlreiche Museen wie der Kunstpalast 
oder die Kunstsammlung Nordrhein­Westfalen finden 
sich im Stadtgebiet. Ein besonderer Tipp ist auch das 
Schloss Benrath, was neben einem malerischen Schloss­
park auch das Naturkundemuseum und ein Museum für 
Gartenkunst beheimatet. Kulturell prägen vor allem der 
rheinische Karneval und die vielen japanischen Einwoh­
ner das Bild der Stadt. Durch sie entstand hier das einzige 
Japan­Town Deutschlands. Ein Viertel, in dem es von lan­
destypischen Restaurants bis hin zu Einzelhändlern alles 
gibt, was nicht nur das japanische Herz höherschlagen 
lässt. Einmal im Jahr findet der Japan­Tag statt, der nicht 
nur Fans von japanischen Speisen und Animes anlockt, 
sondern mit einem großen Feuerwerk am Rhein Jahr für 
Jahr ein Touristenmagnet für die gesamte Region ist.

Düsseldorf  30
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30   Düsseldorf

KONTAKT
Nancy Terhorst
Telefon: 02 11 / 9 03 16 – 10
nterhorst@duebs.de

Düsseldorfer Bau- und 
Spargenossenschaft eG
www.duebs.de

GÄSTEWOHNUNG

Düsseldorf Lierenfeld
Kastanienhöfe DüBS 
Karl­Geusen­Straße 206, 40231 Düsseldorf

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 100 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Hochwertig ausgestattete, barrierefreie Woh­
nung mit Schlafzimmer (mit Doppelbett), großzügigem Wohn­ 
und Esszimmer mit Schlafcouch, voll ausgestatteter Küche, 
Badezimmer mit ebenerdiger Dusche und Badewanne. Ein 
Babyreisebett kann zur Verfügung gestellt werden. Aufzug, 
WLAN, Tiefgarage sind vorhanden, Terrasse, Bettwäsche und 
Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Kastanienhöfe DüBS liegen in unmittelbarer Nähe zu 
den lebendigen Stadtteilen Eller und Lierenfeld. Einkaufsmög­
lichkeiten sind fußläufig zu erreichen, das Stadtzentrum ist 
sowohl mit dem Auto als auch dem ÖPNV gut zu erreichen. 

Nachtleben
Vom sprichwörtlichen rheinischen Frohsinn kann man 
sich in der Düsseldorfer Altstadt das beste Bild machen. 
Die als „längste Theke der Welt“ betitelte Partymeile mit 
ihren unzähligen Bars und Diskotheken ist auch unter der 
Woche stets gut besucht und meist der erste Anlaufpunkt 
für Nachtschwärmer jeden Alters. Dominant ist hier das 
„Alt“, ein zumeist dunkles, obergäriges Bier, für das die 
Region berühmt ist. Wem in der Altstadt zu viel Trubel 
herrscht, für den hält Düsseldorf aber auch Plätze an etli­
chen weiteren Theken, Bars und Clubs bereit. 

Anna-Lena Damke 
Mitarbeiterin,
Düsseldorfer Bau- und
Spargenossenschaft eG

  „Ein Sommer­Highlight für Groß und 
Klein: Die Rheinkirmes, bekannt als 
»Größte Kirmes am Rhein«, in Ober­
kassel. Tipp: Anstatt der üblichen  
U­Bahn Verbindung, unbedingt den 
kurzen Bootstransfer von der Altstadt 
zur Kirmes nutzen und den Ausblick zu 
Wasser genießen.“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

Personenanzahl 1. Nacht jede weitere Nacht

1 bis 2 100,– € 45,– €

ab 3 – 6,– €

Tiefgaragenstellplatz / Nacht 6,– €

Kinderbeistellbett pauschal 5,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung



Quirinusstadt am Rhein
Neuss ist eine der ältesten Städte Deutschlands – bereits 
vor über 2000 Jahren begannen die Römer, das Neusser 
Stadtgebiet zu besiedeln. Auch der Stadtpatron Quirinus 
war ein Römer. Er konvertierte zum Christentum und 
starb deshalb den Märtyrertod.  

Stadtgeschichte
Der Legende nach wurden Quirinus‘ Reliquien um 1050 
von einer Äbtissin nach Neuss gebracht. In der Folge 
strömten Pilger aus ganz Europa in die Stadt, um den Hei­
ligen Quirinus um die Heilung ihrer Leiden zu bitten. Zur 
Aufbewahrung des goldenen Reliquienschreins wurde im 
13. Jahrhundert das Wahrzeichen der Stadt, das Quirinus­ 
Münster erbaut. 

Ebenfalls sehenswert sind die Überreste der mittelalter­
lichen Stadtbefestigung: das Obertor, eines der mächtigs­
ten Stadttore im Rheinland, der Windmühlen­ und der 
Blutturm sowie das Hamtor.

Die alten Römer
Im Stadtteil Gnadental errichteten die Römer um 
16 v. Chr.  „Novaesium“, eines der bedeutendsten und 
ältesten bekannten Militärlager der Region. Damit legten 
sie den Grundstein für das heutige Neuss, das sich durch 
die Ansiedlung der Römer schnell zu einem florierenden 
Handelsplatz entwickelte. Am Gepaplatz wurde bei Aus­
grabungen eine Kultstätte der römischen Göttin Kybele 
gefunden, die nach Anmeldung besichtigt werden kann.  
Im Stadtteil Grimlinghausen erinnert ein rekonstruierter 
Wachturm an Zeiten, in denen der Rhein den Römern als 
Schutz ihrer Siedlungen vor Übergriffen durch Feinde galt.

Kultur
Jedes Jahr im Sommer findet in einem originalgetreuen 
Nachbau des Globe Theatre London das Shakespeare­
Festival statt, zu dem Ensembles aus aller Welt nach 
Neuss kommen, um hier klassische Stücke des berühm­
ten Dramatikers neu zu interpretieren.

Auf den Spuren 
der alten Römer

Neuss  31
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31   Neuss

KONTAKT
Claudia Meising
Telefon: 0 21 31 /59 96 – 50
cmeising@gwg­neuss.de
Kevin Steinmetzer
Telefon: 0 21 31 /59 96 – 32
ksteinmetzer@gwg­neuss.de

GWG – Gemeinnützige Wohnungs- 
Genossenschaft e.G. Neuss 
www.gwg-neuss.de

GÄSTEWOHNUNG

Stadionviertel
Viktoriastraße 49,  41464 Neuss

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 67 m² ETAGE HP

AUSSTATTUNG Die Wohnung liegt im Hochparterre mit einem 
separaten Eingang und verfügt über ein Schlafzimmer mit zwei 
Einzelbetten, Wohnzimmer mit Schlafcouch, Wohnküche mit 
Essbereich und ein Duschbad. Kinderbett, Hochstuhl und WLAN 
sind vorhanden, Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist verkehrsgünstig gelegen im zentrums­
nahen Stadionviertel. Die Innenstadt und der Hauptbahnhof sind 
fußläufig zu erreichen, viele Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

85,– € 45,– €

zusätzl. Wäsche / Person 10,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Unabhängig von der Jahreszeit lohnt sich ein Besuch im 
Clemens­Sels­Museum mit Kunst­ und historischen 
Sammlungen, im Rheinischen Schützenmuseum Haus 
Rottels und im Kunstmuseum Insel Hombroich.

Die passende Abendunterhaltung bieten das abwechs­
lungsreiche Bühnenprogramm des Rheinischen Landes­
theaters sowie das freie Theater am Schlachthof und der 
Theaterkeller.

Ein ganz besonderes Ereignis für die Neusser ist ihr Bür­
ger­Schützenfest, das am letzten Wochenende im August 
stattfindet. Mit jährlich rund 7 000 Schützen und Musikern 
und bis zu 1,5 Millionen Besuchern ist es weltweit das 
größte Schützenfest, das nur von einem Verein organi­
siert wird. Für fünf Tage ist ganz Neuss auf den Beinen 
und feiert in der Innenstadt, auf der Schützenwiese und 
auf dem Kirmesplatz.

Natur
Tipp für Familienreisende: der Kinderbauernhof im Seli­
kumer Park. Die historische Hofanlage begeistert mit 
Spielflächen, Bauerngarten, Scheunenausstellung – und 
natürlich vielen Gehegen mit Bauernhoftieren.

Herrlich im Grünen entspannen lässt es sich bei einem 
Spaziergang am Nordkanal, im Botanischen Garten oder 
im Neusser Stadtwald – in weniger als einer halben 
Stunde haben Sie die Ziele von der Gästewohnung aus zu 
Fuß erreicht.

Gabriele Rothe
Leiterin Wohnungsverwaltung, 
Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss

„Ganzjährig im Schnee austoben 
können Sie sich in der Neusser Ski­
halle. Neben Wintersport gibt es einen 
Klettergarten, Restaurants und einen 
Biergarten sowie immer wieder sai­
sonale Aktionen.“



KONTAKT
Claudia Meising
Telefon: 0 21 31 /59 96 – 50
cmeising@gwg­neuss.de
Kevin Steinmetzer
Telefon: 0 21 31 /59 96 – 32
ksteinmetzer@gwg­neuss.de

GWG – Gemeinnützige Wohnungs- 
Genossenschaft e.G. Neuss 
www.gwg-neuss.de

GÄSTEWOHNUNG

Kolpingviertel
Further Straße 112/1, 41462 Neuss

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 40 m² ETAGE HP

Für Mitglieder unserer Genossenschaft auch als Auszeitwoh­
nung (Preise für die Auszeitwohnung auf Anfrage).

AUSSTATTUNG Die Wohnung liegt im Hochparterre mit separa­
tem Eingang und verfügt über ein Schlafzimmer mit zwei Einzel­
betten, eine voll ausgestattete Wohnküche mit Essbereich und 
ein Duschbad. WLAN, Bettwäsche und Handtücher sind inklu­
sive (bei Anmietung als Gästewohnung). Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist verkehrsgünstig gelegen im zentrums­
nahen Kolpingviertel. Die Innenstadt und der Hauptbahnhof sind 
fußläufig zu erreichen, viele Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe.

AUSSTATTUNG : Die Wohnung liegt im Hochparterre mit sepa­
ratem Eingang und verfügt über zwei Schlafzimmer mit Doppel­
bett bzw. Einzelbetten, ein Wohnzimmer mit Schlafcouch, eine 
Wohnküche mit Essbereich und ein Duschbad. Kinderbett, Hoch­
stuhl und WLAN sind vorhanden. Bettwäsche und Handtücher 
sind inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist verkehrsgünstig gelegen im zentrums­
nahen Kolpingviertel. Die Innenstadt und der Hauptbahnhof sind 
fußläufig zu erreichen, viele Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe.

ZIMMER 3 PERS. max. 5 GRÖSSE 75 m² ETAGE HP

GÄSTEWOHNUNG

Further Straße
Further Straße 112/2, 41462 Neuss

KONTAKT
Claudia Meising
Telefon: 0 21 31 /59 96 – 50
cmeising@gwg­neuss.de
Kevin Steinmetzer
Telefon: 0 21 31 /59 96 – 32
ksteinmetzer@gwg­neuss.de

GWG – Gemeinnützige Wohnungs- 
Genossenschaft e.G. Neuss 
www.gwg-neuss.de

Neuss  31
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ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

75,– € 40,– €

zusätzl. Wäsche / Person 10,– €

Preise für Auszeitwohnung auf Anfrage

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

95,– € 50,– €

zusätzl. Wäsche / Person 10,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung



Bei den Messermachern
Dort, wo die Wupper sich ihren Weg durch das Bergische 
Land sucht, liegen – verbunden über hohe Viadukte, durch 
Tunnel und mit Serpentinen – die „Bergischen Drei“: 
Remscheid, Wuppertal und Solingen. 

Klingenstadt
Die Herstellung von Scheren, Messern und anderen 
Schneidwaren hat in Solingen schon seit dem Mittelalter 
Tradition. Von dieser Geschichte zeugen unter anderem 
das Deutsche Klingenmuseum und die Solinger Kotten, 
Werkstätten, in denen die Klingen mithilfe von Wasser­
kraft geschliffen wurden.

Museen
Wer in der Stadt ist, sollte unbedingt auch die zwei außer­
gewöhnlichsten Museen besuchen: Das Laurel & Hardy­
Museum wird privat betrieben und beherbergt eine bunte 
Sammlung aus dem Leben der beiden Künstler. Immer 

am letzten Wochenende des Monats ist es für Besucher 
geöffnet. Das Museum Plagiarius befasst sich mit Pro­
duktpiraterie und zeigt eine weltweit einzigartige Zusam­
menstellung von Originalen und Fälschungen. 

Geschichte
Das Bergische Museum befindet sich in Schloss Burg, 
einem Grafenschloss aus dem 12. Jahrhundert. Entde­
cken Sie hier in historischen Räumen die Alltagskultur 
des Mittelalters und das Leben auf der Burg durch die 
Jahrhunderte.  

In die Vergangenheit eintauchen können Sie auch in Solin­
gen­Gräfrath. Der historische Ortskern wurde seit dem 
18. Jahrhundert kaum verändert. Hier umschließen 
schie fer verkleidete Fachwerkhäuser und enge Gassen 
den Marktplatz, von dem eine Treppe hinaufführt zum 
Klosterberg mit Klosterkirche und ehemaliger Abtei.

„Klingenstadt“ im Bergischen Land

32   Solingen
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Bis zu den Sternen
Das Planetarium Galileum Solingen in einem ehemaligen 
Kugelgasbehälter lädt Sie zu intergalaktischen Reisen 
ein. Das bunte Programm vermittelt anschaulich kom­
plexe wissenschaftliche Zusammenhänge. 

Ab ins Grüne
Erholen Sie sich im Botanischen Garten Solingen oder bei 
einem Abstecher in die Umgebung, beispielsweise zu 
einer der zahlreichen Talsperren. 

Einen unvergesslichen Ausflug mit einem ganz besonde­
ren Fortbewegungsmittel erleben Sie auf der „Wupper­
Schiene“. Mit Muskelkraft und Kondition können Sie sich 
auf der knapp neun Kilometer langen Eisenbahnschiene 
mit einer Draisine fortbewegen, insgesamt sieben 
 Brücken überqueren und unterwegs jede Menge Natur 
genießen.

Die „Bergischen Drei“
Empfehlenswert ist auch eine Stippvisite bei den Nach­
barn. Besuchen Sie in Remscheid das Werkzeugmuseum 
und das Deutsche Röntgen­Museum, in Wuppertal den 
Zoologischen Garten und die Badelandschaft Bergische 
Sonne. Im deutschen San Francisco, wie Wuppertal dank 
seiner Hanglage, engen Straßenzüge und steilen Trep­
pen auch genannt wird, Pflicht: eine Fahrt mit der Schwe­
bebahn, dem Wahrzeichen der Stadt.  

KONTAKT
Petra Klinkner
Telefon: 0212 / 247 17 10
p.klinkner@sbv­solingen.de

Spar- und Bauverein 
Solingen eG
www.sbv-solingen.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
6 Personen 

jede weitere Nacht
6 Personen 

67,– € 47,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über zwei Schlafzimmer, 
ein Wohnzimmer mit Schlafsofa, ein Vollbad sowie eine komplett 
eingerichtete Küche und einen Balkon. Bettwäsche und Handtü­
cher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im Stadtteil Höhscheid und hat eine 
sehr gute Busanbindung ins Zentrum.

ZIMMER 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 82 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung 42
Goudastraße 42, 42659 Solingen

Solingen  32
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Ulrich Bimberg
Vorstandsvorsitzender, 
Spar- und Bauverein Solingen eG

„Besichtigen Sie ein einzigartiges Mu­
seum: Das »Waschhaus Weegerhof«. 
Fast 80 Jahre lang wurde es von den 
Familien der Siedlung genutzt. Heute 
zeigen Ihnen die antiken Maschinen, 
wie zu Großmutters Zeiten Wäsche 
gewaschen wurde.“



AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer, 
ein Wohnzimmer mit Schlafsofa, ein Vollbad und eine komplett 
ausgestattete Küche. Bettwäsche und Handtücher sind mitzu­
bringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im Stadtteil Ohligs und hat eine sehr 
gute Busanbindung ins Zentrum.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 57 m² ETAGE 1. OG

KONTAKT
Petra Klinkner
Telefon: 0212 / 247 17 10
p.klinkner@sbv­solingen.de

Spar- und Bauverein 
Solingen eG
www.sbv-solingen.de

GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung 98
Uhlandstraße 98, 42699 Solingen

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
4 Personen 

jede weitere Nacht
4 Personen 

67,– € 47,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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Geschichte & Geschichten
Klein, aber fein: Hückeswagen, die „Perle des Bergischen 
Landes“, hat eine Menge zu bieten. 

900 Jahre Geschichte
Auf dem Altstadtrundweg können Sie die schönsten Ge­
bäude und Sehenswürdigkeiten der Kleinstadt entdecken. 
Der Weg führt Sie vorbei am Kolping­ und Montanushaus, 
dem Weberdenkmal, der katholischen Kirche und der 
evangelischen Johanniskirche. Sie passieren die schönen 
alten Schiefer­ und historischen Tuchmacherhäuser und 
gelangen schließlich zur Pauluskirche, die man schon von 
weitem an ihrem Zwiebelturm erkennt.  

Schloss Hückeswagen
Im Herzen des historischen Ortskerns liegt das Schloss 
mit dem markanten Bergfried, der auch „Schelmenturm“ 
genannt wird. Im 12. Jahrhundert erbaut, war es unter 
anderem im Besitz verschiedener Grafen und Verwal­
tungssitz des kurfürstlichen Hofes zu Düsseldorf. Heute 
wird es als Rathaus genutzt und beherbergt das Heimat­

museum, in dem bergische Wohnkultur und Handwerks­
zeug aus den vergangenen Jahrhunderten gezeigt wer­
den. In den regelmäßig stattfindenden Schlosskonzerten 
können Musikliebhaber hier außerdem  klassische Musik 
genießen.

Für Sportbegeisterte
Lust auf Bewegung? Im Bürgerbad mit Solewasser­
becken und Aqua­Fitnesskursen werden Sie aktiv. Für die 
anschließende Erholung sorgt eine große Saunaland­
schaft. 

Auf einer Minigolfanlage, einem modernen 18­Loch­Golf­
platz und in mehreren Tennishallen können Sie Bälle 
schlagen. Und wer hoch hinaus will, verausgabt sich im 
Hochseilgarten auf bis zu 15 Metern Höhe.   

Naturerlebnis Bergisches Land
Hückeswagen ist ein idealer Ausgangspunkt für sport­
liche Ausflüge: Ein gut gekennzeichnetes Netz von Rad­, 

Schloss-Stadt im Bergischen Land
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ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 77 m² ETAGE 1. OG

KONTAKT
Johannes Guhra
Telefon: 0 21 92 / 9 37 66 – 18
johannes.guhra@gbs­hueckeswagen.de

Genossenschaft für 
Bau- und Siedlungswesen eG
www.gbs-hueckeswagen.de

AUSSTATTUNG Die barrierearme Wohnung verfügt über ein 
geräumiges Wohnzimmer mit Schlafcouch, TV und Radio, ein 
Schlafzimmer mit Doppelbett, ein Duschbad und einen Balkon. 
Die Küche ist komplett ausgestattet, u. a. mit zwei Kochplatten, 
Kühlschrank (ohne Gefrierfach), Mikrowelle, Kaffeemaschine, 
Wasserkocher, Toaster, WLAN, Aufzug. Bettwäsche und Hand­
tücher sind optional zubuchbar. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im Stadtteil Wiehagen. Eine Bushalte­
stelle befindet sich direkt vor der Haustür, von hier aus können 
Sie Ihre Ausflüge starten.

GÄSTEWOHNUNG

Hückeswagen
Tulpenweg 1, 42499 Hückeswagen

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

60,– € 30,– € 5,– €

Wäschepaket (optional) 30,– €

Kaution 100,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Reit­ und Wanderwegen führt Sie durch „das Bergische“, 
vorbei an idyllischen Wiesen und durch malerische Wäl­
der zu Aussichtspunkten, Badeseen oder zum Naherho­
lungsgebiet Bevertalsperre. 

Kulinarisches 
Regionale GaumenfreudenStärkung gefällig? Bestens 
geeignet ist die „Bergische Kaffeetafel“ – eine regionale 
Spezialität, die Sie beispielsweise im Strandcafé Kürten 
(bitte vorbestellen!) probieren können. Das üppige Mahl 
aus Rosinenstuten, Milchreis, Waffeln und Schwarzbrot 
wird abgerundet durch einen kräftigen Kaffee aus der 
„Dröppelmina“. 

Johannes Guhra
Mitarbeiter,
GBS Genossenschaft für  
Bau- und Siedlungswesen eG

„Im kulturellen Jahreskalender von 
Hückeswagen ist das traditionelle und 
weit über die Grenzen bekannte und 
beliebte Altstadtfest am zweiten Wo­
chenende im September sicher ein 
Höhepunkt. Das abwechslungsreiche 
Angebot aus Marktständen, Trödel, 
kulinarischen und gastronomischen 
Spezialitäten, verbunden mit Live­
Musik, Attraktionen und Darbietun­
gen, sollten Sie auf keinen Fall ver­
passen. Ganzjährig ist Hückeswagen 
im Naturpark Bergisches Land ein tol­
les Ausflugsziel für Naturliebhaber, 
Wanderer und Spaziergänger. Im 
Sommer bietet die Bevertalsperre Er­
holung und Entspannung, Sport und 
Spaß für die ganze Familie.“

Diese  

Wohnung  

ist bis auf  

Weiteres nicht  

verfügbar.
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Aktivurlaub zu Fuß und per Rad
Lust auf Bewegung in der Natur? Wenn ja, ist Wermels­
kirchen das perfekte Reiseziel für Sie. Von hier aus star­
ten Sie zu erlebnisreichen Touren in die Umgebung – und 
finden gleichzeitig auch ruhige Orte zum Erholen.

Zu Fuß durchs Bergische Land
Rund um Wermelskirchen gibt es viele schöne Wander­
wege – beispielsweise durch das idyllische Eifgenbachtal 
oder zur Großen Dhünntalsperre. Mit einem Fassungs­
vermögen von 81 Millionen Kubikmetern ist sie die zweit­
größte Trinkwassertalsperre Deutschlands.

Ein tolles Angebot: Der Bergische WanderBus steuert an 
Samstagen, Sonn­ und Feiertagen zwischen Wermelskir­
chen und Odenthal Haltestellen abseits der regulären 
Busrouten an. So müssen Sie nicht zwingend einen Rund­
weg planen, sondern können an einer der Busstationen 
Ihre Wanderung starten oder beenden.

Mit dem Rad auf der Balkantrasse
Auf dem Panorama­Radweg, der auf einer rund 30 Kilo­
meter langen stillgelegten Bahnstrecke zwischen Lever­
kusen und Remscheid verläuft, gibt es trotz hügeliger 
Umgebung kaum Steigungen. Dadurch ist der Weg auch 
für Hobby­Radler und Familien bestens geeignet. Auftan­
ken entlang der Strecke ist kein Problem: Restaurants, 
Eiscafés und mehrere Ladestationen für E­Bikes sorgen 
dafür, dass die Fahrt gestärkt fortgesetzt werden kann. 
Der Name „Balkantrasse“ ist übrigens angelehnt an „Bal­
kanexpress“, wie die ehemalige Bahnlinie im Volksmund 
genannt wurde.

Ebenfalls durch Wermelskirchen – von Hattingen bis nach 
Olpe ins Sauerland – verläuft der „Bergische Panorama­
Radweg“, auf dem Sie über Viadukte und Brücken, durch 
Parks und Wälder radeln und herrliche Ausblicke genie­
ßen können.

Naturpark 
Bergisches Land
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KONTAKT
Carolin Jäger
Telefon: 0 21 96 / 7 06 60 – 94
jaeger@bauverein­wermelskirchen.de
Petra Boddenberg
Telefon: 0 21 96 / 7 06 60 – 93
boddenberg@bauverein­wermelskirchen.de

Gemeinnütziger Bauverein 
Wermelskirchen eG
www.bauverein-wermelskirchen.de

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein gemütliches 
Schlafzimmer mit Doppelbett, ein geräumiges Wohn­ und Ess­
zimmer mit Schlafcouch und ein Wannenbad. Die moderne Ein­
bauküche ist komplett ausgestattet. Bettwäsche inklusive, 
Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in einem ruhigen, grünen Wohngebiet 
und verfügt über eine Terrasse, die zum gemütlichen Verweilen 
einlädt. Ein eigener PKW­Stellplatz ist vorhanden. Einkaufsmög­
lichkeiten sind zehn Minuten zu Fuß entfernt. Vor dem Haus 
steht eine Elektroladestation für Elektrofahrzeuge.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 65 m² ETAGE Soutt.

GÄSTEWOHNUNG

Langenbusch
Langenbusch 12, 42929 Wermelskirchen

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

50,– € 25,– € 5,– €

Kaution 100,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Auf dem Jakobsweg
Was hat der berühmte Pilgerweg mit Wermelskirchen zu 
tun? Ein Weg, um den bekannten Pilgerweg zum Grab des 
Apostels Jakob in Santiago de Compostela zu erreichen, 
führt durch Wermelskirchen. Startpunkt des „Bergischen 
Jakobsweges“ ist Wuppertal. Von dort aus wandert man 
durch Remscheid nach Wermelskirchen und von hier aus 
weiter über Odenthal nach Köln. Entlang des Wermelskir­
chener Abschnittes lohnt sich die Einkehr in die Raus­
mühle oder eine Pause an der Teichanlage der ehemali­
gen Markusmühle, wo es frisch geräucherten Fisch gibt.

Besonderes in Wermelskirchen
Vergessen Sie nicht, auch Wermelskirchen selbst zu 
erkunden. Zum Beispiel auf einem Spaziergang durch die 
historische Altstadt. Viele der hübschen altbergischen 
Schiefer­ und Fachwerkhäuser stehen unter Denkmal­
schutz. Highlight zur Weihnachtszeit: In der Carl­Lever­
kus­Straße wird ein im Jahre 1870 gepflanzter kaliforni­
scher Mammutbaum alljährlich zum größten lebenden 
Weihnachtsbaum Europas geschmückt.

Petra Boddenberg
Mitarbeiterin, 
Gemeinnütziger Bauverein 
Wermelskirchen eG

„Ich empfehle Ihnen eine Besichti­
gung des Bergischen Museums 
Schloss Burg in unserer Nachbar­
schaft Solingen. Oder Sie erkunden 
das Bergische Land mit dem Fahrrad. 
Einen Radverleih gibt es im Zweirad­
Center Lambeck in der Braunsberger 
Straße 2.“

34   Wermelskirchen
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AUSSTATTUNG Das barrierearme Gästeapartment verfügt über 
einen Wohn­ / Schlafraum mit Doppelbett, integrierter moderner 
Einbauküche und hellem gefliesten Bad mit bodengleicher 
Dusche. In einem großen Kleiderschrank haben alle Kleidungs­
stücke Platz. Bettdecke, sowie Kopfkissen und die passenden 
Bezüge sind vorhanden, Handtücher bitte mitbringen.

LAGE Das Apartment liegt in einem ruhigen, grünen Wohnge­
biet. Die nächsten Einkaufsmöglichkeiten sind zehn Minuten zu 
Fuß entfernt.

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 25 m² ETAGE 2. OG

KONTAKT
Carolin Jäger
Telefon: 0 21 96 / 7 06 60 – 94
jaeger@bauverein­wermelskirchen.de
Petra Boddenberg
Telefon: 0 21 96 / 7 06 60 – 93
boddenberg@bauverein­wermelskirchen.de

Gemeinnütziger Bauverein 
Wermelskirchen eG
www.bauverein-wermelskirchen.de

GÄSTEAPARTMENT

Breslauer Straße
Breslauer Straße 4, 42929 Wermelskirchen

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

45,– € 25,– €

Kaution 100,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Wermelskirchen  34

Nordrhein-Westfalen   |   117



Ein ganz besonderes Markenzeichen
Posthörner lassen sich in Langenfeld überall entdecken. 
Sie zeugen von der engen Verbindung der Stadt mit der 
Postgeschichte.

Die Sache mit dem Posthorn
Durch die Lage an der alten Via Publica, einer europäi­
schen Fernverkehrsstraße, über die viele Menschen 
 reisten und Waren beförderten, richtete man bereits  
1774 eine erste Poststation in Langenfeld ein. Sie wurde 
bis zur Einstellung des Postkutschenwesens Anfang des 
20.  Jahrhunderts betrieben. Dies trug entscheidend zur 
Stadtentwicklung bei.

Hinweise auf die Geschichte finden sich in der „Remise 
mit Postkutsche“ am Freiherr­von­Stein­Haus, am 
Galerie platz, wo die Bronzeskulptur „Christel von der 
Post und ihr Postillion“ steht oder beim Stadtmuseum, 
vor dem einer der beiden Wegestundensteine steht, die 
einst die Entfernung zu den nächsten Stationen der Post­
kutschen angaben.

Schritt für Schritt
Im Langenfelder Rathaus erhalten Sie die Broschüre 
„Kultur­PFAD Langenfeld“, ein Wegweiser zu den histori­
schen Bauwerken, Denkmälern, Kulturstätten und Kunst­
objekten der Stadt – alles in Wort und Bild beschrieben 
und auf den beigefügten Lageplänen eingezeichnet. 
Sehenswert: Der Kirchturm St. Martin, der bereits 1180 
gebaut wurde und damit das älteste Baudenkmal Lan­
genfelds ist, die Wasserburg Haus Graven und das Hobel­
museum, das Holzhandwerkzeuge aus vielen Epochen 
und Berufen zeigt. In diesem privat geführten Museum 
finden nach Vereinbarung Führungen statt.

Besuch bei den Nachbarn
In weniger als einer halben Autostunde gelangen Sie von 
Langenfeld aus in die umliegenden Städte Düsseldorf, 
Hilden, Solingen (Seite 110), Leichlingen (Seite 120), Le ver­
kusen und Monheim am   Rhein. Am südlichen Rand 
 Düsseldorfs liegt das schöne Schloss Benrath, das bereits 
für Staatsempfänge genutzt wurde. Hier können Sie das 

Posthornstadt im Rheinland

35   Langenfeld
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Hauptschloss, Corps de Logis genannt, besichtigen, in 
dem die Kurfürsten der Pfalz ihre Sommer verbrachten. 
Die beiden Kavaliersflügel des Schlosses beherbergen 
außerdem das Museum für Europäische Gartenkunst und 
das Museum für Naturkunde. 

Auch in Leverkusen gibt es ein sehenswertes Rokoko­
schloss: Das Schloss Morsbroich, in dem sich heute das 
Städtische Museum für Zeitgenössische Kunst befindet.

Beim Besuch in Monheim lohnt sich zu jeder Jahreszeit 
ein Spaziergang in den Rheinauen. Oder Sie setzen mit 
dem „Piwipper Böötchen“ über nach Dormagen zum Aus­
flugslokal Piwipp.

Ebenfalls nur eine halbe Autostunde entfernt ist Neuss 
(Seite 107). Dort finden Sie das Museum Insel Hombroich. 
Das Besondere: Die Sammlung wird nicht in einem 
Gebäude präsentiert, sondern in kunstvollen Ausstel­
lungspavillons, die als begehbare Skulpturen inmitten 
einer Park­ und Auenlandschaft platziert sind.

Metropolregion Rhein-Ruhr
Wenn Ihnen nach etwas mehr Trubel zumute ist, machen 
Sie doch einen Ausflug nach Köln (Seite 125), Düsseldorf 
oder Duisburg. Alle drei Städte sind in weniger als einer 
Stunde mit dem Auto oder der S­Bahn zu erreichen.

KONTAKT
Sarah Damrath
Nicole Faustino Domingues
Telefon: 0 21 73 / 97 42 0
info@bauverein­langenfeld.de

Bauverein Langenfeld eG
www.bauverein-langenfeld.com

AUSSTATTUNG Das moderne Gästehaus erstreckt sich über 
zwei Ebenen. Im barrierearmen EG befinden sich ein großzügi­
ges Wohnzimmer mit Schlafsofa, eine voll ausgestattete Küche 
sowie ein Duschbad, im DG ein abgeschlossener Schlafraum mit 
Doppelbett, ein offener Vorraum mit einem weiteren Schlafplatz. 
Babybett ist vorhanden, Bettwäsche und Handtücher sind optio­
nal. Nichtraucher, keine Haustiere. 

LAGE Die Wohnung liegt in einem ruhigen Wohngebiet in zentra­
ler Lage. Die Innenstadt und Einkaufsmöglichkeiten sind fußläu­
fig zu erreichen.

ZIMMER 2,5 PERS. max. 5 GRÖSSE 75 m² ETAGE EG+DG

GÄSTEHAUS

Langenfeld
In den Griesen 18, 40764 Langenfeld

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person**

105,– € 45,– € 5,– €

Wäschepaket (optional) 30,– €

Kaution 100,– €

Max. Mietdauer 10 Nächte

*  inkl. MwSt. und 30,– € Endreinigung
**  max. Belegungszahl: 5 Personen

Sarah Damrath
Mitarbeiterin, 
Bauverein Langenfeld eG

„Wie wäre es mit einer Partie Mini­
golf? In unmittelbarer Nähe zu unse­
rem Gästehaus, in der Jahnstraße 9, 
gibt es eine Minigolfanlage, die eine 
echte Institution im Viertel ist – im­
merhin gibt es sie schon seit 1960.“

Langenfeld  35
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Wandern, Paddeln, Radeln
Den Beinamen „Blütenstadt“ verdankt Leichlingen dem 
Ereignis, das jedes Frühjahr zahllose Wandergruppen und 
Ausflügler in die Stadt an der Wupper zieht: die Obstblüte. 

Blütezeit
Wenn fast 50 000 Apfel­, Birnen­, Zwetschgen­ und 
Kirschbäume den Frühling begrüßen, verwandelt sich 
Leichlingen in ein einzigartiges Blütenmeer. Entdecken 
Sie entlang des Leichlinger Obstweges die vielen Streu­
obstwiesen und erfahren Sie mehr über alte Apfelsorten, 
die Geschichte des Streuobstbaus und die außerordent­
liche Tierartenvielfalt, die dieser Lebensraum beher­
bergt. Ein Spaziergang lohnt sich nicht nur im Frühjahr – 
die Natur bietet hier über das gesamte Jahr reizvolle 
Eindrücke.

Sehenswertes abseits des Obstweges
Der einstige Rittersitz Haus Vorst war über sieben Jahr­
hunderte hinweg Wohnort vieler Adelsfamilien. Heute ist 
er in Privatbesitz und kann auf Anfrage individuell besich­

tigt werden. Der Burghof ist das ganze Jahr tagsüber 
zugänglich. Nicht weit entfernt liegt Schloss Eicherhof, 
ein herrschaftlicher Landsitz aus dem 18. Jahrhundert. 
Weitere Baudenkmäler, die einen Blick lohnen: das 
 ehemalige Rathaus, ein Backsteinbau aus der Neore­
naissance, die neuromanische evangelische Kirche und 
die neugotische katholische Pfarrkirche St.  Johannes 
Baptist.

Saftiges Grün & kühles Metall
Leichlingen liegt am Fuße des Bergischen Landes, das 
reizvolle Kulisse für Wandertouren, Wasser­ und Winter­
sport oder Erholung pur ist. Tipp: Auf der Wupper werden 
geführte Kanutouren angeboten – fragen Sie einfach bei 
„Wupperkanu“ in der Birkenstraße nach. 

Zwischen Remscheid und Solingen (Seite 110) überspannt 
die sehenswerte Müngstener Brücke die Wupper. Mit 
107 Metern ist sie die höchste Eisenbahnbrücke Deutsch­
lands. Von dort aus sind es nur 15 Autominuten ins Solin­

„Blütenstadt“ im Bergischen Land
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ger Klingenmuseum, ins Rheinische Industriemuseum 
oder ins Bergische Museum in Schloss Burg. 

Auf der anderen Seite der Brücke, in Remscheid, erwar­
ten das Röntgen­Museum und das Deutsche Werkzeug­
museum interessierte Besucher. 
 
Ein Katzensprung in die Großstadt 
Wenn Ihnen nach etwas mehr Trubel zumute ist, errei­
chen Sie mit der Regionalbahn in einer halben Stunde die 
beiden nächstgelegenen Großstädte Köln (Seite 125) und 
Düsseldorf (Seite 105). Hier können zahlreiche Museen 
und Galerien besichtigt werden, die Einkaufsmeilen laden 
zum Bummeln ein und die großen und kleinen Bühnen 
der beiden Städte bieten ein abwechslungsreiches Kul­
turprogramm. 

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über eine voll ausgestat­
tete Einbauküche, zwei Schlafzimmer mit Doppelbett bzw. 2 Ein­
zelbetten, ein Wohnzimmer mit Schlafcouch, ein Babybett, ein 
Duschbad sowie einen Balkon. Bettwäsche und Handtücher sind 
inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in unmittelbarer Nähe der Fußgänger­
zone. Die öffentlichen Verkehrsmittel sind ca. 5 Gehminuten ent­
fernt. Die umliegenden Städte erreicht man gut mit dem Auto 
oder der Bahn.

ZIMMER 3,5 PERS. max. 6 GRÖSSE 76 m² ETAGE 1. OG

GÄSTEWOHNUNG

SBV 1
Brückenstraße 33, 42799 Leichlingen

KONTAKT
Christiane Gusowski
Telefon: 0 21 75 / 8 99 16 – 12
gusowski@sbv­leichlingen.de

Spar- und Bauverein Leichlingen eG, 
Wohnungsunternehmen
www.sbv-leichlingen.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

45,– € 30,– € 5,– €

Kaution 100,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

Laura Henke,  
Christiane Gusowski
Spar- und Bauverein Leichlingen eG 

„Unser einladendes Mietercafé ist 
nicht nur wegen seiner gemütlichen 
Atmosphäre sehr zu empfehlen, son­
dern auch aufgrund der frisch zube­
reiteten Waffeln und des selbstgeba­
ckenen Kuchens. Es wird ehrenamtlich 
geführt und ist immer dienstags von 
14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet sowie je­
den 1. Freitag im Monat findet hier 
unser beliebtes „Bingo“ statt. Gerne 
wird das Mietercafé auch von unseren 
Mietern / Mitgliedern für Familienfei­
ern genutzt und steht allen Bürgern 
für soziale Veranstaltungen kosten­
frei zur Verfügung.“ 

Leichlingen  36
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KONTAKT
Christiane Gusowski
Telefon: 0 21 75 / 8 99 16 – 12
gusowski@sbv­leichlingen.de

Spar- und Bauverein Leichlingen eG 
www.sbv-leichlingen.de

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 55 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die barrierefreie Wohnung verfügt über eine 
Einbauküche, ein barrierefreies Duschbad, Schlafzimmer mit 
Doppelbett, ein Wohnzimmer mit Schlafcouch sowie eine Ter­
rasse. Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, 
keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in unmittelbarer Nähe der Fußgänger­
zone, ca. 5 Minuten vom Bahnhof und der Anbindung an andere 
öffentliche Verkehrsmittel entfernt. Die umliegenden Städte 
erreicht man gut mit dem Auto oder der Bahn.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

45,– € 30,– € 5,– €

Kaution 100,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

GÄSTEWOHNUNG

SBV 2
Brückenstraße 35, 42799 Leichlingen

36   Leichlingen
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Spannender Kontrast zwischen Natur und Industrie
Horst Schlemmer, der berühmteste – wenn auch fiktive – 
Sohn der Stadt wollte einst Bundeskanzler werden. Eine 
Bundeshauptstadt ist Grevenbroich jedoch längst: die 
Bundeshauptstadt der Energie. Die Stadt im Rhein­Kreis 
Neuss liegt am Garzweiler, Europas größter zusammen­
hängender Braunkohle­Lagerstätte. Der Tagebau hat die 
gesamte Region geprägt und gerade der Kontrast zwi­
schen Natur und Industrie macht Grevenbroich zu etwas 
ganz Besonderem. 

Sehenswürdigkeiten
In Grevenbroich verschmelzen Gegensätze zur Harmonie. 
Von Aussichtsplattformen aus lässt sich das eindrucks­
volle Braunkohletagewerk Garzweiler mit seinen riesigen 
Schaufelbaggern überblicken, während es in der Stadt 
selbst zahlreiche historische Gebäude zu entdecken gibt. 
Das Museum Villa Erckens am Stadtpark widmet sich als 
„Museum der Niederrheinischen Seele“ ganz dem 
Charme dieser Region. Beliebte Ausflugsziele auch über 
Grevenbroichs Stadtgrenzen hinaus sind vor allem das 

Schloss Hülchrath und das Alte Schloss. Dessen umge­
bende Parkanlagen beherbergten 1995 einmal die Lan­
desgartenschau und sind auch heute noch einen Ausflug 
wert. Freunde historischer Bauten kommen auch bei 
Besichtigungen des Erftdoms oder des noch heute akti­
ven Klosters Langwaden auf ihre Kosten. 

Brauchtum
Von Mai bis Oktober gibt es in Grevenbroich eigentlich 
immer etwas zu feiern. Gleich 24 Schützen­ und Heimat­
feste ziehen sich durch den gesamten Sommer. Beson­
ders zu empfehlen ist dabei das Fest in Grevenbroich 
Stadtmitte, das immer am ersten Wochenende im Sep­
tember stattfindet.

Nachbarn
In Nordrhein­Westfalen liegen viele Großstädte nah bei­
einander. Grevenbroich ist mitten im Städtedreieck Köln­
Düsseldorf­Mönchengladbach gelegen und auch das 
Ruhrgebiet mit Städten wie Essen, Dortmund oder Ober­

Bundeshauptstadt der Energie
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GÄSTEWOHNUNG

Schellestraße
Schellestraße 24, 41517 Grevenbroich

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 52 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die modern eingerichtete Wohnung verfügt 
über ein Schlafzimmer mit Doppelbett, ein Wohnzimmer mit 
Schlafsofa, ein Badezimmer mit bodengleicher Dusche, einen 
Abstellraum und eine voll ausgestattete Küche sowie einen Bal­
kon. Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, 
keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung befindet sich in einer ruhigen Seitenstraße 
im Grevenbroicher Stadtteil Gustorf. Bäcker, Einkaufsmöglich­
keiten und öffentliche Verkehrsmittel sind nur wenige Gehminu­
ten entfernt. Vom ortseigenen Bahnhof sind umliegende Städte, 
wie Düsseldorf (Seite 105), Köln (Seite 125) oder Venlo schnell zu 
erreichen.

KONTAKT
Jana Lörwald
Telefon: 0 21 81 / 4 95 29 – 25
j.loerwald@erftsiedlung.de

Erftsiedlungsgenossenschaft 
Gindorf eG
www.erftsiedlung.de

hausen ist ganz in der Nähe. So bietet Grevenbroich den 
perfekten Ausgangspunkt, um das ganze Bundesland zu 
erkunden. Auch für Fußballfans ist einiges geboten: Die 
Borussia Mönchengladbach trägt nur wenige Kilometer 
entfernt ihre Heimspiele aus und die Stadien der Rhein­
Teams Köln und Düsseldorf sind schnell erreicht. Der 
Rhein­Kreis Neuss beheimatet zudem zahlreiche Museen 
wie das Feldbahnmuseum, in dem man alte Lokomotiven 
betrachten und auf einer historischen Dampflokomotive 
mitfahren kann. 

Jörg Schmitz
Vorstand,
Erftsiedlungsgenossenschaft Gindorf eG

„Grevenbroich ist Station des Erft­
Radwegs, der über 110 Kilometer von 
der Quelle bei Nettersheim bis zur 
Mündung in den Rhein bei Neuss 
führt. Wem das zu wenig ist, der kann 
den Weg mit dem Rhein­Radweg und 
dem Ahr­Radweg zu einem 300 Kilo­
meter langen Rundkurs, der Drei­
Flüsse­Tour, verbinden.“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

77,– € 33,– € 18,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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Auf die rheinische Art
Die Kölner halten ihre Stadt für die schönste der Welt. 
Tatsächlich lässt sich festhalten: Dank der Kölner Gast­
freundschaft, der Herzlichkeit und einem kühlen Kölsch 
fühlt man sich in Köln von Beginn an wohl.

Sehenswürdigkeiten
Die älteste deutsche Großstadt wurde als „Colonia“ vor 
mehr als 2 000 Jahren von den Römern gegründet. Sie ist 
zu jeder Jahreszeit – von denen es mit Frühling, Sommer, 
Herbst, Karneval und Winter in Köln bekanntermaßen fünf 
gibt – eine Reise wert. Vom Dom aus können Sie viele 
sehenswerte Bauwerke wie das Historische Rathaus, die 
Mikwe, ein mehr als 1 200 Jahre altes jüdisches Ritualbad, 
oder die zwölf romanischen Kirchen zu Fuß erreichen. 

Unter freiem Himmel
Bei gutem Wetter locken zahlreiche Parks und Gärten wie 
die „Flora“, Kölns Botanischer Garten, moderne Kunst im 
Skulpturenpark, der Volksgarten oder der Stadtwald. 

Auch das Rheinufer, das von zahlreichen Grünflächen, 
Spazierwegen und Cafés gesäumt wird, ist ein beliebtes 
Ausflugsziel. 

Wer den Fluss überqueren möchte, kann zwischen einer 
Seilbahn und acht Brücken wählen. Besonders bekannt 
ist die Hohenzollernbrücke, an der Verliebte mittlerweile 
mehr als 40 000 Schlösser als Zeichen ihrer Liebe ange­
bracht und die Schlüssel anschließend ins Wasser gewor­
fen haben. 

Kultur
In Köln finden Sie zahlreiche Museen von internationalem 
Renommee. Das Museum Ludwig zählt zu den wichtigs­
ten europäischen Museen für Gegenwartskunst. Es zeigt 
Werke aus der amerikanischen Pop Art, der russischen 
Avantgarde, aus dem Surrealismus und Expressionismus 
sowie eine bedeutende Picasso­Sammlung. 

Älteste deutsche   
 Großstadt

Köln  38
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GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung 1
Kalk­Mülheimer Straße 310, 51065 Köln

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 61 m² ETAGE 3. OG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett, ein Schlafzimmer mit zwei Einzelbetten, ein Wohn­
zimmer, eine voll ausgestattete Einbauküche und ein Vollbad. 
Geschirrtücher, 1 Babyreisebett und ein Bügeleisen sind vor­
handen. Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtrau­
cher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in Köln­Buchforst und ist verkehrsmä­
ßig gut angebunden. Mit der S­Bahn und der Straßenbahn ist 
man in 15 Minuten in der Innenstadt, die Haltestellen sind in 
unmittelbarer Nähe der Wohnung.

KONTAKT
Doris Maser
Telefon: 02 21 / 6 89 27 – 24
maser@gwg1897.de

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft 1897 Köln rrh. eG
www.gwg1897.de

Ein Tipp für Schleckermäuler: Im Schokoladenmuseum 
erzählen vielfältige Exponate die Geschichte der Schoko­
lade. In der gläsernen Fabrik erleben Sie den gesamten 
Produktionsprozess von der Bohne bis zur süßen Versu­
chung. Natürlich darf bei einer Führung durch die Aus­
stellung nicht nur geschaut, sondern bei einer Verkostung 
auch ordentlich genascht werden.

Für eine gelungene Abendgestaltung sorgen die Philhar­
monie, der Musical Dome oder eines der zahlreichen Köl­
ner Theater.

Digestif auf kölsche Art
Nach einem abwechslungsreichen Tag liegt die Abendge­
staltung in der Stadt mit der höchsten Kneipendichte 
Deutschlands auf der Hand: Genießen Sie in einem der 
typischen Brauhäuser ein kühles Kölsch und lassen Sie 
sich von der fröhlichen Lebensart der Kölner anstecken.

Michael Schwenk
Vorstandsmitglied, 
GWG 1897 Köln rrh. eG

„Nach der Besichtigung des Kölner 
Doms bietet sich der Besuch eines 
urigen Kölner Brauhauses an. Im 
»Bierhaus en d‘r Salzgass« in der Alt­
stadt bekommen Sie das leckerste 
Kölsch Kölns!“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

50,– € 40,– € 5,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

38   Köln
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KONTAKT
Ute Klein
Telefon: 02 21 / 93 75 90
klein@fortschritt.koeln

Heimstätten-Baugenossenschaft 
Fortschritt eG
www.fortschritt.koeln

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

80,– € 40,– €

Wochentarif (6 Übernachtungen) 240,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über eine voll ausgestat­
tete Einbauküche mit Nescafé Dolce­Gusto­Kaffeeautomat und 
ein Duschbad. Das Schlafzimmer mit Doppelbett und das Wohn­
zimmer mit einer Schlafcouch (2 Schlafplätze) können mittels 
einer Schiebetür voneinander getrennt werden. Ein Kinderreise­
bett sowie ein Hochstuhl sind bei Bedarf verfügbar. Bettwäsche 
und Handtücher sind inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in Köln­Raderberg. Kostenfreie, öffent­
liche Parkplätze sind in unmittelbarer Nähe vorhanden. Öffent­
liche Verkehrsmittel, die Sie in die Innenstadt bringen, sowie 
Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig gut zu erreichen.

ZIMMER 1 PERS. max. 4 GRÖSSE 34 m² ETAGE DG

GÄSTEWOHNUNG

Raderberg
Mannsfelder Straße 53/55, 50968 Köln

AUSSTATTUNG Die Wohnung ist komplett eingerichtet und ver­
fügt über ein Schlafzimmer mit Doppelbett, ein Wohnzimmer, 
eine voll ausgestattete Einbauküche und ein Duschbad. 
Geschirrtücher, 1 Babyreisebett und ein Bügeleisen sind vor­
handen. Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. Nichtrau­
cher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in Köln­Buchforst und ist verkehrs­
mäßig gut angebunden. Mit der S­Bahn und der Straßenbahn ist 
man in 15 Minuten in der Innenstadt, die Haltestellen sind in 
unmittelbarer Nähe der Wohnung.

ZIMMER 2 PERS. max. 2 GRÖSSE 54 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung 2
Kalk­Mülheimer Straße 318, 51065 Köln

KONTAKT
Doris Maser
Telefon: 02 21 / 6 89 27 – 24
maser@gwg1897.de

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft 1897 Köln rrh. eG
www.gwg1897.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

50,– € 40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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KONTAKT
Lisa Steinacker
Telefon: 02 21 / 3 76 47 – 0
info@kbg1920.de

KBG Kölner Baugenossenschaft 
von 1920 eG
www.koelner-baugenossenschaft.de

AUSSTATTUNG Die moderne, barrierearme Wohnung befindet 
sich in unserem Neubau (2018) und wurde mit hochwertigen 
Möbeln und Multimedia ausgestattet, sie verfügt über eine sehr 
geräumige Wohnküche mit einem Schlafsofa und einer voll aus­
gestatteten Einbauküche. Das Schlafzimmer hat ein Doppelbett 
und einen Einbauschrank. Das große Badezimmer hat eine 
Dusche.  Ein Aufzug und ein Balkon sind vorhanden. Bettwäsche 
und Handtücher inklusive. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in Köln­Raderthal. Kostenfreie öffent­
liche Parkplätze sind in der Nähe vorhanden. Öffentliche Ver­
kehrsmittel sowie Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig gut zu 
erreichen. Des Weiteren lädt Raderthal zu tollen Spaziergängen 
im Grüngürtel ein.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 50 m² ETAGE 1. OG

KONTAKT
Lisa Steinacker
Telefon: 02 21 / 3 76 47 – 0
info@kbg1920.de

KBG Kölner Baugenossenschaft 
von 1920 eG
www.koelner-baugenossenschaft.de

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 25 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Die moderne, barrierearme Wohnung befindet 
sich in unserem Neubau (2018) und wurde mit hochwertigen 
Möbeln und Multimedia ausgestattet. Aufgeteilt ist die Wohnung 
über einen geräumigen Wohn­ und Schlafraum mit einem 
Schlafsofa und einer Einbauküche (Mikrowelle) sowie über ein 
Duschbadezimmer und einen Aufzug. Bettwäsche und Handtü­
cher sind inklusive.  Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in Köln­Raderthal. Kostenfreie öffentli­
che Parkplätze sind in der Nähe vorhanden. Öffentliche Ver­
kehrsmittel sowie Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig gut zu 
erreichen. Des Weiteren lädt Raderthal zu tollen Spaziergängen 
im Grüngürtel ein.

GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung GROß
Brühler Straße 230, 50968 Köln

GÄSTEWOHNUNG

Gästewohnung KLEIN
Brühler Straße 230, 50968 Köln

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

45,– € 30,– €

Wochentarif (6 Übernachtungen) 175,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

75,– € 50,– €

Wochentarif (6 Übernachtungen) 300,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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Florenz des Nordens
Den Beinamen „Elbflorenz“ erhielt die über 800 Jahre 
alte sächsische Landeshauptstadt dank ihrer Kunst­
sammlungen, der Architektur und der malerischen Lage. 
Ob sie tatsächlich eine der schönsten Städte Europas ist, 
wie behauptet wird? Schauen Sie selbst!

Kultur am Elbbogen
Viele bedeutsame Museen und Sammlungen finden Sie 
entlang des Elbufers in der historischen Altstadt: die 
Gemäldegalerie Alte Meister und die Porzellansammlung 
im Zwinger; die Skulpturensammlung und die Galerie 
Neue Meister im Albertinum; die Schatzkammer der 
sächsischen Kurfürsten und Könige im Grünen Gewölbe.
Ein Muss: die zum Symbol des Friedens und der Versöh­
nung gewordene Frauenkirche am Neumarkt. Der pracht­
volle Barockbau wurde im Zweiten Weltkrieg vollständig 
zerstört und konnte dank Spenden aus aller Welt wieder 
aufgebaut und 2005 neu eröffnet werden.

Burgen & Schlösser
Das Residenzschloss im Zentrum von Dresden diente 
Kurfürsten und Königen jahrhundertelang als Regie­
rungs­ und Wohnsitz. Heute beherbergt es mehrere Aus­
stellungen wie die Münzkammer und das Kupferstich­
kabinett.

Elbaufwärts, auf den Loschwitzer Elbhöhen thronen die 
drei „Albrechtsschlösser“ – Schloss Albrechtsberg, 
Schloss Eckberg und das Lingner Schloss. Einmal im Jahr 
lohnt der Besuch hier besonders: Zur „Dresdner Schlös­
sernacht“ im Juli werden die Parkanlagen stimmungsvoll 
erleuchtet, das Programm aus Gastronomie, Musik und 
Kunst bildet den harmonischen Rahmen.

Am Rand von Dresden finden Sie Schloss Pillnitz, einst 
Geschenk von August dem Starken an seine Mätresse 
Gräfin Cosel und später Sommerresidenz des sächsi­
schen Königshauses. Wasser­, Berg­ und Neues Palais 
liegen mit Elbblick inmitten eines wunderschönen 
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GÄSTEWOHNUNG

Leuben
Kleinzschachwitzer Straße 21, 01257 Dresden­Leuben

ZIMMER 2,5 PERS. max. 5 GRÖSSE 57 m² ETAGE HP

AUSSTATTUNG Die Wohnung liegt im Hochparterre und verfügt 
über zwei separate Schlafzimmer mit Doppelbett, ein Wohnzim­
mer mit Schlafsofa, eine mit Herd, Backofen, Wasserkocher, 
Kaffeemaschine und Toaster ausgestattete Wohnküche sowie 
ein Wannenbad. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im südöstlichen Dresden. Mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln sind Sie in einer halben Stunde in 
der Altstadt. Die Straßenbahnhaltestelle der Linie 2 ist wenige 
Gehminuten entfernt. Einkaufsmöglichkeiten in der Nähe.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

105,– € 55,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (50,– €)

Schlossparks mit englischem und chinesischem Garten. 
Besondere Sehenswürdigkeit: die über 230 Jahre alte 
japanische Kamelie, eine der ältesten ihrer Art in Europa. 
Im Frühjahr trägt sie zehntausende rote Blüten.

Besonderes
Die schönste Ansicht: der „Canaletto­Blick“ vom nördli­
chen Elbufer auf die Altstadt. An der Stelle, von der aus 
der Maler die berühmte Stadtansicht malte, zeigt ein 
roter Rahmen den richtigen Bildausschnitt.

Die schönste Aussicht: vom Villenviertel „Weißer Hirsch“, 
das Sie mit der Standseilbahn erreichen.

Der kurzweiligste Nachmittag: im Deutschen Hygiene­
Museum mit der Dauerausstellung „Abenteuer Mensch“ 
und dem Kindermuseum „Unsere fünf Sinne“.

Das ungewöhnlichste Gebäude: die „Yenidze“. Sie sieht 
aus wie eine Moschee, ist aber eine ehemalige Tabakfabrik.

Die süßeste Kaffeepause: mit Dresdner „Eierschecke“ – 
einem Hefekuchen mit Quark­ und Ei­Pudding­Schicht.

Der quirligste Stadtteil: die Äußere Neustadt mit über 
150 Läden, Kneipen und Clubs.

Daniela Rietz
Mitarbeiterin, 
Berliner Bau- und Wohnungs-
genossenschaft von 1892 eG

 „In der Bautzner Straße 79 befindet 
sich der »schönste Milchladen der 
Welt«! Er gehört zur 1880 gegründeten 
Molkerei der Gebrüder Pfund und trägt 
diesen Titel zu Recht: Wände, Decken 
und Böden sind komplett mit handbe­
malten Fliesen von Villeroy & Boch ge­
fliest, die Motive aus der Milchwirt­
schaft, Fabeltiere und florale Elemente 
zeigen – eine Augenweide!“

KONTAKT
Daniela Rietz
Telefon: 0 30 / 30 30 2 – 115
gaestewohnung@1892.de

Berliner Bau- und Wohnungs- 
genossenschaft von 1892 eG
www.1892.de
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Weltberühmte Renaissencekunst
Inmitten einer reizvollen Landschaft, zwischen Westlau­
sitzer Hügel­ und Bergland und den Vorläufern des Ost­
erzgebirges liegt die Renaissancestadt Pirna. Sie steht 
ihrer „großen Schwester“ Dresden mit sehenswerter 
Baukunst in nichts nach. 

Alte Originale
Zu Weltruhm gelangte Pirna durch den venezianischen 
Hofmaler Canaletto, der im Dienste des sächsischen Kur­
fürsten August des Starken elf Stadtbilder schuf. Viele 
der damals gemalten Ansichten sind heute noch original 
erhalten, etwa das Ensemble am Marktplatz aus Rathaus, 
Stadtkirche St. Marien und dem Canalettohaus. 

Sehenswertes
Zahlreiche aufwendig restaurierte Bürgerhäuser wie das 
Blechschmidthaus, die Löwenapotheke oder das Rochow­
sche Haus sowie liebevolle Details wie der Erlpeterbrun­
nen und der Engels­ und der Teufelserker bestimmen 
Pirnas Stadtbild. 

Oberhalb des Stadtkerns liegt das Schloss Sonnenstein, 
dessen Festungsanlage und Terrassengärten auf eine 
wechselvolle Geschichte zurückblicken. Heute sitzt hier 
das Landratsamt Pirna, Besucher können die histori­
schen Räume bei öffentlichen Führungen besichtigen.

Mit dem Dampfschiff auf der Elbe
Aus dem Elbsandsteingebirge kommend durchquert die 
Elbe Pirna auf ihrem Weg in Richtung Dresden. An Deck 
eines Schaufelraddampfers können Sie die wunder­
schöne Landschaft entlang des Ufers erleben. Elbauf­
wärts genießen Sie den spektakulären Anblick der beein­
druckenden Felsformationen der Sächsischen Schweiz, 
der Bastei – eines der bekanntesten Naturdenkmäler 
Deutschlands – und der Felsenburg Neurathen. Elbab­
wärts, Richtung Seußlitz, verläuft  von Pirna aus die 
„Sächsische Weinstraße“ durch das nordöstlichste Wein­
anbaugebiet Deutschlands. Von hier stammen namhafte 
Weine aus Riesling­, Grauburgunder­ oder Müller­ 
Thurgau­Reben.

Tor zur  
Sächsischen Schweiz

Pirna  40
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GÄSTEWOHNUNG

Pirna­Copitz
Albert­Barthel­Straße 6, 01796 Pirna (Copitz)

ZIMMER 2 PERS. max. 3 GRÖSSE 50 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über eine voll ausgestat­
tete Wohnküche, Schlafzimmer und ein Bad mit Dusche.
KfZ­Stellplatz und eine abschließbare Einstellmöglichkeit für 
Fahrräder sind vorhanden. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im Norden Pirnas und ist sehr gut an 
den ÖPNV angebunden, Bus­ und Bahnverbindungen befinden 
sich in unmittelbarer Nähe. Diverse Einkaufsmöglichkeiten sind 
fußläufig zu erreichen.

KONTAKT
Ramona Hübsch
Telefon: 0 35 01 / 52 23 74
gwg.pirna@t­online.de

GWG eG Pirna-Copitz
www.gwg-pirna.de

Gehen Sie an Land
Legen Sie an und erkunden Sie den Kurort Bad Schandau, 
die Festung Königstein oder das malerische Meißen, das 
weltweite Bekanntheit durch seine Porzellanmanufaktur 
erlangte.

Landeshauptstadt Dresden
Nicht nur mit dem Schiff lässt sich Dresden (Seite  129)  
bequem erreichen. Auch mit dem Auto oder der Bahn sind 
Sie in weniger als einer halben Stunde in der sächsischen 
Landeshauptstadt.

Ein Muss ist hier die historische Altstadt mit dem Zwin­
ger, der Frauenkirche und der Semperoper. Aber auch 
zahlreiche Museen und Galerien, die drei Elbschlösser 
am Elbhang und der Striezelmarkt zur Vorweihnachtszeit 
sind natürlich sehenswert.

Ramona Hübsch
Vorstandsmitglied, 
GWG eG Pirna-Copitz

 „Bei Ihrem Besuch bei uns sollten Sie 
unbedingt ins Brauhaus »Zum 
 Gießer« einkehren. Der Wirt serviert 
sehr gutes Essen und – ein echtes 
Highlight – selbstgebrautes Bier.“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

ab der 2. Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht
jede weitere Person

60,– € 35,– € 9,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung 
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Osterzgebirge und Dippser Heide
Ganz im Südosten des Landes, im Freistaat Sachsen, zwi­
schen der Landeshauptstadt Dresden und dem Winter­
sportzentrum Altenberg liegt die Stadt Dippoldiswalde. 
Von den Einheimischen liebevoll nur „Dipps“ genannt, 
bietet das Städtchen seinen Gästen Ruhe und Beschau­
lichkeit. Aber nicht nur.   

Historisches entdecken
Den Namen verdankt die Stadt im Osterzgebirge einer 
Legende nach dem Einsiedler Dippold, der um das Jahr 
1 000 hier gelebt haben soll. Keine Legende ist, dass Dip­
poldiswalde 1218 erstmals urkundlich erwähnt wurde 
und 2018 somit das 800­jährige Jubiläum feiert. Zu den 
Sehenswürdigkeiten zählt der historische Stadtkern mit 
Bergamtsportal, Brunnenstube, Postmeilensäule, Stadt­
kirche und dem Dippoldiswalder Schloss. Die im 12. Jahr­
hundert auf einer natürlichen Anhöhe errichtete Anlage 
ist eines der ältesten Gebäude der Stadt. Heute beher­
bergt das Schloss neben Amtsgericht und Grundbuchamt 
auch eine Galerie zum Thema „Menschen und Landschaft 

des Osterzgebirges“. Ebenfalls sehenswert ist Europas 
einziges Lohgerbermuseum. Dieses befindet sich in einer 
alten um 1750 erbauten Lohgerberei und dokumentiert, 
wie Rinderhäute zu strapazierfähigen Ledern verarbeitet 
wurden, beispielsweise für Stiefel, Ranzen und Sättel. 
Besonders stimmungsvoll ist das Museum von November 
bis Februar während der Weihnachtsausstellung mit 
Volkskunst und Kunsthandwerk des Erzgebirges. Eine 
weitere Attraktion in der Region ist die Weißeritztalbahn, 
die als dienstälteste öffentliche Schmalspurbahn 
Deutschlands gilt. 

Kleinod
In der Weißeritzaue besitzt Dippoldiswalde ein wirklich 
beachtenswertes Kleinod: die Kirche St. Nikolai. Die gut 
erhaltene Basilika im sogenannten Übergangsstil wurde 
wohl um die Mitte des 13. Jahrhunderts erbaut. Der flach­
gedeckte, dreischiffige Bau besitzt im Osten einen quad­
ratischen Chor mit polygonaler Apsis. Das Äußere ist – bis 
auf die Portale sowie einen Kleeblattbogenfries an der 

Stadt der Erzgebirgskunst
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GÄSTEHAUS

MAX 25
Maxim­Gorki­Straße 25, 01744 Dippoldiswalde

ZIMMER 2 – 3 PERS. max. 6 GRÖSSE 77 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG 8 barrierearme Wohnungen inkl. Wohnküche, 
TV, Ausziehcouch. Komplett ausgestattete Küchenzeile. Schlaf­
zimmer mit Doppel­ bzw. Einzelbetten. Duschbad, Bettwäsche 
und Handtücher inklusive, WLAN, Parkplatz, Lift sind vorhanden. 
Nichtraucher, Haustiere nach Absprache gegen einen Aufpreis 
von 10,– € / Nacht erlaubt. Im Tiefparterre befindet sich ein kom­
plett eingerichteter Veranstaltungsraum, der für kleine Famili­
enfeiern (40 Personen) oder Abende in großer Runde gebucht 
werden kann. Der Raum ist mit Lift oder über ein Kolosseum 
erreicht. 

LAGE  Das Gästehaus ist zentral aber ruhig gelegen, etwa 15 
Minuten fußläufig vom Stadtzentrum entfernt. In unmittelbarer 
Nähe befinden sich der Sportpark und Einkaufsmöglichkeiten. 
Zum Baden bietet sich die Talsperre Malter an (5 Fahr­Minuten), 
zum Wandern die Dippser­Heide (5 Geh­Minuten). Dippoldis­
walde liegt 20 Kilometer südlich von Dresden und 15 Kilometer 
westlich von Bastei und Elbsandsteingebirge entfernt.

Apsis und Bogenfriese mit Ecklisenen an Chor und Lang­
haus – von schlichter Gestaltung. Das Innere der Kirche 
ist durch die Restaurierung von 1882 / 83 von einer Inter­
pretation des Mittelalters geprägt. Von kunsthistorischer 
Bedeutung sind allerdings Fresken aus dem 13. oder 14. 
Jahrhundert mit Bilderzyklen. An der Südwand sind sie 
noch heute in zwei Reihen zu je 15 Fresken zu sehen. Im 
Sommer ist die Kirche in der Regel von 9.00 bis 15.00 Uhr 
geöffnet.

Sportlich aktiv
Bei Wanderern beliebt ist die Dippoldiswalder Heide mit 
ihren markierten Wanderwegen. Und auch auf dem 
Rücken eines Pferdes gibt es auf gut ausgewiesenen Reit­
wegen in und um Dippoldiswalde viel zu entdecken. Über­
haupt ist Sport ein wichtiger Bestandteil der Stadt. Im 
Sportpark mit Vierfeldhalle, Kunstrasenplatz und Leicht­
athletikanlage finden an fast jedem Wochenende große 
und auch internationale Sportveranstaltungen statt. Und 
Wintersportfreunde kommen in der nah gelegenen Bob­ 
und Wintersportregion Altenberg auf ihre Kosten. 
 

Falk Kühn-Meisegeier
Vorstand,
Wohnungsgenossenschaft
Dippoldiswalde eG

„»Badewanne von Dresden«. Das Er­
holungsgebiet lädt mit mehreren 
Strandbädern, Ruder­ und Tretboot­
verleih, Minigolf­Anlagen sowie Gast­
stätten und Cafés zum Verweilen und 
Entspannen ein.“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

FeWo klein
2 Personen

FeWo groß
4 Personen

FeWo Familie
6 Personen

44,– € 88,– € 132,– €

Aufbettung
Veranstal- 
tungsraum

pro Nacht
jede weitere Person

20,– € ab 80,– € 20,– €

Kaution 40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

KONTAKT
Doreen Bochmann
Telefon: 0 35 04 / 60 00 – 10
fewo@wg­dipps.de

Wohnungsgenossenschaft 
Dippoldiswalde eG
www.fewo-dipps.de
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Tradition „unter Tage“
Die Bergstadt Schneeberg liegt im Erzgebirge – Sachsens 
größtem zusammenhängenden Tourismusgebiet – und ist 
vor allem geprägt durch seine Tradition im Bergbau. 
Zahlreiche Sehenswürdigkeiten und Bräuche erinnern 
noch heute an die Zeiten „unter Tage“.

Bergstadt
Hier wird noch mit „Glück auf“ gegrüßt: Seit 500 Jahren 
hat der Bergbau in Schneeberg Tradition. Der Silberab­
bau brachte der Stadt damals den Beinamen „Das sil­
berne Herz Sachsens“ ein und spielt in den Bräuchen der 
Region auch heute noch eine große Rolle. Die St.­Wolf­
gangs­Kirche, genannt der „Bergmannsdom“, ist mit sei­
nem berühmten Lucas­Cranach­Altar ebenso beliebte 
Anlaufstelle für Touristen wie das Museum für bergmän­
nische Volkskunst. Zahlreiche Pochstätten, in denen das 
gewonnene Erz weiterverarbeitet wurde, und Bergwerke 
sind heute als Museen zu besichtigen. Außerdem erin­
nern viele Volksfeste an die Zeiten des Bergbaus. 

Barockstadt
1719 wurde das Zentrum von Schneeberg von einem 
Feuer nahezu komplett vernichtet. Die durch den Berg­
bau wohlhabend gewordene Stadt nutzte die Misere, um 
aus den Ruinen eine eindrucksvolle Innenstand im Stile 
des Barocks zu errichten. Heute steht die gesamte Innen­
stadt unter Denkmalschutz. Eines der prachtvollsten Bei­
spiele barocker Baukunst ist das Bortenreuterhaus, das 
heute das Museum für bergmännische Volkskunst beher­
bergt. Ganz besonders besinnlich wird es zur Weih­
nachtszeit, wenn inmitten des Stadtzentrums ein Markt 
mit zahlreichen Buden für Festtagsstimmung sorgt.

Vielseitige Umgebung
Schneebergs Lage im Naturpark Erzgebirge / Vogtland ist 
besonders interessant für Naturliebhaber, Wanderer und 
Wintersportler. Das Skigebiet Eibenstock ist in 20 Minu­
ten zu erreichen und eignet sich auch für einen Tagesaus­
flug. Außerdem liegt Schneeberg unweit der tschechi­

Barockstadt im Erzgebirge
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GÄSTEWOHNUNG

Karl­Liebknecht­Straße
Karl­Liebknecht­Straße 105, 08289 Schneeberg

ZIMMER 2 PERS. max. 3 GRÖSSE 50 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über 1 Schlafzimmer mit 
einem Doppelbett und einem Einzelbett, Wohnzimmer, voll aus­
gestattete Küche, Bad mit Badewanne sowie einen verglasten 
Balkon. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist zentral gelegen, ein Einkaufsmarkt ist 
fußläufig gut erreichbar. 

KONTAKT
Sekretariat
Telefon: 0 37 72 / 35 09 11
info@swg­schneeberg.de

Schneeberger 
WOHNUNGS-Genossenschaft eG
www.swg-schneeberg.com

schen Grenze. Bis zum Übergang ist es nur etwa eine 
Autostunde, bis zum Kurort Karlsbad kaum 20 Minuten 
mehr. Karlsbad ist bekannt für seine Thermalbäder mit 
besonders mineralreichem Quellwasser, dem eine hei­
lende Wirkung zugesprochen wird. Außerdem besticht die 
Innenstadt durch eindrucksvolle Architektur, vor allem 
ihre zahlreichen Kolonnaden. 

UNESCO-Welterbe Montanregion
Dass das Erzgebirge nicht nur landschaftlich schön, son­
dern auch kulturell bedeutend ist, wurde 2019 auch von 
der UNESCO offiziell bestätigt. Mit dem Titel „UNESCO­
Welterbe Montanregion“ würdigt sie sowohl die jahr­
hundertealte Bedeutung des Bergbaus als auch die damit 
verbundenen technologischen, wirtschaftlichen und kul­
turellen Errungenschaften, die ihren Ursprung im Erzge­
birge haben.

Schneeberger WOHNUNGS- 
Genossenschaft eG

„Besonders attraktiv ist Schneeberg 
an seinen zwei größten Festtagen: 
dem Bergstreittag jährlich am 22. Juli 
und dem Lichtelfest mit seiner großen 
Bergparade jährlich am 2. Adventswo­
chenende.“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere
Person

Kinder 
4 – 10 jahre

60,– € 15,– € 10,– €

Wäschepaket / Person 10,– € (Handtücher + Bettwäsche) 

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (20,– €)

Ab der 5. Nacht 15 % Rabatt auf den gesamten Übernachtungs-
preis (außer Reinigung und Wäschepaket). Das Wäschepaket ist 
nur für alle anreisenden Personen zusammen buchbar.
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AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über 2 Schlafzimmer  
(1 Doppelbett und 2 Einzelbetten), ein Wohnzimmer, eine voll 
ausgestattete Küche, Bad mit Badewanne sowie einen Balkon. 
Stellplatz inklusive, Handtücher und Bettwäsche sind optional 
zubuchbar. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist ruhig und grün gelegen, direkt hinter 
dem Wohngebiet liegt ein schönes Waldgebiet für erholsame 
Spaziergänge in der Natur.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 58 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über 3 Schlafzimmer  
(1 Doppelbett sowie je  2 Einzelbetten), ein Wohnzimmer, eine 
voll ausgestattete Küche, ein Bad mit Badewanne sowie einen 
Balkon. Handtücher und Bettwäsche sind optional zubuchbar. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist ruhig und grün gelegen, direkt hinter 
dem Wohngebiet liegt ein schönes Waldgebiet für erholsame 
Spaziergänge in der Natur.

ZIMMER 4 PERS. max. 6 GRÖSSE 80 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Keilbergring GW 2
Keilbergring 15h, 08289 Schneeberg

GÄSTEWOHNUNG

Keilbergring GW 1
Keilbergring 3b, 08289 Schneeberg

KONTAKT
Sekretariat
Telefon: 0 37 72 / 35 09 11
info@swg­schneeberg.de

Schneeberger 
WOHNUNGS-Genossenschaft eG
www.swg-schneeberg.com

KONTAKT
Sekretariat
Telefon: 0 37 72 / 35 09 11
info@swg­schneeberg.de

Schneeberger 
WOHNUNGS-Genossenschaft eG
www.swg-schneeberg.com

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere
Person

Kinder 
4 – 10 jahre

60,– € 15,– € 10,– €

Wäschepaket / Person 10,– € (Handtücher + Bettwäsche) 

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (20,– €)

Ab der 5. Nacht 15 % Rabatt auf den gesamten Übernachtungs-
preis (außer Reinigung und Wäschepaket). Das Wäschepaket ist 
nur für alle anreisenden Personen zusammen buchbar.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere
Person

Kinder 
4 – 10 jahre

60,– € 15,– € 10,– €

Wäschepaket / Person 10,– € (Handtücher + Bettwäsche) 

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (20,– €)

Ab der 5. Nacht 15 % Rabatt auf den gesamten Übernachtungs-
preis (außer Reinigung und Wäschepaket). Das Wäschepaket ist 
nur für alle anreisenden Personen zusammen buchbar.
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AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über 2 Schlafzimmer  
(1 Doppelbett 1,90 m × 1,80 m und 2 Einzelbetten), Wohnzimmer, 
voll ausgestattete Küche, Bad mit Wanne sowie einen Balkon. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist ruhig und grün gelegen, direkt hinter 
dem Wohngebiet liegt ein schönes Waldgebiet für erholsame 
Spaziergänge in der Natur.

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 58 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Keilbergring GW 3
Keilbergring 13b, 08289 Schneeberg

KONTAKT
Sekretariat
Telefon: 0 37 72 / 35 09 11
info@swg­schneeberg.de

Schneeberger 
WOHNUNGS-Genossenschaft eG
www.swg-schneeberg.com

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere
Person

Kinder 
4 – 10 jahre

60,– € 15,– € 10,– €

Wäschepaket / Person 10,– € (Handtücher + Bettwäsche) 

*  inkl. MwSt. und Endreinigung (20,– €)

Ab der 5. Nacht 15 % Rabatt auf den gesamten Übernachtungs-
preis (außer Reinigung und Wäschepaket). Das Wäschepaket ist 
nur für alle anreisenden Personen zusammen buchbar.

42   Schneeberg
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Kunst, Märchen und Waschbären
Lernen Sie die vielen Gesichter von Kassel kennen! Docu­
menta­Stadt, Hauptstadt der Deutschen Märchenstraße, 
ehemalige Residenzstadt und: die Stadt mit der höchsten 
Waschbärenpopulation Deutschlands. Nicht nur die Kunst 
ist in Kassel zu Hause – auch die Kleinbären, von denen 
einige wenige in den dreißiger Jahren in der Nähe ausge­
setzt wurden und sich anschließend sprunghaft ver­
mehrten.

documenta
Seit den fünfziger Jahren zeigt die weltweit bedeutendste 
Ausstellung zeitgenössischer Kunst alle fünf Jahre für 
100 Tage Werke internationaler Künstler. Die 14. docu­
menta fand 2017 statt. Einige der Kunstwerke vergange­
ner Jahre können Sie im Stadtbild aufspüren oder in der 
Neuen Galerie besichtigen.

Museen – außergewöhnlich & klassisch 
Das Gebrüder Grimm­Museum zeigt Leben und Werk von 
Jacob und Wilhelm Grimm, die in Kassel die weltbe­

rühmte Sammlung der Kinder­ und Hausmärchen und die 
„Deutsche Grammatik“ schufen. Das Museum für Sepul­
kralkultur beschäftigt sich mit Trauer­ und Begräbnisriten 
sowie der Friedhofskultur im deutschsprachigen Raum.

Sehenswert auch: Schloss Wilhelmshöhe mit alten Meis­
tern und Antikensammlung, das Ottoneum mit umfang­
reicher Naturkundeausstellung, die Kunsthalle Frideri­
cianum mit Gegenwartskunst und die Galerie „Caricatura“ 
mit komischer Kunst.

Schlösser & Parks
Hier ist der Besuch Pflicht: Der weltbekannte Bergpark 
Wilhelmshöhe vereint barocke und englische Gartenkunst 
und beherbergt Sehenswürdigkeiten wie das Schloss Wil­
helmshöhe, die Löwenburg und zahlreiche Fontänen, 
Wasserfälle und Kaskaden. Die Wasserspiele sprudeln im 
Sommer mittwochs, sonntags und an den Feiertagen und 
werden zwischen Juni und September außerdem immer 
am ersten Samstag des Monats kunstvoll beleuchtet.

Documenta-Stadt

Kassel  43
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GÄSTEWOHNUNG

Menzelstraße
Menzelstraße 22, 34121 Kassel

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 30 m² ETAGE EG

AUSSTATTUNG Die barrierearme Wohnung verfügt über ein 
kombiniertes Schlaf­ / Wohnzimmer mit ausziehbarem Sofa, ein 
Badezimmer mit bodengleicher Dusche und eine komplett ein­
gerichtete Küche. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubrin­
gen, Nichtraucher. 

LAGE Die Wohnung ist direkt an der Karlsaue mit Cafés, Restau­
rants und dem Fulda­Ufer gelegen. Öffentliche Verkehrsmittel 
erreichen Sie zu Fuß in wenigen Minuten.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

65,– € 35,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

KONTAKT
Ann-Kathrin Damm
Telefon: 05 61 / 3 10 09 – 599
info@die1889.de

Vereinigte Wohnstätten 1889 eG
www.die1889.de

Ebenfalls im Bergpark zu Hause: der Herkules, das Wahr­
zeichen der Stadt. Von dessen Aussichtsplattform genie­
ßen Sie einen spektakulären Ausblick auf den Park und 
auf Kassel.

Grün ist es auch rund um die Orangerie in den weitläufi­
gen Parkanlagen der Karlsaue mit Wiesen, kleinen 
Bächen und der idyllischen Blumeninsel Siebenbergen.

Kultur
Auch abends wird es in Kassel nicht langweilig. Staats­
theater, Komödie, Musicaltheater, Kinos, Kabarett und 
zahlreiche Kulturfestivals – das Tourismusbüro hilft Ihnen 
bei der Planung. 

Tipp: Die Kleinkunstbühne Piazza Vellmar zeigt Comedy, 
Kabarett, Lesungen, Theater und Musik. Im Sommer ver­
anstaltet sie außerdem ein Theaterfestival in Vellmar – 
mit der Tram 1 sind Sie in einer Dreiviertelstunde da.

Erholung
Entspannung finden Sie in der Kurhessen Therme, bei 
einem Einkaufsbummel in der Innenstadt oder bei einem 
Wanderausflug in Kassels Umgebung, etwa in den Natur­
park Habichtswald.

Ann-Kathrin Damm
Kundenbetreuerin, 
Vereinigte Wohnstätten
1889 eG

„Mein Tipp: Die »Kaskaden­Wirt­
schaft« im Bergpark Wilhelmshöhe 
am Fuße des »Herkules«. Hier sollten 
Sie unbedingt die traditionelle »Ahle 
Wurscht« probieren, eine in ganz 
Nordhessen verbreitete würzige, sa­
lamiähnliche Spezialität.“

43   Kassel
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ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

75,– € 45,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
2 Schlafplätzen, ein Wohnzimmer mit 3 Schlafplätzen und ein 
Duschbad. Die Einbauküche ist voll ausgestattet. Bettwäsche 
und Handtücher sind mitzubringen, Nichtraucher.

LAGE Die Goethestraße befindet sich im Stadtteil Vorderer 
 Westen. Kleine Cafés und Einkaufsmöglichkeiten sind in unmit­
telbarer Nähe. Auch die öffentlichen Verkehrsmittel sind in 
wenigen Gehminuten optimal zu erreichen.

ZIMMER 2 PERS. max. 5 GRÖSSE 50 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Goethestraße 138
Goethestraße 138, 34119 Kassel

KONTAKT
Ann-Kathrin Damm
Telefon: 05 61 / 3 10 09 – 599
info@die1889.de

Vereinigte Wohnstätten 1889 eG
www.die1889.de

KONTAKT
Ann-Kathrin Damm
Telefon: 05 61 / 3 10 09 – 599
info@die1889.de

Vereinigte Wohnstätten 1889 eG
www.die1889.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

75,– € 45,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Schlafzimmer mit 
Doppelbett und Kinderbett, ein Wohnzimmer mit 4 Schlafplätzen 
und ein Duschbad. Die Küche ist komplett ausgestattet, ein Bal­
kon ist vorhanden. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubrin­
gen, Nichtraucher.

LAGE Die Bardelebenstraße befindet sich im Stadtteil Kirch­
ditmold. Sie wohnen im Grünen, sind jedoch in wenigen Minuten 
an der Regio­Tram­Station und damit schnell in der Innenstadt.

ZIMMER 2 PERS. max. 6 GRÖSSE 60 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Bardelebenstraße
Bardelebenstraße 2, 34130 Kassel
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AUSSTATTUNG Die barrierefreie Wohnung mit Wohnzimmer, 
Schlafzimmer, Wohnküche, Bad und Flur ist modern möbliert 
und so ausgestattet, dass es Ihnen auch bei längeren Aufent­
halten an nichts fehlt. Die Küche ist komplett eingerichtet, auch 
eine Terrasse ist vorhanden. Bettwäsche und Handtücher sind 
mitzubringen, Nichtraucher.

LAGE Die Goethestraße befindet sich im Stadtteil Vorderer 
 Westen. Kleine Cafés und Einkaufsmöglichkeiten sind in unmit­
telbarer Nähe. Auch die öffentlichen Verkehrsmittel sind in 
wenigen Gehminuten optimal zu erreichen.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 64 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Goethestraße 154
Goethestraße 154, 34119 Kassel

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

75,– € 45,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

KONTAKT
Ann-Kathrin Damm
Telefon: 05 61 / 3 10 09 – 599
info@die1889.de

Vereinigte Wohnstätten 1889 eG
www.die1889.de

43   Kassel
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Hinter den sieben Bergen …
Im Bad Wildunger Stadtteil Bergfreiheit wurde im 16. 
Jahrhundert die außergewöhnlich schöne Margaretha 
von Waldeck als Tochter eines Grafen geboren. Ihr Vater 
verheiratete sich nach dem Tod seiner ersten Frau neu 
und bescherte Margaretha damit eine „strenge Stiefmut­
ter“. Mit 16 Jahren wurde Margaretha nach Brüssel 
geschickt und verstarb dort fünf Jahre später – angeblich 
wurde sie vergiftet. Zu dieser Zeit wurde in Bergfreiheit 
Kupfer abgebaut. In den engen Gängen unter Tage muss­
ten Kinder arbeiten, die durch die harte körperliche Arbeit 
früh vergreisten. Zum Schutz vor herabfallenden 
Gesteinsbrocken trugen sie Filzkappen, mit denen sie 
aussahen wie die im Märchen beschriebenen sieben 
Zwerge.

Schneewittchendorf
Im Schneewittchendorf können Sie die berühmten Mär­
chenfiguren „persönlich“ kennenlernen und mehr über 
die Geschichte des Ortes erfahren.

Kurstadt mit Tradition
In keiner Region Deutschlands finden Sie so viele Heil­
quellen so nah beieinander wie hier. Seit 1906 darf sich 
die Stadt „Bad“ nennen, ihre Geschichte als Heilbad reicht 
jedoch viel weiter zurück. Schon im 14. Jahrhundert war 
die Heilkraft der Wildunger Quellen bekannt, Ende des  
19. Jahrhunderts erreichte der Kurbetrieb seine Blüte. Zu 
dieser Zeit wurde auch der prunkvolle, neobarocke Fürs­
tenhof als Luxushotel erbaut. Hinter dem Haus beginnt 
der wunderschöne Kurpark, der mit 50 Hektar der größte 
seiner Art in Europa ist. Hier finden Sie auch die Wandel­
halle, in der man Heilwässer trinken und dabei „wandeln“ 
kann, und das Quellmuseum.

Sehenswürdigkeiten
Flanieren Sie vom Fürstenhof über die Brunnenallee vor­
bei an zahlreichen Cafés, gepflegten Grünflächen und 
dem Kurschattenbrunnen zur malerischen Altstadt. 
Durch schmale Gassen zwischen alten Fachwerkhäusern 

Märchenhaft-schöne 
Kurstadt 

Bad Wildungen  44
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GÄSTEWOHNUNG

Bad Wildungen
Talquellenweg 9, 34537 Bad Wildungen

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 19 m² ETAGE 2. OG

AUSSTATTUNG Die barrierearme Wohnung verfügt über eine 
komplett eingerichtete Wohnküche mit einem ausziehbaren 
Schlafsofa sowie über ein großzügiges Duschbad. Bettwäsche 
und Handtücher sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haus­
tiere.

LAGE Die Wohnung liegt ruhig, am Stadtrand, und ist optimal an 
den ÖPNV angebunden. Die Innenstadt erreichen sie in ca. 15 
Minuten zu Fuß. Auch das angrenzende Helenental ist zu Fuß gut 
zu erreichen. Hier können Sie traumhafte Spaziergänge in unbe­
rührter Natur genießen und die beeindruckenden Wasserfälle 
bestaunen.

KONTAKT
Gudrun Seidl
Telefon: 05 61 / 3 10 09 – 650
seidl@die1889.de

Vereinigte Wohnstätten 1889 eG
www.die1889.de

gelangen Sie unter anderem zur spätgotischen Stadtkir­
che mit dem berühmten Flügelaltar des Malers Conrad 
von Soest.

Gegenüber erhebt sich der Schlossberg mit dem Barock­
schloss Friedrichstein. Sehenswert: das Schlossmuseum 
mit militär­ und jagdgeschichtlichen Ausstellungsstü­
cken aus mehreren Jahrhunderten, der prächtige Fest­
saal und die Aussicht von der Terrasse des Schlosscafés.

Ausflüge in die Umgebung
Nur 15 Kilometer sind es in die charmante Dom­ und Kai­
serstadt Fritzlar. Das historische Stadtbild, die mittelal­
terlichen Stadtmauern, das fast tausend Jahre alte Rat­
haus und der geschichtsträchtige Dom St. Peter sind 
einen Besuch wert.

In einer halben Autostunde gelangen Sie zum Edersee. 
Der Natur­ und Nationalpark Kellerwald­Edersee bietet 
viele Sportangebote zu Land, zu Wasser und in der Luft 
sowie Ausflugsziele für die ganze Familie, etwa den 
„Baumkronenweg“, den „WildtierPark“ oder eine Som­
merrodelbahn.

Gudrun Seidl
Kundenbetreuerin, 
Vereinigte Wohnstätten 1889 eG

 „Mein Tipp: Ein Besuch der Chocolate­
rie & Patisserie und des Cafés CHRIS­
TIAN BACH in der Brunnenallee 52 c. 
Hier sollten Sie unbedingt ein Stück 
Torte »Maracujaschaum mit Crème 
Brûlée« probieren. Ein Gedicht!“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 Person

jede weitere Nacht 
1 Person

pro Nacht
jede weitere Person

55,– € 25,– € 5,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

44   Bad Wildungen
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Schönste Stadt Hessens
Dieser Titel wurde Fulda von den Zuschauern des  
hr­Fernsehens verliehen. Und das nicht ohne Grund: Die 
Stadt blickt auf eine über 1250­jährige Geschichte zurück 
und bietet Sehenswürdigkeiten und Kunstschätze aus 
allen Epochen.

Barocke Gemäuer
Mittelpunkt des barocken Fuldas bildet das Stadtschloss, 
das Anfang des 18. Jahrhunderts erbaut wurde und den 
Landesfürsten lange Zeit als Residenz diente. Im Schloss­
garten finden Sie zwei echte Glanzstücke: die Orangerie 
und die „Floravase“, eine Skulptur der Göttin der Garten­
baukunst. Weitere Sehenswürdigkeiten des Quartiers: 
der Dom zu Fulda mit dem Grab des heiligen Bonifatius 
und dem Dommuseum, die Heilig­Geist­Kirche, das Pau­
lustor und die Hauptwache. Hessens schönstes Barock­
schloss, das Schloss Fasanerie, liegt 15 Autominuten 
südlich von Fulda. In 60 prachtvollen Räumen beherbergt 
es eine umfangreiche Sammlung von Mobiliar und Kunst­
werken aus dem 18. und 19. Jahrhundert.

Frühere Epochen
Der Barock war zwar stilprägend in Fulda, aber auch 
Gotik und Renaissance hinterließen mit der Benediktine­
rinnenabtei und der Severikirche sehenswerte Spuren im 
Stadtbild.

Zeugen des Mittelalters
Teile der alten Stadtbefestigung, alte Fachwerkhäuser 
und beschauliche Gassen erzählen in der Fuldaer Altstadt 
vom Mittelalter. Zu den bedeutendsten Sakralbauten der 
Zeit gehört die Michaelskirche mit ihrer Krypta, die noch 
aus der Zeit der Karolinger stammt.

Vielfältige Museumslandschaft
Das Deutsche Segelflugmuseum auf der Wasserkuppe 
zeigt Exponate aus der über hundertjährigen Geschichte 
des Segelfliegens, Fallschirme und Instrumente, beson­
dere Segelflugzeuge und flugfähige Modelle. In der Kin­
der­Akademie Fulda ist Entdeckergeist gefordert: Inter­
aktive Ausstellungsstücke animieren zum Ausprobieren. 

Kunstschätze aus allen Epochen

Hessen   |   145

Fulda  45



GÄSTEWOHNUNG

Heinrichstraße
Heinrichstraße 47, 36037 Fulda

ZIMMER 1 PERS. max. 2 GRÖSSE 25 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Das Apartment verfügt über eine voll ausgestat­
tete Pantry­Küche, ein Duschbad und einen Wohn­ / Schlafraum 
mit einer kleinen Sitzecke. Aufzug vorhanden, ein Kinderreise­
bett kann auf Anfrage gestellt werden, Babys sind im Übernach­
tungspreis eingeschlossen. Bettwäsche und Handtücher sind 
optional zubuchbar. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Öffentliche Parkplätze (tagsüber kostenpflichtig) befinden 
sich direkt vor der Haustür. Die Wohnung liegt im Herzen von 
Fulda und ist idealer Ausgangspunkt für die Besichtigung von 
Fulda oder für Ausflüge in das angrenzende Biosphärenreservat 
Rhön, wo Sie erholsame Spaziergänge machen und die unbe­
rührte Natur genießen können.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

50,– € 25,– €

Wäschepaket (optional) 30,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

KONTAKT
Sarah Jost
Telefon: 06 61 / 97 67 – 19
sjost@siedlungswerk­fulda.de

Siedlungswerk Fulda eG
www.siedlungswerk-fulda.de

Im einzigartigen, begehbaren Modell eines menschlichen 
Herzens lässt sich spielerisch die Anatomie des Organs 
entdecken.

Das Deutsche Feuerwehr­Museum widmet sich der 
Geschichte des Feuers, Brandschutzes und der Feuer­
wehrtechnik.

Lebendige Kulturszene
Die große Kneipendichte in der Altstadt, gastronomische 
Vielfalt mit internationalen und regionalen Spezialitäten 
und der jährliche Musical Sommer mit kreativer Umset­
zung von Stücken wie „Die Schatzinsel“ und „Der Medi­
cus“ setzen den perfekten Kontrapunkt zum Historischen.

Ausflüge in die Rhön
Erkunden Sie das Biosphärenreservat mit dem Rad, auf 
dem Rücken eines Pferdes, im Kanu oder an einem 
 Gleitschirm: Die Natur ist hier aus jeder Perspektive ein 
Erlebnis.

Ausflugsziele für Familien sind die Ski­ und Rodelarena 
Wasserkuppe oder das „Takka Tukka Land“ in Künzell. 
Ebenfalls in Künzell und das ideale Ziel für alle, die Ent­
spannung in schönem Ambiente suchen: das Sieben Wel­
ten Therme & Spa Resort. In der Bäder­ und Saunaland­
schaft mit Wellnesszonen und exotischen Restaurants 
können Sie es sich so richtig gut gehen lassen. In der 
Umgebung gibt es außerdem einige Badeseen und Sport­
angebote von Wandern über Golf bis Klettern.

Sarah Jost 
Mitarbeiterin Mitgliederbetreuung, 
Siedlungswerk Fulda eG

„Ich habe gleich drei kulinarische 
Empfehlungen für Sie: Den Gemüse­
markt, auf dem immer mittwochs und 
samstags frische regionale Produkte 
angeboten werden, den Italiener »Ris­
torante Da Vinci« und das japanische 
Restaurant »Little Tokyo« mit lecke­
rem Sushi und live cooking.“

45   Fulda
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KONTAKT
Sarah Jost
Telefon: 06 61 / 97 67 – 19
sjost@siedlungswerk­fulda.de

Siedlungswerk Fulda eG
www.siedlungswerk-fulda.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

75,– € 35,– €

Wäschepaket / Person (optional) 10,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ZIMMER 3 PERS. max. 5 GRÖSSE 58 m² ETAGE 2. OG

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über eine voll ausgestat­
tete Küche, ein Schlafzimmer mit Doppelbett und ein Schlafzim­
mer mit zwei Einzelbetten, über ein Wohnzimmer mit Sitzecke 
und Sofa (Schlafmöglichkeit für die fünfte Person) sowie über 
ein Wannenbad und einen Balkon. Babys sind im Übernach­
tungspreis eingeschlossen. Bettwäsche und Handtücher sind 
optional zubuchbar. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in direkter Nachbarschaft zur Gäste­
wohnung Heinrichstraße, im Herzen von Fulda, und ist idealer 
Ausgangspunkt für die Besichtigung von Fulda oder für Ausflüge 
in das angrenzende Biosphärenreservat Rhön, wo Sie traum­
hafte Spaziergänge machen und die unberührte Natur genießen 
können.

GÄSTEWOHNUNG

Nikolausstraße
Nikolausstraße 3, 36037 Fulda
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Historische Bauten und lebendige Kulturszene
Der Name Heidelberg steht nicht nur für das weltbe­
rühmte Schloss, Deutschlands älteste Universität und 
geschichtsträchtige Altstadtgassen, sondern auch für 
einen modernen Wissenschafts­ und Wirtschaftsstandort 
von internationalem Ruf und eine höchst lebendige und 
vielseitige Kulturszene. Heidelberg gilt als eine der 
schönsten Städte Deutschlands. Das harmonische 
Ensemble von Schloss, Altstadt und Fluss inmitten der 
Berge inspirierte bereits die Dichter und Maler der 
Romantik und fasziniert auch heute noch Besucher aus 
aller Welt.

Sehenswertes
Besuchen Sie das Heidelberger Schloss und genießen Sie 
die schöne Aussicht über die Rheinebene. Entdecken Sie 
die historische Altstadt mit ihren engen Gassen. Sehens­
wert ist auch der Universitätsplatz mit der Alten Universi­
tät, dem Universitätsmuseum und dem Studentenkarzer 
im Nachbargebäude. Auch die Fahrt mit der Bergbahn auf 

den „Hausberg“ Königstuhl oder ein Spaziergang über die 
Alte Brücke hinauf zum Philosophenweg sollte eingeplant 
werden. Für Nachtschwärmer bietet Heidelberg als 
älteste Universitätsstadt unzählige Kneipen und Cafés. Zu 
empfehlen ist auch ein Besuch im Heidelberger Zoo oder 
ein Rundgang durch den Botanischen Garten.

Ausflugsziele in der Umgebung
Ein Höhepunkt ist ein Ausflug ins Neckartal. Fahren Sie 
mit einem Schiff der „Weißen Flotte“ nach Neckargemünd 
oder Neckarsteinach. Wandern Sie hinauf zum mittelal­
terlichen Städtchen, der Bergfeste Dilsberg. Von dort 
haben Sie einen unvergesslichen Blick auf den Neckar, 
der sich durch den Odenwald schlängelt. Ein weiterer 
Ausflug führt Sie nach Schwetzingen in den berühmten 
Schlossgarten. Von Schwetzingen ist es nicht mehr weit 
nach Speyer, wo Sie neben vielen anderen Highlights den 
Dom zu Speyer, UNESCO Welterbe, besichtigen können. 
Aber auch sonst hat Speyer viel zu bieten.

Geschichtsträchtige Stadt am Neckar
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KONTAKT
Jutta Kirchner
Telefon: 0 62 21 / 98 21 31
wohnung1@neu­hd.de

Baugenossenschaft 
Neu Heidelberg eG
www.neu-hd.de

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über eine vollständig ein­
gerichtete Küche, ein Wohnzimmer mit Kabel­TV, ein Schlafsofa 
und einen Essplatz für vier Personen, ein Schlafzimmer mit Dop­
pelbett, Kabel­TV sowie ein Duschbad mit WC. Ein Babyreisebett 
und ein Kinderhochstuhl sind vorhanden. Bettwäsche und Hand­
tücher sind optional zubuchbar. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung befindet sich in einem ruhigen Wohngebiet 
in der Heidelberger­Weststadt. Zu Fuß erreichen Sie in 15 Minu­
ten die Altstadt und den Hauptbahnhof. Ein eigener PKW­Stell­
platz ist vorhanden.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 49 m² ETAGE 2. OG

GÄSTEWOHNUNG

Heidelberg­Weststadt
Häusserstraße 27, 69115 Heidelberg

Der Studentenkuss
Dieses Konfekt hat eine ganz bezaubernde und einzigar­
tige Geschichte. Erfunden wurde es im 17. Jahrhundert 
von dem Begründer des Cafés Knösel, Fridolin Knösel. Er 
beobachtete, dass seine jungen Besucher sich zwar 
kokette Blicke zuwarfen, sich in der Öffentlichkeit aber 
nicht trauten, ihrer Zuneigung nachzugehen. So erfand 
Knösel diese feine Praline, die in Form eines Geschenks 
Zuneigung und Verehrung  symbolisierte. Wer den „Hei­
delberger Studentenkuss“ überreicht bekam, durfte auf 
mehr als einen Blick hoffen. Vieles hat sich seither ver­
ändert, doch in der kleinen Chocoladenmanufaktur in der 
Haspelgasse setzen die Nachfahren von Fridolin Knösel 
die Familientradition fort. Sie stellen den Studentenkuss 
noch immer nach dem Originalrezept von 1863, frisch von 
Hand mit einer Praliné­Nougat­Füllung auf einem Waf­
felboden mit edler Zartbitterschokolade umhüllt, her.

Peter Jacobs
Vorstandsmitglied,
Baugenossenschaft Neu Heidelberg eG

„In 440 Meter Höhe liegt auf  dem Hei­
ligenberg der idyllische Biergarten 
„Waldschenke“. Er ist nach einem 
90­minütigen interessanten Spazier­
gang vom Stadtzentrum aus zu errei­
chen. Die Strecke führt teilweise über 
den wunderschönen Philosophenweg. 
Die Waldschenke ist ganzjährig geöff­
net, im Sommer genieße ich gerne 
unter den kühlenden Linden die fri­
sche Forelle aus dem Bärenbach, im 
Winter in der gemütlichen Stube Wild­
gerichte aus dem nahen Odenwald. 
Immer zu empfehlen ist der köstliche 
Kaiserschmarrn.“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

90,– € 45,– €

Wäschepaket / Person (optional) 10,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung
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Vielseitige „Automobilstadt“ 
Der Ruf als „Automobilstadt“ eilt der baden­württember­
gischen Landeshauptstadt voraus. Stuttgart kann aber 
noch viel mehr: Renommierte Kulturstätten, zahlreiche 
Mineral­ und Heilquellen sowie jede Menge Feste und 
Events machen die Stadt zu einem abwechslungsreichen 
Urlaubsziel.

Daimler, Maybach, Benz & Porsche
In der Heimat des weltweit ältesten Motorenherstellers 
Daimler­Benz und Wiege der ersten Automobile sind die 
Namen der Pioniere an allen Ecken präsent. Im Mercedes­
Benz­Museum, im Meilenwerk oder dem Porsche­Museum 
schlägt nicht nur das Herz eines jeden Autofans höher.

Kunst & Kultur
Große Museen wie die Staatsgalerie oder das Linden­
Museum sowie zahlreiche weitere Galerien und Kunsthal­
len zeigen hochkarätige Ausstellungen. Ebenfalls in 
Stuttgart beheimatet: das größte Drei­Sparten­Theater 
der Welt mit dem Opernhaus, dem Schauspiel Stuttgart 

und dem renommierten Stuttgarter Ballett, das weltbe­
kannt für seine erstklassigen Aufführungen unter Mitwir­
kung herausragender Choreografen ist. 

Mittlerweile macht sich Stuttgart außerdem auf den Weg, 
zu einer Musical­Metropole zu avancieren. Die Liste nam­
hafter Stücke, die hier bereits auf die Bühne gebracht 
wurden, ist lang.

Bei Königs
Imposante Schlösser mit prachtvollen Gärten – das Alte 
und das Neue Schloss, Schloss Hohenheim, Schloss 
Rosenstein und das prunkvolle Schloss Solitude – zeugen 
von Stuttgarts Geschichte als Herzogen­ und Königsresi­
denz. Aus diesen Zeiten stammt auch eine Vielzahl der 
sehenswerten Bauwerke: Der Fruchtkasten – ein spät­
gotischer Steinbau, der als Kelter und Kornspeicher 
genutzt wurde –, das Haus der Wirtschaft, der Königsbau 
am Schlossplatz, das Klösterle und das Wilhelmspalais, 
Wohnsitz des letzten württembergischen Königs.

Motorengeräusche und Musicalklänge

47   Stuttgart
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KONTAKT
Katharina Elovikov
Telefon: 07 11 / 9 67 81 – 24
elovikov@bg­friedenau.de

Baugenossenschaft Friedenau 
der Straßenbahner e.G.
www.bg-friedenau.de

ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 76 m² ETAGE 1. OG

AUSSTATTUNG Die liebevoll eingerichtete Wohnung verfügt 
über ein Schlafzimmer mit Doppelbett sowie ein Kinderzimmer 
mit 2 Einzelbetten. Weiterhin bietet die Wohnung eine voll aus­
gestattete Küche, ein Wohn­ und Esszimmer mit TV und Radio, 
ein Wannenbad sowie ein separates WC. Ein Balkon ist vorhan­
den. Bettwäsche ist optional zubuchbar, Handtücher sind mitzu­
bringen. Nichtraucher, keine Haustiere. 

LAGE Die Wohnung liegt direkt an der Straßenbahnhaltestelle 
„Fasanenhof“. Die Innenstadt ist in wenigen Minuten erreichbar. 
Über die B 27 gelangen Sie mit dem Auto schnell zum Messege­
lände und ins Zentrum. Diverse Einkaufsmöglichkeiten sind fuß­
läufig zu erreichen.

GÄSTEWOHNUNG

Stuttgart­Fasanenhof
Sautterweg 30 A, 70565 Stuttgart

Feierfreudiges Stuttgart
Der Stuttgarter findet immer einen Grund zum Feiern: Ob 
Cannstatter Wasen (für Nicht­Schwaben: Stuttgarts 
Gegenstück zur Münchner Wiesn), das Sommerfest oder 
das Stuttgarter Weindorf, bei dem in gemütlichen Wein­
lauben rund 350 verschiedene Württemberger Weine 
ausgeschenkt werden – feiern Sie mit!

Heilbäder
Schon die alten Römer erkannten die heilende Wirkung 
der Mineralquellen, von denen es in Stuttgart ganze 19 
Stück gibt. In den Mineral­, Hallen­ und Freibädern der 
Stadt können Sie ausgiebig dem Badevergnügen frönen.

Parks & Gärten
Stuttgart ist voller grüner Oasen. Besuchen Sie unbedingt 
die Wilhelma, Stuttgarts zoologisch­botanischen Garten, 
den Höhenpark Killesberg – ein 50 Hektar großer Erleb­
nispark mit Spielplätzen, Cafés, Tierwiese, Freibad und 
einer Schmalspureisenbahn – und das Städtische Lapi­
darium. In der historischen Parkanlage sind über 200 
Plastiken und Überreste zerstörter oder abgerissener 
Bauten der Stadt ausgestellt.

Rund um Stuttgart
Wie wäre es mit einem Ausflug zum Residenzschloss 
Ludwigsburg, zu dessen Schlossanlage das Blühende 
Barock, das Seeschloss Monrepos und das Schloss 
Favorite gehören, in die Schillerstadt Marbach oder zur 
Burg Hohenneuffen?

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht**
jede weitere Person

75,– € 35,– € 5,– €

Wäschepaket / Person (optional) 10,– €

*  Übernachtungskosten inkl. MwSt. und Endreinigung
** über 12 Jahre

Daniela Köhler
Mitarbeiterin,  
Bau- und Heimstättenverein Stuttgart eG

„An sonnigen Tagen genieße ich gern 
das besondere Flair auf der Freitreppe 
am Kunstmuseum. Dort zu sitzen und 
dem bunten Treiben zuzuschauen, hat 
etwas von südlicher Lebensart und er­
innert ein bisschen an die Spanische 
Treppe in Rom. Für beschaulichere Mo­
mente empfehle ich Ihnen das Teehaus 
im Weissenburgpark. Vor dem Jugend­
stil­Pavillon mitten im Grünen lässt es 
sich wunderbar sitzen und entspannen.“

Stuttgart  47
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KONTAKT
Edeltraut Feierabend
Telefon: 07 11 / 59 50 50 6 – 52
info@bg­muenster.de

Baugenossenschaft 
Münster a. N. eG
www.bg-muenster.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

70,– € 35,– €

Bettwäsche  / Person (optional) 10,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über ein Wohnzimmer 
inklusive TV, DVD­, Radio­ / CD­Player und ausziehbares Schlaf­
sofa (für 2 Gäste) und ein Schlafzimmer mit Doppelbett. Die 
Küche ist geräumig und voll ausgestattet mit großem Essbe­
reich. Das Badezimmer verfügt über eine Badewanne. Ein Kin­
derzustellbett ist auf Wunsch verfügbar, Handtücher sind mitzu­
bringen. Bettwäsche ist optional zubuchbar. Nichtraucher, keine 
Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt am Rand des Naherholungsgebiets 
Max­Eyth­See. Die Wohnung ist sowohl gut mit dem Auto (kosten­
lose Parkplätze in der Nähe) als auch dem ÖPNV erreichbar.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 50 m² ETAGE DG

KONTAKT
Simone Steuer-Leske
Telefon: 07 11 / 33 69 39 – 24
steuer@bg­luginsland.de

Baugenossenschaft Gartenstadt 
Luginsland eG
www.bg-luginsland.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

70,– € 40,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die liebevoll eingerichtete Wohnung verfügt 
über ein Schlafzimmer mit Doppelbett, zwei Zimmer mit Stock­ 
bzw. Einzelbett, eine komplett ausgestattete Küche, ein barrie­
rearmes Duschbad sowie über ein Wohnzimmer mit TV und 
Radio sowie über eine Terrasse. Bettwäsche und Handtücher 
sind mitzubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt in einem ruhigen Wohngebiet nahe den 
Weinbergen, wo Sie wunderbare Spaziergänge unternehmen 
können. Außerdem ist sie sehr gut an den ÖPNV angebunden, 
wodurch Sie schnell in die Innenstadt kommen.

ZIMMER 4 PERS. max. 5 GRÖSSE 79 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Stuttgart­Münster
Freibergstraße 64, 70376 Stuttgart

GÄSTEWOHNUNG

Stuttgart­Luginsland
Tassiloweg 8, 70327 Stuttgart
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AUSSTATTUNG Die modern eingerichtete Wohnung verfügt 
über eine voll ausgestattete Küche, ein Duschbad und Schlaf­
möglichkeiten für 3 Personen: ein Doppelbett im Schlafzimmer 
und eine Schlafcouch für 1 Person im Wohnzimmer sowie über 
einen Balkon. Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt im angesagten Stuttgarter Westen.  
Das Gebäude wurde 2013 vollständig modernisiert und befindet 
sich in einer gepflegten Wohnanlage. Das Stadtzentrum kann 
bequem mit dem ÖPNV erreicht werden.

ZIMMER 2 PERS. max. 3 GRÖSSE 45 m² ETAGE EG

KONTAKT
Daniela Köhler
Telefon: 07 11 / 2 50 01 – 38
gaestewohnung@bauundheim.de

Bau- und Heimstättenverein 
Stuttgart eG
www.bauundheim.de

KONTAKT
Daniela Köhler
Telefon: 07 11 / 2 50 01 – 38
gaestewohnung@bauundheim.de

Bau- und Heimstättenverein 
Stuttgart eG
www.bauundheim.de

AUSSTATTUNG Die modern eingerichtete Wohnung verfügt 
über eine offene, voll ausgestattete Küche, ein Duschbad, ein 
Doppelbett im Schlafzimmer und eine Schlafcouch für 2 Perso­
nen im Wohnzimmer sowie über einen Balkon. Ein Aufzug ist 
vorhanden, Bettwäsche und Handtücher sind mitzubringen. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt ruhig, in einer Wohnanlage im Grünen 
und ist gut an den ÖPNV angebunden, sodass Sie das Stadtzent­
rum bequem mit der Stadtbahn erreichen können.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 58 m² ETAGE 1. OG

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

92,45 € 37,45 €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

88,15 € 48,15 €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

GÄSTEWOHNUNG

Stuttgart­West
Klugestraße 10, 70197 Stuttgart

GÄSTEWOHNUNG

Stuttgart­Giebel
Mittenfeldstraße 107, 70499 Stuttgart
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KONTAKT
Jasmin Schaaf
Telefon: 07 11 / 2 50 04 – 53
jasmin.schaaf@lbg.de

Landes-Bau-Genossenschaft 
Württemberg eG
www.lbg.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

85,–€ 35,–€

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die stilvoll eingerichtete Wohnung verfügt über 
eine voll ausgestattete Küche, ein modernes Bad und einen 
gemütlichen Wohn­ und Essbereich inklusive Radio und TV 
sowie über einen Balkon. Bettwäsche und Handtücher sind mit­
zubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung liegt mitten in Stuttgart. Sie ist zentral, aber 
dennoch ruhig gelegen und gut zu erreichen. Diverse Einkaufs­
möglichkeiten sind fußläufig zu erreichen. In wenigen Gehminu­
ten können Sie zum Stuttgarter Hauptbahnhof sowie in die 
Innenstadt gelangen.

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

68,75 € 26,75 €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die modern eingerichtete Wohnung verfügt 
über eine voll ausgestattete Küche, ein Duschbad und Schlaf­
möglichkeiten für 3 Personen: ein Einzelbett im kleinen Schlaf­
zimmer und eine Schlafcouch für 2 Personen im Wohnzimmer 
sowie über einen Balkon. Bettwäsche und Handtücher sind mit­
zubringen. Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Diverse Einkaufsmöglichkeiten sind fußläufig zu errei­
chen, in das Stadtzentrum gelangen Sie bequem mit dem ÖPNV.

KONTAKT
Daniela Köhler
Telefon: 07 11 / 2 50 01 – 38
gaestewohnung@bauundheim.de

Bau- und Heimstättenverein 
Stuttgart eG
www.bauundheim.de

GÄSTEWOHNUNG

Stuttgart­Nord
Friedhofstraße 55 A, 70191 Stuttgart

GÄSTEWOHNUNG

Stuttgart­Freiberg
Adalbert­Stifter­Straße 2, 70437 Stuttgart

ZIMMER 1,5 PERS. max. 3 GRÖSSE 37 m² ETAGE 8. OG ZIMMER 3 PERS. max. 4 GRÖSSE 58 m² ETAGE 1. OG
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KONTAKT
Gabriela Beeking
Telefon: 07 11 / 26 84 30 75
beeking@vdk­baugenossenschaft.de

VdK-Baugenossenschaft  
Baden-Württemberg eG Stuttgart
www.vdk-baugenossenschaft.de

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht jede weitere Nacht

120,– € 70,– €

*  inkl. MwSt. und Endreinigung

AUSSTATTUNG Die modern und voll eingerichtete Wohnung 
verfügt über ein Wohn­ / Esszimmer mit integrierter Küche, 
Schlafcouch und TV, ein Schlafzimmer und ein Duschbad. Zur 
Selbstversorgung befinden sich in der Küche Kühlschrank, Mik­
rowelle, zwei Herdplatten, Geschirrspüler, Geschirr und not­
wendige Utensilien. Ein kleiner Balkon ist vorhanden. Bettwä­
sche und Handtücher sind mitzubringen. Auf dem Balkon darf 
geraucht werden, ansonsten Nichtraucherwohnung. Keine 
Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist sehr zentral gelegen. Den Stadtpark, die 
Staatsgalerie, das Opernhaus und das Haus der Geschichte 
erreichen Sie in wenigen Gehminuten. Der Hauptbahnhof ist in 
10 Minuten fußläufig oder mit der U­Bahn zu erreichen, ebenso 
unsere Einkaufsmeile Königstraße, wo Sie einkaufen oder ein­
fach gemütlich bummeln gehen können.

GÄSTEWOHNUNG

Stuttgart­Mitte
Urbanstraße 75, 70190 Stuttgart

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 42 m² ETAGE 3. OG

Stuttgart  47

Baden-Württemberg   |   155



Stadt der Segelflieger
Schon vor mehr als tausend Jahren wurde Kirchheim 
unter Teck zum ersten Mal urkundlich erwähnt. Kein 
Wunder, dass die Stadt im Vorland der Schwäbischen Alb 
voller Geschichte und Geschichten ist, die entdeckt wer­
den wollen.

Historische Altstadt
Um den hübschen Stadtkern zu erkunden, sollten Sie sich 
mindestens einen Nachmittag Zeit nehmen, denn es gibt 
einiges zu entdecken: zahlreiche Fachwerkhäuser – allen 
voran das Rathaus mit Kassettendecke in den Arkaden 
und Mondphasenuhr –, die gotische Martinskirche, das 
Kornhaus, in dem heute das Städtische Museum und die 
Städtische Galerie untergebracht sind, oder das Renais­
sanceschloss, das früher Residenz und Witwensitz des 
württembergischen Herrscherhauses war und heute im 
Rahmen einer Führung besichtigt werden kann. Am 
Schloss noch erhalten: ein Stück der alten Stadtmauer, 
eine der ehemals vier Basteien und der Schlossgraben.

Markttradition
Schon die alten Römer boten in Kirchheim ihre Waren an. 
Namen wie Kraut­, Ross­ und Wollmarkt erinnern an 
diese Zeit. Noch heute ist die Markttradition lebendig und 
wird mit dem wöchentlichen Markt mit frischen Blumen 
und Lebensmitteln und dem immer am ersten Montag im 
Monat stattfindenden Krämermarkt sowie mit saisonalen 
Märkten wie dem Märzenmarkt, dem Gallusmarkt und 
dem Weihnachtsmarkt fortgeführt.

Kirchheim von oben
Kirchheim ist seit vielen Jahren mit dem Segelsport ver­
bunden und trägt deshalb den Beinamen „Stadt der 
Segelflieger“. Im Kirchheimer Süden liegt der Flugplatz 
Hahnweide, von dem bereits seit 1930 Hobbyflieger star­
ten und landen. Jedes Jahr im Mai findet der Internatio­
nale Hahnweide­Segelflugwettbewerb statt, alle zwei 
Jahre das Internationale Oldtimer­Fliegertreffen.

Im Vorland der  
Schwäbischen Alb

48   Kirchheim unter Teck
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AUSSTATTUNG Die Wohnung verfügt über eine voll ausgestat­
tete Einbauküche, ein Schlafzimmer mit Doppelbett, ein Wohn­
zimmer mit Schlafsofa und ein Badezimmer mit Dusche und WC 
sowie eine Terrasse. Bettwäsche und Handtücher sind inklusive. 
Nichtraucher, keine Haustiere.

LAGE Die Wohnung ist sehr gut an den ÖPNV angebunden, eine 
Bushaltestelle ist nur wenige Schritte entfernt. Ins Stadtzent­
rum mit Einkaufsmöglichkeiten sind es ca. 800 m.

ZIMMER 2 PERS. max. 4 GRÖSSE 67 m² ETAGE EG

GÄSTEWOHNUNG

Rauner
Eichendorffstraße 71, 73230 Kirchheim unter Teck

KONTAKT
Alexander Polzer
Telefon: 0 70 21 / 80 07 – 66
info@kbkp.de

Kreisbaugenossenschaft
Kirchheim-Plochingen eG
www.kbkp.de

Natur erleben
Das Vorland der schwäbischen Alb mit seinen Hügeln, 
Laubwäldern und Streuobstwiesen bietet eine herrliche 
Umgebung für Wander­ und Radausflüge. Beispielsweise 
durch das Naherholungsgebiet „Hohes Reisach“ oder 
durch den Talwald mit den drei Bürgerseen. Der „Untere 
See“ ist ein beliebter Badesee mit Liegewiesen und Grill­
stellen, die anderen beiden bieten Flora und Fauna einen 
geschützten Lebensraum.

Empfehlenswert: eine Tour nach Blaubeuren zum Blau­
topf. Dabei handelt es sich um eine Karstquelle, deren 
Wasser meist in einem tiefen Blau schimmert.

Ausflüge
In jeweils rund einer halben Autostunde erreichen Sie 
Esslingen mit seiner wunderschönen mittelalterlichen 
Altstadt, die Kurstadt Bad Urach, von wo aus Sie durchs 
Maisental zum Uracher Wasserfall wandern können, oder 
die Landeshauptstadt Stuttgart (Seite 150).

Eine Stunde entfernt liegt ein weiteres wunderbares Aus­
flugsziel: Hoch über dem Tal der Echaz auf einer steilen 
Klippe thront das Schloss Lichtenstein. Wilhelm Graf von 
Württemberg ließ es zwischen 1840 und 1842 hier 
erbauen, um ein Museum für seine Waffen­ und Gemäl­
desammlung einzurichten. Seine aufwendig dekorierten 
Privatgemächer sind noch im Original erhalten und kön­
nen von April bis Oktober täglich bei einer Führung 
besichtigt werden. 

Klaus-Ulrich Lippmann
Mitarbeiter,
Kreisbaugenossenschaft
Kirchheim-Plochingen eG

„Bei der Kirchheim­Info können Sie 
 einen historischen Stadtrundgang mit 
Andreas Kenner buchen, der Ihnen un­
sere Stadt humorvoll und fundiert nä­
herbringt. Anschließend empfehle ich 
Ihnen die Einkehr im Biergarten des 
Teckkellers oder im Hirschgarten.“

ÜBERNACHTUNGSKOSTEN*

1. Nacht
1 bis 2 Personen

jede weitere Nacht 
1 bis 2 Personen

pro Nacht**
jede weitere Person

60,– € 45,– € 5,– €

*  Übernachtungskosten inkl. MwSt. und Endreinigung
** über 12 Jahre
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kleines Foto unten Mitte: © www.pixabay.de
S. 115:  © www.pixabay.de (3 ×);  

kleines Foto oben links:  
© Amt für Stadtentwicklung Wermelskirchen

S. 118:  © www.pixabay.de (4 ×)
S. 120:  kleine Fotos unten links, Mitte: © Theo Hangert;  

© www.pixabay.de (2x)
S. 123: © www.pixabay.de (4 ×)
S. 125: © www.pixabay.de (4 ×)
S. 125: © www.pixabay.de (4 ×)
S. 129: © www.pixabay.de (4x)
S. 131:  © kleines Foto oben: GWG Pirna­Copitz;  

© www. pixabay.de (3x)
S. 133:  großes Foto: © Egbert Kamprath;  

kleines Foto oben: © Harald Weber;  
© www.pixabay.de (2x)

S. 135:  © großes Foto und kleine Fotos unten links und Mitte:  
Schneeberger WOHNUNGS­Genossenschaft eG;  
© www.pixabay.de

S. 139: © www.pixabay.de (4 ×)
S. 143:  kleines Foto unten rechts: Pfeil;  

© www.pixabay.de (3x)
S. 145:  großes Foto: © Rhön Marketing GbR;  

© www.pixabay.de (3 ×)
S. 148: © www.pixabay.de (4 ×)
S. 150: © www.pixabay.de (4 ×)
S. 156:  großes Foto und Foto unten links: © Alexander Polzer;  

© www.pixabay.de (2 ×)

Fotos der Gästewohnungen:
Die Bilder zu den Gästewohnungen sind freundlicherweise von den  
jeweiligen Wohnungsbaugenossenschaften zur Verfügung gestellt worden.
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